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Sehr geehrter Kunde! Sehr geehrte Kundin! Wir möchten Ihnen herzlich danken, 
dass Sie sich zum Erwerb eines Produkts aus unserem reichhaltigen Angebot 
entschieden haben. Lesen Sie die gesamte Bedienungsanleitung, bevor Sie das Gerät 
zum ersten Mal benutzen. Verwahren Sie diese Bedienungsanleitung zur zukünftigen 
Verwendung an einem sicheren Ort. Falls Sie das Gerät weitergeben, müssen Sie 
diese Bedienungsanleitung ebenfalls mit übergeben. 
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Entsorgen Sie dieses Gerät nicht zusammen mit ihrem Hausmüll. Das 
Gerät darf nur über eine Sammelstelle für wiederverwendbare 
elektrische und elektronische Geräte entsorgt werden. Entfernen Sie 
nicht die Symbole / Aufkleber am Gerät. 

 
 Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Abbildungen können in einigen 
Details von dem tatsächlichen Design Ihres Gerätes abweichen. Folgen Sie in 
einem solchen Fall dennoch den beschriebenen Sachverhalten. Lieferung ohne 
Inhalt. 

 
 Der Hersteller behält sich das Recht vor, solche Änderungen vorzunehmen, die 
keinen Einfluss auf die Funktionsweise des Gerätes haben. 

 
 Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial entsprechend den örtlichen Vorschriften 
Ihres Wohnorts. 

 
 Das von Ihnen gekaufte Gerät wurde möglicherweise inzwischen verbessert und 
weist somit vielleicht Unterschiede zur Bedienungsanleitung auf. Dennoch sind 
die Funktionen und Betriebsbedingungen identisch, sodass Sie die 
Bedienungsanleitung im vollen Umfang nutzen können. 

 
 Technische Änderungen bzw. Druckfehler bleiben vorbehalten. 

 
EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 

 
 Die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Produkte entsprechen 

sämtlichen harmonisierten Anforderungen. 
 Die relevanten Unterlagen können durch die zuständigen Behörden über den 

Produktverkäufer angefordert werden. 
 
DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG MUSS FÜR JEDE PERSON, WELCHE 
DAS GERÄT BETREIBT, STETS ZUGÄNGLICH SEIN; VERGEWISSERN 
SIE SICH, DASS DIE BEDIENUNGSANLEITUNG VOR DEM BETRIEB 
DES GERÄTES GELESEN UND VERSTANDEN WURDE. 
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1. Sicherheitshinweise 

 
LESEN SIE VOR DER ERSTEN BENUTZUNG DES GERÄTES DIE 

GESAMTEN SICHERHEITSHINWEISE UND 
SICHERHEITSANWEISUNGEN GRÜNDLICH DURCH. 

 
Die darin enthaltenen Informationen dienen dem Schutz Ihrer Gesundheit. 
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zu schweren 
Beeinträchtigungen Ihrer Gesundheit und im schlimmsten Fall zum Tod 
führen.  
 

 Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung so auf, dass sie bei Bedarf  jederzeit 
griffbereit ist. Befolgen Sie sorgfältig alle Hinweise, um Unfälle oder eine 
Beschädigung des Gerätes zu vermeiden. 

 Prüfen Sie auf  jeden Fall auch das technische Umfeld des Gerätes! Sind alle Kabel 
oder Leitungen, die zu ihrem Gerät führen, in Ordnung? Oder sind sie veraltet 
und halten der Geräteleistung nicht mehr Stand? Daher muss durch eine 
qualifizierte Fachkraft (Elektrotechniker/-in) eine Überprüfung bereits 
vorhandener wie auch neuer Anschlüsse erfolgen. Sämtliche Arbeiten, die zum 
Anschluss des Gerätes an die Stromversorgung notwendig sind, dürfen nur von 
einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) durchgeführt werden. 

 Das Gerät ist ausschließlich zur privaten Nutzung bestimmt. 
 Das Gerät ist ausschließlich zum Waschen von Wäsche in einem Privathaushalt 
bestimmt. 

 Das Gerät ist ausschließlich zum Betrieb innerhalb geschlossener Räume 
bestimmt. 

 Dieses Gerät darf  nicht für gewerbliche Zwecke, beim Camping und in 
öffentlichen Verkehrsmitteln betrieben werden. 

 Betreiben Sie das Gerät ausschließlich im Sinne seiner bestimmungsgemäßen 
Verwendung. 

 Erlauben Sie niemandem, der mit der Bedienungsanleitung nicht vertraut ist, das 
Gerät zu benutzen. 

 Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen 
mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 
Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die 
daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt werden. 
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1.1 Signalworte 
 

 GEFAHR! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine unmittelbare 
Gefährdung für Leben und Gesundheit 
zur Folge hat. 

 WARNUNG! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
bevorstehende Gefährdung für Leben 
und Gesundheit zur Folge hat. 

  
 VORSICHT! verweist auf eine 

Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, zu mittelschweren 
oder kleineren Verletzungen führen 
kann. 

HINWEIS! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
Beschädigung des Gerätes zur Folge hat. 

 

1.2 Sicherheitsanweisungen 
 

 GEFAHR! 
 

Zur Verringerung der Stromschlaggefahr: 
 

1. Eine Nichtbeachtung der Anweisungen in dieser 
Bedienungsanleitung gefährdet das Leben und die Gesundheit des 
Gerätebetreibers und / oder kann das Gerät beschädigen. 

2. Sämtliche Arbeiten, die zum Anschluss des Gerätes an die 
Stromversorgung notwendig sind, dürfen nur von einer qualifizierten 
Fachkraft (Elektrotechniker/-in) durchgeführt werden. 

3. Alle elektrischen Arbeiten müssen von einer qualifizierten Fachkraft 
(Elektrotechniker/-in) durchgeführt werden. Es dürfen keine 
Änderungen oder willkürlichen Veränderungen an der 
Stromversorgung durchgeführt werden. Der Anschluss muss in 
Übereinstimmung mit den örtlich geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen erfolgen. 

4. Schließen Sie das Gerät keinesfalls an die Stromversorgung an, 
wenn das Gerät, das Netzkabel oder der Netzstecker sichtbare 
Beschädigungen aufweisen. STROMSCHLAGGEFAHR! 

5. Die Stromspannung und die Leistungsfrequenz der 
Stromversorgung muss den auf dem Typenschild angegebenen 
Werten entsprechen. 

6. Verändern Sie niemals den mit dem Gerät mitgelieferten 
Netzstecker. Falls dieser nicht für Ihre Netzsteckdose geeignet sein 
sollte, lassen Sie die Netzsteckdose immer von einer qualifizierten 
Fachkraft (Elektrotechniker/-in) ersetzen (Keine Garantieleistung). 
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7. Versuchen Sie niemals selbst, das Gerät zu reparieren. Reparaturen, 
die von dazu nicht qualifizierten Personen durchgeführt werden, 
können zu ernsthaften Verletzungen und Schäden führen. Falls Ihr 
Gerät nicht ordnungsgemäß funktioniert, kontaktieren Sie den 
Kundendienst oder das Geschäft, in dem Sie das Gerät erworben 
haben.1 Lassen Sie nur Original-Ersatzteile einbauen. 

8. Achten Sie darauf, dass sich das Netzanschlusskabel nicht unter 
dem Gerät befindet oder durch das Bewegen des Gerätes 
beschädigt wird. STROMSCHLAGGEFAHR! 

9. Wenn das Netzanschlusskabel beschädigt ist, darf es ausschließlich 
vom Hersteller oder einem vom Hersteller autorisierten 
Kundendienst oder einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-
in) ausgetauscht werden. 

10. Benutzen Sie zum Ziehen des Netzsteckers niemals das 
Netzanschlusskabel. Ziehen Sie immer am Netzstecker selbst, um 
das Gerät von der Stromversorgung zu trennen. 
STROMSCHLAGGEFAHR! 

11. Berühren Sie den Netzanschlussstecker, den Netzschalter oder 
andere elektrische Komponenten niemals mit nassen oder feuchten 
Händen. STROMSCHLAGGEFAHR! 

 
 WARNUNG! 

 
Zur Verringerung der Verbrennungsgefahr, Stromschlaggefahr, 

Feuergefahr oder von Personenschäden: 
 

1. Ziehen Sie nach Betriebsende den Netzstecker aus der Steckdose 
und drehen Sie die Wasserzufuhr ab. 

2. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung, bevor Sie 
irgendwelche Reinigungs- oder Wartungsarbeiten an dem Gerät 
vornehmen. STROMSCHLAGGEFAHR! 

3. Betreiben Sie das Gerät nur mit 220 ~ 230 V / 50 Hz AC. Verwenden 
Sie eine Sicherheitssteckdose nahe am Gerät. 

4. Das Gerät muss immer entsprechen den Anforderungen der 
jeweiligen Stromversorgung geerdet werden. Der Hauptstrom-
kreislauf muss über eine eingebaute Sicherheitsabschaltung 
verfügen. 

5. Der Netzstecker und die Sicherheitssteckdose müssen nach der 
Installation des Gerätes jederzeit gut zugänglich sein. 

6. Sollte es zu irgendeiner Fehlfunktion aufgrund eines technischen 
Defekts kommen, trennen Sie das Gerät umgehend von der 
Stromversorgung (entsprechende Haussicherung abschalten). 

 
1 Abhängig vom Modell: s. Seite « Service Information » am Ende dieser Bedienungsanleitung. 
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Kontaktieren Sie den Kundendienst oder das Geschäft, in dem Sie 
das Gerät erworben haben.2 

7. Verwenden Sie zum Anschluss des Gerätes keine Adapter, 
Steckdosenleisten oder Verlängerungskabel. BRANDGEFAHR! 

8. Der Netzstecker muss immer ordnungsgemäß am Netzanschluss-
kabel befestigt sein. 

9. Biegen Sie das Netzanschlusskabel nicht zu sehr. 
10. Entfernen Sie regelmäßig eventuelle Staubanhaftungen am 

Netzanschlussstecker, an der Sicherheitssteckdose und an allen 
Steckverbindungen. BRANDGEFAHR! 

11. Halten Sie das Netzanschlusskabel von erwärmten Flächen fern. 
12. Die technischen Daten Ihrer elektrischen Versorgung müssen den 

auf dem Typenschild angegebenen Werten entsprechen. 
13. Stellen oder legen oder betreiben Sie keine anderen elektrischen 

Geräte auf Ihr(em) Gerät. 
14. Nehmen Sie keine Veränderungen an dem Gerät vor. 
15. Der Aufstellraum muss trocken und gut zu belüften sein. Wenn das 

Gerät aufgebaut wird, müssen alle Kontroll- und Bedienelemente gut 
zugänglich sein. 

16. Legen Sie keine brennbaren Flüssigkeiten (Benzin, Alkohol, Farben 
etc.) in das Gerät oder in dessen Nähe. Legen Sie keine 
Kleidungsstücke, die durch derartige Flüssigkeiten oder ähnliche 
Produkte verunreinigt sind, in das Gerät oder in dessen Nähe. 
BRANDGEFAHR! EXPLOSIONSGEFAHR! 

17. Verwenden Sie ausschließlich waschmaschinengeeignete 
Waschmittel. Benutzen Sie keine brennbaren, explosiven und 
giftigen Waschmittel, z.B. Benzin oder Alkohol. 

18. Installieren Sie das Gerät nicht auf einem weichen Teppich oder 
Holzboden 

19. Falls es in der Umgebung des Gerätes zum Austritt von 
Kraftstoffen oder Gasen kommt: 
 Öffnen Sie alle Fenster zur Belüftung. 
 Ziehen Sie nicht den Stecker aus der Steckdose oder in die 

Steckdose und benutzen Sie nicht die Funktionswahl-Tasten 
oder Schalter. 

 Berühren Sie nicht das Gerät, bis sämtliches Gas abgezogen 
ist. 

 Ansonsten können Funken entstehen, die das Gas entflammen. 
20. Benutzen Sie niemals einen Dampfreiniger zum Reinigen des 

Gerätes. Der Dampf kann die Elektrik des Gerätes nachhaltig 
beschädigen. STROMSCHLAGGEFAHR. 

 

 
2 Abhängig vom Modell: s. Seite « Service Information » am Ende dieser Bedienungsanleitung. 
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21. Bauen Sie das Gerät nicht in der Nähe von offenem Feuer oder 
anderen Hitzequellen auf. 

22. Bauen Sie das Gerät nicht an Orten auf, an denen es hereinregnen 
könnte oder an denen ein hoher Feuchtigkeitsgrad herrscht. Der 
Kontakt mit den elektrischen Bestandteilen Ihres Gerätes kann zu 
einem Kurzschluss führen. 

23. Schalten Sie vor dem Aufbau und Anschluss des Gerätes unbedingt 
den Strom ab. STROMSCHLAGGEFAHR! 

24. Spritzen Sie das Gerät zur Reinigung niemals mit Wasser ab. 
25. Das abgepumpte Wasser ist sehr heiß. VERBRÜHUNGSGEFAHR! 
26. Die Glastür des Gerätes kann während des Betriebs sehr heiß 

werden. Halten Sie Kinder und Tiere während des Betriebs von dem 
Gerät fern. VERBRENNUNGSGEFAHR! VERBRÜHUNGS-
GEFAHR! 

27. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.  
28. Beaufsichtigen Sie Kinder stets, wenn diese sich in der Nähe des 

Gerätes aufhalten. 
29. Achten Sie darauf, dass Kinder und Haustiere nicht ins Innere des 

Gerätes gelangen. Überprüfen Sie die Trommel vor dem Schließen 
sorgfältig. ERSTICKUNGSGEFAHR! 

30. Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die Bestandteile 
der Verpackung (Polyethylentüten, Polystyrenstücke) nicht in die 
Reichweite von Kindern und Tieren gelangen. ERSTICKUNGS-
GEFAHR! VERLETZUNGSGEFAHR! 

31. Erlauben Sie Kindern nur dann, das Gerät unbeaufsichtigt zu 
benutzen, wenn sie vorher in einer solchen Art und Weise im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen wurden, dass sie das Gerät 
sicher bedienen können und sich der Gefahren, die durch eine 
unsachgemäße Bedienung entstehen, unbedingt bewusst sind.  

32. Beachten Sie unbedingt die Anweisungen im Kapitel INSTALLATION. 
 

 VORSICHT! 
 

1. Benutzen Sie keine aggressiven oder ätzenden Reinigungsmittel und 
keine scharfkantigen Gegenstände zum Reinigen des Gerätes. 

2. Füllen Sie niemals per Hand Wasser während des laufenden 
Betriebs nach. 

3. Überprüfen Sie vor dem Öffnen der Tür, ob das Wasser vollständig 
abgeführt wurde. Öffnen Sie die Tür nicht, wenn noch Wasser zu 
sehen ist. 
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HINWEIS! 
 

1. Schließen Sie die Tür nicht gewaltsam. Falls Sie die Tür nur schwer 
schließen können, überprüfen Sie Menge und Verteilung der Wäsche 
im Gerät. 

2. Warten Sie 3 Minuten nach dem Programmende, bevor Sie die Tür 
öffnen. 

3. Wenn Sie das Gerät bewegen, halten Sie es immer am unteren Ende 
fest und heben Sie es vorsichtig an. Halten Sie das Gerät dabei 
aufrecht.  

4. Benutzen Sie niemals die Tür selbst zum Transport des Gerätes, da 
Sie dadurch die Scharniere beschädigen. 

5. Das Gerät muss von mindestens zwei Personen transportiert und 
angeschlossen werden. 

6. Das Gerät darf ohne ordnungsgemäß eingesetzte Transport-
sicherungsbolzen nicht bewegt oder transportiert werden. 
BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! 

7. Entfernen Sie sämtliches Verpackungsmaterial, bevor Sie das Gerät 
benutzen. Das Gerät ist für den Transport möglicherweise mit 
Transportsicherungen geschützt. Entfernen Sie diese komplett. 
Gehen Sie dabei vorsichtig vor. Benutzen Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, um Reste von Transportsicherungen zu entfernen.  

8. Merken Sie sich die Positionen aller Teile des Gerätes, wenn Sie es 
auspacken, für den Fall, es noch einmal einpacken und 
transportieren zu müssen. 

9. Benutzen Sie das Gerät nicht, bevor alle dazugehörigen Teile sich 
ordnungsgemäß an ihren dafür vorgesehenen Stellen befinden. 

10. Nach Beendigung der Installation des Wasseranschlusses und der 
Abwasserführung sowie vor der regulären Erstinbetriebnahme, 
müssen die Anschlüsse – auch am Gerät selbst – auf ihre Dichtheit 
überprüft werden. Der Hersteller ist nicht für durch 
unsachgemäße Installation verursachte Schäden haftbar. 

11. Benutzen Sie den Boden, die Schubladen, die Türen etc. des 
Gerätes niemals als Standfläche oder Stütze. 

12. Wenn Sie Weichspüler oder ein ähnliches Produkt verwenden, 
beachten Sie die Hinweise des Herstellers auf der Packung. 

13. Waschen Sie nur maschinenfeste Stoffe, die zum Waschen in einer 
Waschmaschine geeignet sind. Beachten Sie die Hinweise auf den 
Etiketten Ihrer Wäsche. 

14. Stellen Sie keine Gegenstände auf das Gerät, aus denen 
Flüssigkeiten austreten können, da diese zu einer Verformung des 
Bedienfelds beitragen können. 

15. Alle Gegenstände aus harten Materialien (z.B. Schlüssel, 
Schrauben, Münzen, etc.) können dem Gerät erheblichen Schaden 
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zufügen und dürfen nicht in die Trommel gelangen. 
16. Entfernen Sie vor jeder Benutzung eventuelle Flusen aus dem 

Gerät. 
17. Überladen Sie das Gerät nicht. 
18. Beim Betreiben der Waschmaschine muss die Raumtemperatur 

mehr als + 0 °C betragen, da ansonsten der Normalbetrieb des 
Gerätes beeinträchtigt wird. 

19. Reinigen Sie das Gerät und seine Komponenten regelmäßig. 
20. Vorwaschprogramme / Vorwaschgänge sind abhängig vom 

Gerätemodell und nicht bei allen Waschmaschinenmodellen 
verfügbar. 

21. Das maximale Fassungsvermögen des Gerätes beträgt 8,00 kg. 
22. Die Belüftungsöffnungen des Gerätes oder dessen 

Einbauvorrichtung (falls Ihr Gerät für einen Einbau geeignet ist) 
müssen immer frei und unbedeckt sein. 

23. Das Typenschild darf niemals unleserlich gemacht oder gar entfernt 
werden! Falls das Typenschild unleserlich gemacht oder 
entfernt wurde, entfällt jeglicher Garantieanspruch! 

 
LESEN SIE DIESE ANLEITUNG GRÜNDLICH DURCH UND 

BEWAHREN SIE DIESE SICHER AUF. 
 
 Bei Nichtbeachtung dieser Anweisungen wird keinerlei Haftung für 

Personen- oder Materialschäden übernommen. 
 

2. Installation 

 
 WARNUNG! Bevor Sie das Gerät zum ersten Mal benutzen, müssen 

die Transportsicherungsschrauben entfernt werden (siehe dazu Kapitel 
2.3 ENTFERNEN DER TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN). Andernfalls kann der 
Benutzer ernsthaft verletzt und das Gerät irreparabel beschädigt werden! 
 
WICHTIGER HINWEIS: Die Installation des Gerätes muss von einer 
Person durchgeführt werden, die in solch einer Arbeit erfahren ist.3 Die 
Anweisungen in den folgenden Kapiteln (2. Installation ff.) richten sich 
an eine solche Person. Der Hersteller ist nicht für Schäden 
verantwortlich, die durch eine unsachgemäße Installation entstanden 
sind. 

 

 
3 Nicht Teil der Garantieleistung. 
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HINWEIS! Alle durch eine unsachgemäße Installation an Ihrem Gerät 
verursachten Schäden, werden nicht kostenfrei behoben, auch nicht 
innerhalb des Garantierahmens. 
 

2.1 Lieferumfang 
 

LIEFERUMFANG / ZUBEHÖR 

 
1x WASSERZULAUFSCHLAUCH 

 
4x VERSCHLUSSKAPPEN 

 
1x HALTER 

(Wasserablaufschlauch) 

 
1x SCHRAUBENSCHLÜSSEL4 

 
 Überzeugen Sie sich vor dem ersten Gebrauch davon, dass alle Teile vorhanden 

sind und keine sichtbaren Schäden aufweisen. 
 

2.2 Entpacken und Wahl des Standorts 
 

 WARNUNG! Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die 
Bestandteile der Verpackung (Polyethylentüten, Polystyrenstücke) nicht in 
die Reichweite von Kindern und Tieren gelangen. ERSTICKUNGS-
GEFAHR! VERLETZUNGSGEFAHR! 
 
1. Packen Sie das Gerät vorsichtig aus. Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung 

des Gerätes in dieser Bedienungsanleitung. 
2. Das Gerät ist möglicherweise für den Transport mit Transportsicherungen 

geschützt. Entfernen Sie diese komplett. Benutzen Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, um Reste der Transportsicherungen zu entfernen. 

3. Überprüfen Sie vor dem Anschluss des Gerätes, ob das Netzanschlusskabel oder 
das Gerät selbst keine Beschädigungen aufweisen. 

4. Stellen Sie das Gerät nicht in einem Badezimmer oder anderen feuchten Ort auf, 

 
4 Lieferumfang abhängig vom Modell. 
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an dem es mit Wasser oder Regen in Kontakt kommen kann, damit die 
Isolierungen der Elektrik keinen Schaden nehmen. Stellen Sie das Gerät nicht in 
einem Raum auf, der explosive oder brennbare Gase enthält. 

5. Setzen Sie das Gerät keinem direkten Sonnenlicht aus. 
6. Sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Belüftung. Die Raumtemperatur muss mehr 

als +0 °C betragen. 
7. Stellen Sie das Gerät nicht in der Nähe von Hitzequellen (z. B. Öfen) auf. 
8. Stellen Sie das Gerät nicht auf  einem Teppich / Teppichboden auf. 
9. Stellen Sie das Gerät auf  einem geraden, trockenen und festen Untergrund auf. 

Kontrollieren Sie mit einer Wasserwaage den ordnungsgemäßen Aufbau. 
 

 
 

10. Falls Sie das Gerät auf  einem Holzfußboden installieren, müssen Sie es 
zusätzlich auf  eine mindestens 3,00 cm dicke Sperrholzplatte (60,00*60,00 cm) 
stellen, um das Gewicht des Gerätes zu verteilen. Befestigen und sichern Sie die 
Sperrholzplatte ordnungsgemäß auf  dem Holzfußboden. 

11. Alle notwendigen Wasser- und Elektroanschlüsse müssen von einer qualifizierten 
Fachkraft vorgenommen werden. 

12. Das Gerät muss ordnungsgemäß mit der Stromversorgung verbunden sein. 
13. Das Typenschild befindet sich außen an der Rückwand. 
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2.3 Entfernen der Transportsicherungsbolzen 
 
HINWEIS! Entfernen Sie die Transportsicherungsbolzen, bevor Sie die 
Waschmaschine in Betrieb nehmen! Andernfalls kann das Gerät 
irreparabel beschädigt werden.  
 

ENTFERNEN DER TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN 

 
1. Die Transportsicherungsbolzen (A) befinden sich auf der Rückseite des Gerätes 

(s. Abb. unten). 
 

 
 

A TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN 
 
2. Lösen Sie alle Transportsicherungsbolzen (A) mit einem Schraubenschlüssel 

(entgegen dem Uhrzeigersinn / Pfeilrichtung beachten / s. Abb. unten). 
 

 
 

A TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN 
 
3. Ziehen Sie die Transportsicherungsbolzen (A) vorsichtig nacheinander aus dem 

Gerät heraus und entnehmen Sie sie (s. Abb. unten / Pfeilrichtung beachten). 
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A TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN 
 
4. Bringen Sie die vier mitgelieferten Verschlusskappen (B) in die Schraubenlöcher 

ein (s. Abb. unten). 
 

 
 

B VERSCHLUSSKAPPEN 
 
5. Bewahren Sie den Schraubenschlüssel und die Transportsicherungsbolzen für 

den Fall einer zukünftigen Verwendung sicher auf. 
 
HINWEIS! Das Gerät darf ohne ordnungsgemäß eingesetzte Transport-
sicherungsbolzen nicht bewegt oder transportiert werden. 
BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! 
 

2.4 Nivellierung 
 
 Stellen Sie den erforderlichen Abstand des Gerätes zum Boden ein, um 

Vibrationen und Geräusche zu vermeiden.  
 Sollte das Gerät nicht eben stehen, müssen die verstellbaren Füße durch Drehen 

nach rechts oder links, höher oder niedriger gestellt werden, bis das Gerät nicht 
mehr wackelt. 

 
 Legen Sie bitte im näheren Umkreis des Gerätes keine Decken, Seile oder Stapel 
von Gegenständen auf den Boden. Diese könnten Wärme erzeugen, wodurch die 
ordnungsgemäße Funktion des Gerätes beeinträchtigt werden kann. 
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DAS GERÄT NIVELLIEREN 

1. Installieren Sie das Gerät nur auf einem flachen und festen Untergrund. 

2. HINWEIS! Achten Sie beim Ver- 
stellen der Standfüße (B) auf die 
jeweilige Kontermutter (A). Sie 
müssen die Kontermuttern der 
verstellbaren Standfüße lösen, 
bevor Sie das Gerät nivellieren 
können.  

a. Lösen der Kontermutter: mit dem 
Schraubenschlüssel nach links drehen 
(s. Abb. rechts). 

 

b. Festziehen der Kontermutter: mit dem 
Schraubenschlüssel nach rechts drehen 
(s. Abb. rechts). 

 

3. Drehen Sie zur waagerechten Ausrichtung 
des Gerätes die verstellbaren Standfüße. 

 

a. zum Erhöhen des Gerätes nach links 
drehen (s. Abb. rechts). 
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b. zum Absenken des Gerätes nach rechts 
drehen (s. Abb. rechts). 

 
 
HINWEIS! Achten Sie darauf, dass die Kontermuttern nach 
ordnungsgemäßer Ausrichtung des Gerätes wieder festgezogen 
werden. 
 

2.5 Anschluss des Wasserzulaufschlauchs 
 
HINWEIS! Verwenden Sie keine Werkzeuge, um den Wasser-
zulaufschlauch zu befestigen. Andernfalls können Sie das Wassereinlass-
ventil beschädigen. BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! 
 

VERSORGUNG MIT KALTWASSER 
 
 Verwenden Sie keinen Wasserzulauf, dessen Wasser wärmer als 50 °C ist. 
 Benötigter Wasserdruck (Durchflussdruck): 0,05 - 0,8 MPa (0,5 - 8,0 bar). Falls 

der Wasserdruck höher ist als der hier angegebene, müssen Sie einen 
Druckminderer installieren. 

 Verwenden Sie ausschließlich fabrikneue Schläuche und fabrikneues 
Anschlusszubehör für den Wasser- und Abwasseranschluss. 

 Das Gerät darf nicht an die Mischbatterie eines drucklosen Warmwasserbereiters 
angeschlossen werden. 

 Prüfen Sie die Anschlüsse auf Dichtheit, indem Sie den Wasserhahn vollständig 
aufdrehen. 

 Wenn der Wasserzulaufschlauch zu kurz ist, ersetzen Sie ihn durch eine geeignete 
Länge eines druckfesten Wasserzulaufschlauchs. 

 Prüfen Sie den Wasserzulaufschlauch regelmäßig auf Brüchigkeit und Risse und 
tauschen Sie ihn ggf. aus. 
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ANSCHLUSS DES WASSERZULAUFSCHLAUCHS 

1. Vergewissern Sie sich, dass sich die Gummi-
Unterlegscheibe5 im Ventilanschluss befindet (beide 
Enden / s. Abb. rechts). 

 

2. Befestigen Sie das gerade Ende des Wasser-
zulaufschlauchs an dem entsprechenden Wasser-
anschluss (s. Abb. rechts). 

 

3. Legen Sie das andere Ende des Wasserzulaufschlauchs 
in einen Eimer oder in ein anderes geeignetes Gefäß 
(s. Abb. rechts) und öffnen Sie den Wasserhahn, um 
Fremdstoffe (z.B. Schmutz, Sand etc.) aus der 
Wasserleitung und dem Schlauch zu spülen. 
Kontrollieren Sie die Wassertemperatur. 

 
Abb. ähnlich. 

4. Vergewissern Sie sich, dass sich die Gummi-
Unterlegscheibe6 im Ventilanschluss befindet. 
Befestigen Sie das gebogene Ende des 
Wasserzulaufschlauchs an dem Einlassventil der 
Waschmaschine (s. Abb. rechts / 1). Ziehen Sie den 
Wasserzulaufschlauch sicher fest (im Uhrzeigersinn), 
damit kein Wasser austreten kann (s. Abb. rechts / 2).  

 

 
5 Ausstattung abhängig vom Modell. 
6 Ausstattung abhängig vom Modell. 
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HINWEIS! Ziehen Sie den Wasserzulaufschlauch nicht zu stark an. 
Dadurch kann das Wassereinlassventil beschädigt werden. 
 
HINWEIS! Nach Beendigung der Installation des Wasseranschlusses und 
der Abwasserführung sowie vor der regulären Erstinbetriebnahme 
müssen die Anschlüsse – auch am Gerät selbst – auf ihre Dichtheit 
überprüft werden. Der Hersteller ist nicht für durch unsachgemäße 
Installation verursachte Schäden haftbar. 
 

2.6 Anschluss des Wasserablaufschlauchs 
 

 Der Wasserablaufschlauch muss in einer Höhe von mindestens 65 cm und 
höchstens 100 cm oberhalb des Fußbodens installiert werden (s. unten, Abb. 1, 
2 und 3). 

 
 Der Schlauchauslass darf sich nicht weniger als 65 cm über dem Boden 
befinden. 

 
 Der Schlauchauslass darf sich nicht höher als 100 cm über dem Boden befinden. 

 
 Verwenden Sie den mitgelieferten Halter7 für den Wasserablaufschlauch, um 
diesen in einer gebogenen Position zu halten (s. Abb. unten). 

 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
7 Ausstattung abhängig vom Modell. 
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DER WASSERABLAUFSCHLAUCH KANN AUF UNTERSCHIEDLICHE ARTEN 
INSTALLIERT WERDEN (s. unten: Abb. 1, 2 und 3) 

 

ABB. 1 

 
 

ABB. 2 
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ABB. 3 

 
 

WICHTIGE HINWEISE! 
 

 Wenn die Waschmaschine an ein integriertes Abflusssystem angeschlossen ist, 
achten Sie darauf, dass dieses mit einer Entlüftung ausgestattet ist, um ein 
gleichzeitiges Zulaufen und Ablaufen von Wasser zu vermeiden (Siphoneffekt). 

 
 Achten Sie darauf, dass der Wasserablaufschlauch keine Knickstellen aufweist. 

 
 Sichern Sie den Wasserablaufschlauch so, dass er nicht herabfallen kann. BITTE 

BEACHTEN SIE: Nach der Waschphase lässt die Waschmaschine heißes Wasser 
ab! 

 
 Kleine Handwaschbecken sind als Abfluss nicht geeignet. 

 
 Verwenden Sie zur Verlängerung nur einen Wasserablaufschlauch des gleichen 
Typs und sichern Sie die Anschlüsse mit Schellen. Die Gesamtlänge des Wasser-
ablaufschlauchs darf 3,20 Meter nicht überschreiten. 
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 Der Wasserablaufschlauch darf 
nicht verdreht sein. 

 Das Schlauchauslass des Wasser-
ablaufschlauchs darf nicht in Wasser 
eingetaucht sein. 

 
HINWEIS! Wenn das Gerät außer Betrieb ist, befestigen Sie den 
Wasserablaufschlauch (A) mit den entsprechenden Halterungen (B) an 
der Rückseite des Gerätes; s. Abb. unten. Entfernen Sie die 
Halterungen nicht! 
 

 
 

A WASSERABLAUFSCHLAUCH 

B HALTERUNGEN 
 
HINWEIS! Nach Beendigung der Installation des Wasseranschlusses und 
der Abwasserführung sowie vor der regulären Erstinbetriebnahme, 
müssen die Anschlüsse – auch am Gerät selbst – auf ihre Dichtheit 
überprüft werden. Der Hersteller ist nicht für durch unsachgemäße 
Installation verursachte Schäden haftbar. 
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2.7 Anschluss an die Stromversorgung 
 

 GEFAHR! Schließen Sie das Gerät keinesfalls an die 
Stromversorgung an, wenn das Gerät, das Netzkabel oder der 
Netzstecker sichtbare Beschädigungen aufweisen. STROMSCHLAG-
GEFAHR! 
 

 GEFAHR! Berühren Sie den Netzanschlussstecker, den Netzschalter 
oder andere elektrische Komponenten niemals mit nassen oder feuchten 
Händen. STROMSCHLAGGEFAHR! 
 
 Betreiben Sie das Gerät nur mit 220 - 240 V AC / 50 Hz.  
 Die technischen Daten Ihrer elektrischen Versorgung müssen den auf dem 

Typenschild angegebenen Werten entsprechen. Ihr Hausstrom muss mit einem 
Sicherungsautomaten zur Notabschaltung des Gerätes ausgestattet sein. 

 Ihr Hausstromnetz muss für die Leistungsaufnahme des Gerätes geeignet sein. 
 Verwenden Sie zum Anschluss des Gerätes an die Stromversorgung keine 

Steckdosenleisten, Mehrfachsteckdosen oder Verlängerungskabel. BRAND-
GEFAHR! 

 Verwenden Sie zum Anschluss keine Adapter, Spannungsminderer oder 
Verzweigungsvorrichtungen, da diese zu einer Überhitzung führen können. 
BRANDGEFAHR! 

 Verändern Sie niemals den mit dem Gerät mitgelieferten Netzstecker. Falls 
dieser nicht für Ihre Netzsteckdose geeignet sein sollte, lassen Sie die 
Netzsteckdose immer von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) 
ersetzen (Keine Garantieleistung). 

 Wenn das Netzanschlusskabel beschädigt ist, darf  es ausschließlich vom 
Hersteller oder einem vom Hersteller autorisierten Kundendienst oder einer 
gleichartig qualifizierten Person (Elektrotechniker/-in) ausgetauscht werden. 

 Nachdem Sie das Gerät aufgestellt haben, muss der Netzanschlussstecker 
jederzeit gut zugänglich sein. 

 Schließen Sie das Gerät ausschließlich mit dem Sicherheitsnetzstecker an eine 
ordnungsgemäß geerdete und ausschließlich diesem Gerät zugewiesene 
Sicherheitssteckdose an, um die Gefahr eines Stromschlags zu minimieren.  

 
 Falls Sie sich nicht sicher sind, ob das Gerät ordnungsgemäß an die 
Stromversorgung angeschlossen ist, lassen Sie den elektrischen Anschluss 
von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker / -in) überprüfen 
(keine Garantieleistung!). 

 
HINWEIS! Jegliche Schäden, die durch ein nicht ordnungsgemäß an die 
Stromversorgung angeschlossenes Gerät entstehen, unterliegen nicht 
der Garantie. 
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3. Gerätebeschreibung 

 
 WARNUNG! Bevor Sie das Gerät zum ersten Mal benutzen müssen 

die Transportsicherungsschrauben entfernt werden (siehe dazu Kapitel 
2.3 ENTFERNEN DER TRANSPORTSICHERUNGSBOLZEN). Ansonsten kann der 
Benutzer ernsthaft verletzt und das Gerät irreparabel beschädigt werden! 
 

3.1 Waschmaschine 
 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

1 BEDIENFELD 

2 WASCHMITTELSCHUBFACH 

3 TROMMEL / TÜR DER WASCHMASCHINE 

4 NETZANSCHLUSSKABEL UND NETZANSCHLUSSSTECKER 

5 WASSERABLAUFSCHLAUCH 

6 ABDECKUNG des Ablaufpumpensiebs / ABLAUFPUMPENSIEB 

7 VERSTELLBARE STANDFÜßE 
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3.2 Bedienfeld: Bedientasten und Anzeigen des Displays 
 

3.2.1 Bedienfeld: Bedientasten 
 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

BEDIENTASTEN 

1 
DREHSCHALTER für die PROGRAMMWAHL  

 

 Drehschalter zur Auswahl der Waschprogramme für verschie-
dene Stoffarten. 

2 

« TEMP. » - TASTE 
 

 Taste zur Veränderung der Waschtemperatur eines Wasch-
programms.  

 Durch wiederholtes Drücken dieser Taste gelangen Sie von 
einer Temperatur zur nächsten.  

 Siehe auch Kapitel 5.3.1 AUSWAHL DER WASCHTEMPERATUR. 
 In einigen Waschprogrammen sind die einstellbaren 

Waschtemperaturen begrenzt. 

3 

« SPERREN » - TASTEN 
 

 Tasten zur Aktivierung / Deaktivierung der Kindersicherung. 
 Drücken und halten Sie die « TEMP. » - TASTE und die 

« DREHZAHL » - TASTE gleichzeitig für 3 Sekunden, um die 
Kindersicherung zu aktivieren / deaktivieren. 

 Siehe auch Kapitel 5.3.4 KINDERSICHERUNG. 
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4 

« DREHZAHL » - TASTE 
 

 Taste zur Auswahl der abschließenden Schleuderge-
schwindigkeit eines Waschprogramms. 

 Durch wiederholtes Drücken dieser Taste gelangen Sie von 
einer Schleuderdrehzahl zur nächsten.  

 Siehe auch Kapitel 5.3.2 AUSWAHL DER SCHLEUDERDREHZAHL. 
 In einigen Waschprogrammen sind die einstellbaren 

Schleuderdrehzahlen begrenzt. 

5 

« SIGNAL » - TASTEN 
 

 Tasten zur Aktivierung / Deaktivierung des akustischen Signals. 
 Drücken und halten Sie die « DREHZAHL » - TASTE und die 

« ZEITVORWAHL » - TASTE gleichzeitig für 3 Sekunden, um 
das akustische Signal zu aktivieren / deaktivieren. 

 Siehe auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL. 

6 

« ZEITVORWAHL » - TASTE (STARTZEITVORWAHL) 
 

 Taste zur Auswahl eines späteren Zeitpunkts, an dem der 
Waschvorgang beginnen soll. 

 Siehe auch Kapitel 5.3.3 STARTZEITVORWAHL. 

7 

« START / PAUSE » - TASTE 
 

 Taste zum Starten eines Waschprogramms oder zum Pausieren 
des Gerätes; z. B. zum Nachladen von Wäsche etc. 

 Siehe auch Kapitel 5.7 WÄSCHE NACHLADEN. 

8 

« AN / AUS » - TASTE 
 

 Tasten zum Ein- und Ausschalten der Waschmaschine. 
 Wenn nach Einschalten des Gerätes innerhalb von 10 Minuten 

kein Programm gestartet wird, schaltet sich das Gerät 
automatisch aus. 

9 

« DISPLAY » 
 

 Anzeige von detaillierten Informationen bezüglich des 
gewählten Waschprogramms und anderer Funktionen 
(Schleuderdrehzahl, Temperatur, Restzeit etc.). 
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3.2.2 Bedienfeld: Anzeigen des Displays 
 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

ANZEIGEN DES DISPLAYS  

A 

ANZEIGE « INFORMATION » 
 

 Anzeige von detaillierten Informationen bezüglich des 
gewählten Programms, der verbleibenden Waschzeit und 
anderer Funktionen (Temperatur, Drehzahl, Startzeit-
vorwahl etc.). 

B 

BETRIEBSANZEIGE « AKUSTISCHES SIGNAL AUS » 
 

 Diese Anzeige leuchtet auf, wenn das akustische Signal 
deaktiviert ist. 

 Siehe auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL. 

C 

BETRIEBSANZEIGE « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT » 
 

 Diese Anzeige leuchtet auf, wenn die Türverriegelung der 
Waschmaschine aktiviert ist.  

 Nach dem Starten eines Waschprogramms, wird die 
Türverriegelung automatisch aktiviert. Nach Beendigung 
eines Waschprogramms wird die Türverriegelung 
automatisch deaktiviert. 

 Siehe auch Kapitel 5.4 TÜRVERRIEGELUNG. 

D 

BETRIEBSANZEIGE « DAMPF » 
 

 Diese Anzeige leuchtet auf, wenn die Dampfwaschfunktion 
eines Programms aktiviert ist (z. B. bei den Programmen 
« INTENSIV », « BETTWÄSCHE », « HYGIENE ». BITTE 
BEACHTEN SIE: Diese Funktion ist möglicherweise nicht 
bei allen Gerätemodellen verfügbar. 
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E 

BETRIEBSANZEIGE « KINDERSICHERUNG » 
 

 Diese Anzeige leuchtet auf, wenn die Kindersicherung der 
Waschmaschine aktiviert ist.  

 Siehe auch Kapitel 5.3.4 KINDERSICHERUNG. 
 

4. Die Waschprogramme 

 
HINWEIS! Beachten Sie immer die Wäscheetiketten! 
 

 Informationen zu den Symbolen auf den Wäscheetiketten ihrer Kleidung finden 
Sie in Kapitel 4.1 ALLGEMEINE TEXTILPFLEGESYMBOLE oder auf der 
Internetseite ihrer lokalen Verbraucherzentrale. 

 
 Beachten Sie bitte auch unbedingt Kapitel 6. ANWEISUNGEN FÜR EINE 

ORDNUNGSGEMÄßE BENUTZUNG ff. 
 

MIX -- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von 
gemischten Ladungen mittelverschmutzter 
Textilien aus Baumwolle und Synthetik. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Mix - Programms beträgt 40 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 4,00 kg 

Schleudern: max.  1000 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 
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SCHNELL -- kalt / 20 °C / 30 °C (4) 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von wenig 
getragenen, wenig verschmutzten oder kürzlich 
erworbenen Textilien aus Baumwolle oder 
Mischgewebe. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Schnell - Programms beträgt 30 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 2,00 kg 

Schleudern: max.  1000 U/min  
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min  

 

WOLLE -- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 20 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von Wolle. 
 Nur für maschinenwaschbare Wolle geeignet. 
 Verwenden Sie nur ein für maschinenwaschbare 

Wolle geeignetes Waschmittel. 
 Entnehmen Sie die Wäsche sofort nach 

Beendigung des Waschgangs. 
 Waschen Sie helle und dunkle Kleidungsstücke 

immer getrennt voneinander. 
 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 

Wolle -Programms beträgt 40 °C. 
 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-   - 

Max. Ladung 2,00 kg 

Schleudern: max.  600 U/min (3) 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 400 U/min 
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HEMDEN -- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von Hemden 
aus Baumwolle, Leinen, Synthetik oder 
Mischgewebe. 

 Special programme for the washing of shirts 
made of cotton, linen, synthetic or blended 
fabric. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Hemden - Programms beträgt 40 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 3,00 kg 

Schleudern: max.  1000 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 

 

SPORT -- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm zum Waschen von Sport- und 
Freizeitbekleidung aus Mikrofasergeweben. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Sport - Programms beträgt 40 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 3,00 kg 

Schleudern: max.  800 U/min (3) 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 
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INTENSIV 
(inkl. DAMPF)8 

-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 40 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von stark 
verschmutzten Textilien. 

 Die Waschdauer ist länger als bei anderen 
Programmen. 

 Zusätzlich werden die Textilien mit Dampf 
aufgefrischt, so dass das Knittern der Textilien 
vermindert wird: Dampfwaschfunktion abhängig 
vom Modell. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Intensiv - Programms beträgt 60 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 
 

 WARNUNG! Um Verbrennungen und 
Verbrühungen zu vermeiden, berühren Sie 
während des Betriebs nicht das Glas der Tür 
und öffnen Sie nicht das Waschmittel-
schubfach! VERBRENNUNGSGEFAHR! 
VERBRÜHUNGSGEFAHR! 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 8,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min  
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
8 Abhängig vom Model. 
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BETTWÄSCHE 
(inkl. DAMPF)9 

-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von großen 
und schwereren Wäschestücken, wie z. B. 
Bettbezüge, Vorhänge, Bettlaken, Jeans etc. 

 Zusätzlich werden die Textilien mit Dampf 
aufgefrischt, so dass das Knittern der Textilien 
vermindert wird: Dampfwaschfunktion abhängig 
vom Modell. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Bettwäsche - Programms beträgt 60 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 
 

 WARNUNG! Um Verbrennungen und 
Verbrühungen zu vermeiden, berühren Sie 
während des Betriebs nicht das Glas der Tür 
und öffnen Sie nicht das Waschmittel-
schubfach! VERBRENNUNGSGEFAHR! 
VERBRÜHUNGSGEFAHR! 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 6,00 kg 

Schleudern: max.  1200 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
9 Abhängig vom Model. 
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HYGIENE  
(inkl. DAMPF) 

-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 30 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Dieses Spezialprogramm ist für hoch-
temperaturbeständige und weniger ausbleich-
ende Textilien geeignet. 

 Zusätzliche Spülgänge entfernen effektiv 
Waschmittelreste aus den Textilien. 

 Zusätzlich werden die Textilien mit Dampf 
aufgefrischt, so dass das Knittern der Textilien 
vermindert wird. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Hygiene - Programms beträgt 60 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 
 

 WARNUNG! Um Verbrennungen und 
Verbrühungen zu vermeiden, berühren Sie 
während des Betriebs nicht das Glas der Tür 
und öffnen Sie nicht das Waschmittel-
schubfach! VERBRENNUNGSGEFAHR! 
VERBRÜHUNGSGEFAHR! 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 4,00 kg 

Schleudern: max.  1200 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 
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VORWÄSCHE 
-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C / 95 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: ´40 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Dieses Programm ″ersetzt″ sozusagen den 
Vorwaschgang eines Hauptwaschprogramms. 

 Wenn Sie Textilien, z. B. aufgrund starker 
Verschmutzung, vorwaschen möchten, wählen 
Sie bitte dieses Programm. Wenn das 
Vorwaschprogramm beendet ist, stellen Sie das 
gewünschte Hauptwaschprogramm ein (z. B. 
BAUMWOLLE, BETTWÄSCHE etc.): Sie können ein 
beliebiges Waschprogramm auswählen. 

 Vergessen Sie nicht eine adäquate Menge 
Waschmittel in die entsprechenden Waschmittel-
fächer zu geben. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Vorwaschprogramms beträgt 95 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 
 Siehe auch Kapitel 5.2.1 DAS VORWASCH-

PROGRAMM. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
 - -   

Max. Ladung 6,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 
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BAUMWOLLE 
-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C / 95 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: ´30 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Standardprogramm für das Waschen von 
normal- und starkverschmutzten Textilien aus 
Baumwolle, Leinen oder Baumwollmisch-
gewebe: z. B. Frottierwäsche, T-Shirts etc. 

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Baumwolle - Programms beträgt 95 °C. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 8,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 

 

ECO 40 - 60 (2) 
Die Temperatur kann nicht verändert werden.10 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 40 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Standard-ECO - Programm für das Waschen 
von normalverschmutzten Textilien aus Baum-
wolle. 

 Mit diesem Waschprogramm können Sie 
Textilien, die bei 40 °C oder 60 °C waschbar 
sind, zusammen in ein und demselben 
Waschgang waschen. 

 Dieses Waschprogramm ist energiesparend und 
das Standardwaschprogramm. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-     

Max. Ladung 8,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 1400 U/min 

 
10 Abhängig vom Modell. 
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20 °C Die Temperatur kann nicht verändert werden.11 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 20 °C (1) 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von wenig 
getragenen oder wenig verschmutzten Textilien 
oder von wenig getragener oder wenig 
verschmutzter Feinwäsche. 

 Dieses Programm ist energiesparend und schützt 
die Textilien. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-    

Max. Ladung 4,00 kg 

Schleudern: max.  800 U/min (3) 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 600 U/min 

 

SPÜLEN UND 
SCHLEUDERN 

Die Temperatur kann nicht verändert werden. 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Entfernen von über-
schüssigem Waschmittel und Wasser aus 
Textilien. 

 Verwenden Sie kein zusätzliches Waschmittel! 
 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
- -  

Max. Ladung 8,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 

 
 
 

 
11 Abhängig vom Modell. 
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FEINWÄSCHE  
-- kalt / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 

VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: ´-- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Waschen von 
empfindlichen Textilien z. B. Seide, durch-
sichtige Stoffe, BHs, Dessous und andere Stoffe, 
die nur mit der Hand gewaschen werden können. 

 Die Wäsche wird sehr schonend gewaschen und 
der Schleudergang wird nicht sofort ausgeführt.  

 Dieses Programm ist am besten geeignet, um 
empfindliche Textilien zu waschen.  

 Die höchste einstellbare Waschtemperatur des 
Feinwäsche - Programms beträgt 40 °C.  

 Für die zu waschenden o.g. Textilien empfehlen 
wir die Verwendung eines geeigneten Flüssig-
waschmittels. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten.  

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
-   - 

Max. Ladung 4,00 kg 

Schleudern: max.  800 U/min (3) 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 600 U/min 

 

SCHLEUDERN Die Temperatur kann nicht verändert werden. 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: -- 

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Entfernen von 
überschüssigem Wasser aus Textilien. 

 Sie können die Schleuderdrehzahl manuell 
einstellen. 

 Bitte beachten Sie immer die Wäscheetiketten. 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
- - - 

Max. Ladung 8,00 kg 

Schleudern: max.  1400 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 
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TROMMELREINIGUNG 65 °C / 95 °C (4) 
VOREINGESTELLTE TEMPERATUR: 65 °C  

Material / 
Verschmutzungsgrad 

 Spezialprogramm für das Entfernen von 
Schmutz und bakteriellen Rückständen, die sich 
nach einiger Zeit im Gerät vermehren können, 
besonders dann, wenn hauptsächlich Niedrig-
temperatur-Programme benutzt werden. 

 Sie können zur Reinigung der Trommel 
zusätzlich eine angemessene Menge an 
Chlorbleichmittel in die Waschmaschine geben 
(bitte beachten Sie dabei unbedingt die Angaben 
des Herstellers des Chlorbleichmittels).  

 Verwenden Sie kein zusätzliches Waschmittel! 
 Waschen Sie keine Textilien / Wäsche mit 

diesem Programm. 
 Siehe auch Kapitel 8.5 PROGRAMM « TROMMEL-

REINIGUNG ». 

Waschmittelschubfach 
VORWÄSCHE 

 
HAUPTWÄSCHE

 
WEICHSPÜLER

 
- - - 

Max. Ladung 0,00 kg 

Schleudern: max.  800 U/min 
Voreingestellte 

Schleuderdrehzahl 800 U/min 

 

 Optionale Funktionen. 

  Waschmittel. 

- Auswahl nicht möglich. 

(1) Welche Temperatur für ihre Textilien geeignet ist, entnehmen Sie 
bitte den jeweiligen Wäscheetiketten. 

(2) 

Die Waschleistungstestprogramme sind: ECO 60 °C, Voll- und Teil-
beladung, ECO 40 °C, Voll- und Teilbeladung. Der tatsächliche 
Energie- und Wasserverbrauch kann abhängig von der Benutzung 
des Gerätes variieren. 

(3) Zum Schutz der Textilien ist die Schleudergeschwindigkeit auf 800 
U/min bzw. 600 U/min begrenzt. 

(4) Waschtemperatureinstellung: Modifikationen sind möglich. 
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 Die oben aufgeführten Programmbeschreibungen stellen ausschließlich 
Empfehlungen dar; der Nutzer kann entsprechend seiner persönlichen 
Gewohnheiten das geeignete Programm wählen. 

 

4.1 Allgemeine Textilpflegesymbole 
 

 
Strapazierfähige 

Textilien  
Nicht bügeln 

 Pflegeleichte Textilien  Nur Dampfbügeln 

 Waschbar bis 95 °C 
 

Nur mit  
Zwischenlage bügeln 

 Waschbar bis 60 °C  Nicht auswringen 

 Waschbar bis 40 °C 
 

Nicht  
chemisch reinigen 

 Waschbar bis 30 °C  
Flach ausgebreitet 

trocken 

 Nur Handwäsche 
 

Tropfnass aufhängen 

 Nur chemisch reinigen  Feucht aufhängen 

 
Bleichen in kaltem 

Wasser erlaubt  
Trommeltrocknen, 

normale Wärme 

 
Nicht bleichen 

 
Trommeltrocknen, 
reduzierte Wärme 

 Bügeln: bis max. 100 °C 
 

Nicht 
Trommeltrocknen 

 Bügeln: bis max. 150 °C 
 

Leinen trocknen 

 Bügeln: bis max. 200 °C 
 

Chemische Reinigung 
ausschließlich mit 

Perchlorid, 
Feuerzeugbenzin, 

reinem Alkohol oder 
R 113  

 

Chemische Reinigung 
ausschließlich mit 
Kerosin, reinem 

Alkohol oder R 113. 
 

Nicht waschmaschinen-
geeignet 
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 Die o.g. Textilpflegesymbole sind ausschließlich Beispiele. Änderungen sind 
möglich. 

 
 Die o.g. Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

 
 Weitere Informationen zu den Symbolen auf den Wäscheetiketten Ihrer Kleidung 
finden auf der Internetseite Ihrer lokalen Verbraucherzentrale. 

 

4.2 Gewicht von Wäschestücken: Richtwerte 
 

WÄSCHE  RICHTWERT WÄSCHE  RICHTWERT  

Bademantel ca. 1600 g Nachthemd ca. 265 g 
Serviette ca. 130 g Damenunterwäsche ca. 130 g 

Steppdecke ca. 930 g Herren-Arbeitshemd ca. 800 g 
Bettlaken ca. 665 g Herrenhemd ca. 265 g 

Kissenbezug ca. 266 g Schlafanzug ca. 130 g 
Tischdecke ca.330 g Bluse ca. 665 g 

Frotteehandtuch ca. 265 g Herren-Unterhosen ca. 130 g 
 

 Die o.g. Richtwerte sind ausschließlich Beispiele. Änderungen sind möglich. 
 

 Die o.g. Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

4.3 Die zusätzlichen Funktionen  
 

PROGRAMM VERFÜGBARE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN  

MIX 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 40 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1000 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 4,00 kg 
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PROGRAMM VERFÜGBARE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN  

SCHNELL 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 30 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1000 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 2,00 kg 

WOLLE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 40 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

600 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 2,00 kg 

HEMDEN 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 40 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1000 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 3,00 kg 

SPORT 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 40 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

800 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 3,00 kg 
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PROGRAMM VERFÜGBARE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN  

INTENSIV 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 60 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1400 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 8,00 kg 

BETTWÄSCHE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 60 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1200 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 6,00 kg 

HYGIENE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 60 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1200 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 4,00 kg 

BAUMWOLLE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 95 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1400 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 8,00 kg 
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PROGRAMM VERFÜGBARE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN  

VORWÄSCHE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 95 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

1400 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 6,00 kg 

ECO 40 - 60 

 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 
1400 U/min. 

 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 8,00 kg 

20 °C 

 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 
800 U/min. 

 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 4,00 kg 

FEINWÄSCHE 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: bis max. 40 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

800 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 4,00 kg 
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PROGRAMM VERFÜGBARE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN  

TROMMEL-
REINIGUNG 

 « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur: 65 °C / 95 °C 
 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 

800 U/min. 
 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 0,00 kg 
 Verwenden Sie kein Waschmittel! 
 Waschen Sie keine Textilien / Wäsche mit diesem 
Programm. 

SCHLEUDERN 

 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 
1400 U/min. 

 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 8,00 kg. 

SPÜLEN  
UND 

SCHLEUDERN 

 « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl: bis max. 
1400 U/min. 

 « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
 Wäsche nachladen 
 Kindersicherung 
 Akustisches Signal (Ein / Aus) 
 

 Max. Beladung: 8,00 kg 
 

5. Bedienung 

 

5.1 Vor dem ersten Gebrauch 
 

 Um eventuelle Rückstände in der Maschine, bedingt durch Herstellung, Testung 
oder Transport des Gerätes, zu beseitigen, sollte vor dem ersten regulären 
Waschgang immer ein kompletter Waschgang ohne Wäsche gestartet 
werden.  

 
1 Öffnen Sie die Wasserzufuhr. 
2 Schließen Sie die Tür. 
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3 Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein. 
4 Das Gerät ist jetzt eingeschaltet und befindet sich im STAND-BY MODUS. 
5 Drehen Sie den DREHSCHALTER für die Programmwahl (1) auf « BAUMWOLLE ».  
6 Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Programm zu starten. 
7 Die Türverriegelung wird automatisch aktiviert. Die Betriebsanzeige « TÜRVER-

RIEGELUNG AKTIVIERT  » leuchtet auf. 
8 Nach Beendigung des Programms ertönt ein akustisches Signal (falls das 

akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 
9 Die Türverriegelung wird nach ca. 2 Minuten automatisch deaktiviert. Die 

Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » erlischt. Sie können die 
Tür der Waschtrommel nun öffnen. 

10 Schalten Sie das Gerät nach Beendigung eines Programms immer mit der 
« EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um das Gerät komplett auszuschalten und alle 
Einstellungen zu löschen (siehe auch Kapitel 5.8 ENDE EINES WASCH-
PROGRAMMS). 

11 Schließen Sie die Wasserzufuhr. 
 

5.2 Ein Waschprogramm einstellen und starten 
 
HINWEIS! Überladen Sie das Gerät nicht. Beachten Sie immer die max. 
Beladung für die einzelnen Programme; s. Kapitel 4. DIE WASCH-
PROGRAMME und / oder Kapitel 4.3 DIE ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN. 
 
 Nach Starten eines Waschprogramms ermittelt das Gerät selbsttätig das Gewicht 

der sich in der Waschtrommel befindlichen Wäsche. Abhängig davon werden der 
Wasserbedarf und die Waschzeit ermittelt.  

 
 Es ist möglich, dass die, für das eingestellte Waschprogramm, vorgesehene Zeit 
(je nach Waschsituation: Temperatur, Wäschesorten, Wasserdruck etc.) 
automatisch angepasst wird.  

 
 WÄHREND DER PROGRAMMWAHL: Wenn innerhalb von 10 Minuten keine Taste 
gedrückt oder kein Programm gestartet wird, schaltet sich das Gerät automatisch 
ab. Alle Anzeigen erlöschen. 

 

EIN WASCHPROGRAMM EINSTELLEN UND STARTEN 

 
1 Laden Sie die zu waschende Wäsche in die Trommel.  
2 Geben Sie das Waschmittel in die entsprechenden Bereiche des 

Waschmittelschubfachs. Berücksichtigen Sie dabei die Art des Programms, das 
Sie danach einstellen. 

3 Öffnen Sie die Wasserzufuhr. 
4 Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein. 
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5 Die Waschmaschine ist nun eingeschaltet und befindet sich im STAND-BY 
MODUS. 

6 Stellen Sie mit dem DREHSCHALTER für die Programmwahl (1) ein -für die zu 
waschende Wäsche geeignetes- Programm ein.  

7 Die Informationsanzeige des DISPLAYS (A) zeigt u.a. die Laufzeit des Programms 
in Stunden und Minuten. 

8 Wählen Sie nun durch Drücken der entsprechenden Tasten, zusätzlich zum 
gewählten Programm, eventuell gewünschte zusätzliche Funktionen aus 
(abweichende Temperatur, abweichende Schleuderdrehzahl, Startvorwahl etc. / 
s. Kapitel 5.3. ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN WÄHLEN). Die entsprechenden 
Betriebsanzeigen leuchten auf. 

9 Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das eingestellte Wasch-
programm zu starten. 

10 Die Türverriegelung wird automatisch aktiviert. Die Betriebsanzeige 
« TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » leuchtet auf. 

11 Nach Beendigung des Waschprogramms ertönt ein akustisches Signal (falls das 
akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 

12 Die Türverriegelung wird nach ca. 2 Minuten automatisch deaktiviert. Die 
Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » erlischt. Sie können die 
Tür der Waschtrommel nun öffnen. 

13 Schalten Sie das Gerät nach Beendigung eines Programms immer mit der 
« EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um das Gerät komplett auszuschalten und alle 
Einstellungen zu löschen (siehe auch Kapitel 5.8 ENDE EINES WASCH-
PROGRAMMS). 

14 Schließen Sie die Wasserzufuhr. 
 

 Es ist möglich, dass die aktuelle Laufzeit (je nach Waschsituation) automatisch 
angepasst wird, so dass sie von der auf dem Display angezeigten Waschdauer 
abweicht. 

 

5.2.1 Das Vorwaschprogramm 
 
HINWEIS! Überladen Sie das Gerät nicht. Beachten Sie immer die max. 
Beladung für die einzelnen Programme; s. Kapitel 4. DIE WASCH-
PROGRAMME und / oder Kapitel 4.3 DIE ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN. 
 
 Dieses Programm ″ersetzt″ sozusagen den Vorwaschgang eines 

Hauptwaschprogramms.  
 Wenn Sie Textilien, z. B. aufgrund starker Verschmutzung, vorwaschen möchten, 

wählen Sie bitte dieses Programm und starten Sie es (s. Kapitel 5.2 EIN 
WASCHPROGRAMM EINSTELLEN UND STARTEN). Wenn das Vorwaschprogramm 
beendet ist, stellen Sie das gewünschte Hauptwaschprogramm (z. B. 
BAUMWOLLE) und gewünschte Zusatzfunktionen ein und starten Sie es.  
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 Vergessen Sie nicht eine adäquate Menge Waschmittel in die entsprechenden 
Waschmittelfächer zu geben. 

 
 Bitte beachten Sie, dass das Vorwaschprogramm ein eigenständiges Programm 
ist. Wenn die Wäsche nach der Vorwäsche im Baumwollprogramm gewaschen 
werden soll, müssen Sie dieses Programm nach Beendigung des 
Vorwaschprogramms mit dem Drehschalter separat einstellen. Vergessen Sie 
nicht eine adäquate Menge Waschmittel in das Hauptwaschmittelfach zu geben 
(s. Kapitel 6.2 BENUTZUNG DES WASCHMITTELSCHUBFACHS). 

 

5.3 Zusätzliche Funktionen wählen 
 

FOLGENDE ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN SIND WÄHLBAR 

 
→ FUNKTION « TEMP. » = Auswahl der Waschtemperatur 
→ FUNKTION « DREHZAHL » = Auswahl der Schleuderdrehzahl 
→ FUNKTION « ZEITVORWAHL » = Startzeitvorwahl 
→ FUNKTION « KINDERSICHERUNG » = Tastensperre (EIN / AUS) 
→ FUNKTION « AKUSTISCHES SIGNAL » = AKUSTISCHES SIGNAL (EIN / AUS) 
 
1. Drücken Sie die entsprechende(n) Taste(n), um eine zusätzliche Funktion zu 

wählen oder zu ändern.  
2. Drücken Sie die entsprechende(n) Taste(n) einmal oder so oft (je nach gewählter 

Funktion), bis die gewünschte Funktion oder Kombination12 durch Aufleuchten 
der entsprechenden Anzeige(n) angezeigt wird. 

 
 Wenn das eingestellte Waschprogramm nicht mit der / den gewünschten 
Funktion(en) / kombiniert werden kann, sind diese Funktionen nicht wählbar 
oder die entsprechenden Anzeigen blinken für 3 Sekunden oder die Funktionen 
werden automatisch gelöscht und die Anzeigen schalten sich aus (abhängig vom 
Gerätemodell). 

 

5.3.1 Auswahl der Waschtemperatur 
 

FUNKTION « TEMP. » = AUSWAHL DER WASCHTEMPERATUR 

 
 Bei einigen Waschprogrammen können die Waschtemperaturen individuell 

eingestellt werden; bis zur maximal zulässigen Waschtemperatur des gewählten 
Programms. 

 
12 Ausstattung abhängig vom Modell. 



~ 48 ~ 

 Jedes Waschprogramm beinhaltet eine voreingestellte Temperatur (s. Kapitel 4. 
DIE WASCHPROGRAMME). 

 
 Wenn keine Waschtemperatur angezeigt wird, wäscht das Gerät mit kaltem 
Wasser. 

 In einigen Waschprogrammen sind die einstellbaren Waschtemperaturen 
begrenzt (s. auch Kapitel 4. DIE WASCHPROGRAMME und Kapitel 4.3 DIE 
ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN). 

 Die Funktion « TEMP. » ist eventuell nicht für alle Programme verfügbar (siehe 
auch Kapitel 4.3 DIE ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN). 

 

EINSTELLEN DER GEWÜNSCHTEN WASCHTEMPERATUR  

 
1. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein (STAND-BY MODUS). 
2. Stellen Sie mit dem Drehschalter (1) das gewünschte Waschprogramm ein. 
3. Um die Waschtemperatur des eingestellten Waschprogramms individuell 

einzustellen, drücken Sie die « TEMP. » - TASTE (2) wiederholt, bis die 
gewünschte Waschtemperatur auf dem Display angezeigt wird. 

 
 Wenn das eingestellte Waschprogramm nicht mit der / den gewünschten 
Funktion(en) / kombiniert werden kann, sind diese Funktionen nicht wählbar 
oder die entsprechenden Anzeigen blinken für 3 Sekunden oder die Funktionen 
werden automatisch gelöscht und die Anzeigen schalten sich aus (abhängig vom 
Gerätemodell). 

 

5.3.2 Auswahl der Schleuderdrehzahl 
 

FUNKTION « DREHZAHL » = AUSWAHL DER SCHLEUDERDREHZAHL 
 
 Bei einigen Waschprogrammen können die Schleuderdrehzahlen individuell 

eingestellt werden; bis zur maximal zulässigen Schleuderdrehzahl des gewählten 
Programms. 

 Jedes Waschprogramm beinhaltet eine voreingestellte Schleuderdrehzahl (s. 
Kapitel 4. DIE WASCHPROGRAMME). 

 

 Wenn keine Schleuderdrehzahl gewählt wurde, wird der Endschleudergang 
nicht ausgeführt. Das Gerät pumpt nun ausschließlich das vorhandene 
Spülwasser ab, bevor das Waschprogramm beendet wird. 

 In einigen Waschprogrammen sind die einstellbaren Schleuderdrehzahlen 
begrenzt (s. auch Kapitel 4. DIE WASCHPROGRAMME und Kapitel 4.3 DIE 
ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN). 

 Die Funktion « DREHZAHL » ist eventuell nicht für alle Programme verfügbar 
(siehe auch Kapitel 4.3 DIE ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN). 
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EINSTELLEN DER GEWÜNSCHTEN SCHLEUDERDREHZAHL 

 
1. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein (STAND-BY MODUS). 
2. Stellen Sie mit dem Drehschalter (1) das gewünschte Waschprogramm ein. 
3. Um die Schleuderdrehzahl des eingestellten Waschprogramms individuell 

einzustellen, drücken Sie die « DREHZAHL » - TASTE (4) wiederholt, bis die 
gewünschte Schleuderdrehzahl auf dem Display angezeigt wird. 

 
 Wenn die Waschmaschine keinen Endschleudergang ausführen soll, drücken 
Sie die « DREHZAHL » - TASTE (4) wiederholt, bis die Schleuderdrehzahl 
« 0 / - - » auf dem Display angezeigt wird13. Der Endschleudergang wird nicht 
ausgeführt. 

 Wenn das eingestellte Waschprogramm nicht mit der / den gewünschten 
Funktion(en) / kombiniert werden kann, sind diese Funktionen nicht wählbar 
oder die entsprechenden Anzeigen blinken für 3 Sekunden oder die Funktionen 
werden automatisch gelöscht und die Anzeigen schalten sich aus (abhängig vom 
Gerätemodell). 

 

5.3.3 Startzeitvorwahl 
 

FUNKTION « ZEITVORWAHL » = STARTZEITVORWAHL 

 
 Mit dieser Funktion können Sie einen späteren Start des Waschprogramms 

einstellen. 
 Aktivieren Sie die Funktion « ZEITVORWAHL » erst durch Drücken der 

entsprechenden Taste, nachdem Sie das Waschprogramm und mögliche 
zusätzliche Funktionen eingestellt haben. 

 
 Sie können einen Verzögerungszeitraum von 3 bis 24 Stunden wählen. 
 Der Verzögerungszeitraum muss länger als die Waschprogrammdauer sein, weil 
die eingestellte Verzögerungszeit das Ende des Waschprogramms 
definiert.  

 Verwenden Sie keine Flüssigwaschmittel, wenn Sie die Funktion 
« ZEITVORWAHL » verwenden. Der Behälter für das Flüssigwaschmittel 
(Waschkugel etc.) könnte in der Waschtrommel umkippen und das 
Flüssigwaschmittel daher mit den trockenen Textilien in Berührung kommen. 
Wenn das Waschprogramm erst zu einem späteren Zeitpunkt startet und das 
Flüssigwaschmittel daher für längere Zeit mit den trockenen Textilien in 
Berührung kommt, kann es zu schwer entfernbaren Flecken auf diesen kommen. 

 

 
13 Abhängig vom Modell. 
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 Die Funktion « ZEITVORWAHL » ist eventuell nicht für alle Programme verfügbar 
(siehe auch Kapitel 4.3 DIE ZUSÄTZLICHEN FUNKTIONEN). 

 Es ist möglich, dass die, für das eingestellte Waschprogramm, vorgesehene Zeit 
(je nach Waschsituation: Temperatur, Wäschesorten, Wasserdruck etc.) 
automatisch angepasst wird.  

 

EINSTELLEN DER STARTZEITVORWAHL  

 
1. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE ein (STAND-BY MODUS). 
2. Stellen Sie mit dem Drehschalter (1) das gewünschte Waschprogramm ein. Stellen 

mit den entsprechenden Tasten gewünschte zusätzliche Funktionen ein. 
3. Drücken Sie dann die « ZEITVORWAHL » - TASTE (6) wiederholt, bis der 

gewünschte Verzögerungszeitraum (3 h - 24 h / gewünschtes Ende des Wasch-
programms in h) auf dem Display angezeigt wird. 

 

 Jedes Drücken der « ZEITVORWAHL » - TASTE erhöht den Verzögerungs-
zeitraum um 1 h. 

 

4. Der programmierbare Verzögerungszeitraum liegt zwischen 3 Stunden (min.) 
und 24 Stunden (max.). 

5. Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), nachdem Sie den Verzö-
gerungszeitraum eingestellt haben.  

6. Sobald der Verzögerungszeitraum die Waschprogramm - Zeitlänge erreicht hat, 
startet das Waschprogramm. 

 

BEISPIEL:  

 
 Es ist 14:00 Uhr. 
 Sie stellen ein Waschprogramm mit einer Laufzeit von 2,00 Stunden ein.  
 Das Waschprogramm soll um 17:00 Uhr enden. 
 Sie stellen die Startzeitvorwahl auf 3 Stunden (14:00 → 17:00 Uhr = 3 Stunden). 
 Das Waschprogramm startet um 15:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr. 
 

 Wenn das eingestellte Waschprogramm nicht mit der / den gewünschten 
Funktion(en) / kombiniert werden kann, sind diese Funktionen nicht wählbar 
oder die entsprechenden Anzeigen blinken für 3 Sekunden oder die Funktionen 
werden automatisch gelöscht und die Anzeigen schalten sich aus (abhängig vom 
Gerätemodell). 
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LÖSCHEN DER STARTZEITVORWAHL  

 
 Um vor dem Drücken der « START / PAUSE » - TASTE (7) den programmierten 

Verzögerungszeitraum zu löschen, müssen Sie mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) 
das Gerät abschalten. 

 Um nach dem Drücken der « START / PAUSE » - TASTE (aber vor Start des 
Waschprogramms) den programmierten Verzögerungszeitraum zu löschen, 
müssen Sie mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) das Gerät abschalten. 

 

5.3.4 Kindersicherung 
 

FUNKTION « KINDERSICHERUNG » = TASTENSPERRE (EIN / AUS) 

 
 Das Gerät ist mit einer KINDERSICHERUNG ausgestattet. 
 Die KINDERSICHERUNG dient zum Schutz Ihrer Kinder und setzt alle 

Bedientasten (außer der « EIN / AUS » - TASTE / 8) und die Einstellungen des 
Drehschalters außer Betrieb. 

 

AKTIVIERUNG DER KINDERSICHERUNG 

 
1. Die Waschmaschine muss eingeschaltet sein. 
2. Drücken und halten Sie die « TEMP. » - TASTE (2) und die « DREHZAHL » - 

TASTE (4) gleichzeitig für 3 Sekunden. 
3. Die Betriebsanzeige der aktiven Kindersicherung «  » (E) leuchtet auf. 
4. Alle Bedientasten (außer der « EIN / AUS » - TASTE / 8) und die Einstellungen 

des Drehschalters sind gesperrt. 
 

DEAKTIVIERUNG DER KINDERSICHERUNG 

 
1. Die Waschmaschine muss eingeschaltet sein. 
2. Drücken und halten Sie die « TEMP. » - TASTE (2) und die « DREHZAHL » - 

TASTE (4) gleichzeitig für 3 Sekunden. 
3. Die Betriebsanzeige der Kindersicherung «  » (E) erlischt. 
4. Alle Bedientasten und die Einstellungen des Drehschalters sind wieder 

freigegeben. 
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5.3.5 Akustisches Signal 
 
 Das Gerät ist mit einem akustischen Signal ausgestattet. Dieses macht Sie z. B. 

darauf aufmerksam, dass ein Waschprogramm beendet ist etc. 
 Sie können das akustische Signal aktivieren oder deaktivieren. 
 

AKTIVIERUNG DES AKUSTISCHEN SIGNALS 

 
1. Die Waschmaschine muss eingeschaltet sein. 
2. Die Betriebsanzeige « AKUSTISCHES SIGNAL AUS  » (B) leuchtet. 
3. Drücken und halten Sie die « DREHZAHL » - TASTE (4) und die « ZEIT-

VORWAHL » - TASTE (6) gleichzeitig für 3 Sekunden. 
4. Die Betriebsanzeige « AKUSTISCHES SIGNAL AUS  » (B) erlischt. 
5. Das akustische Signal ist aktiviert. 
 

DEAKTIVIERUNG DES AKUSTISCHEN SIGNALS 

 
1. Die Waschmaschine muss eingeschaltet sein. 
2. Die Betriebsanzeige « AKUSTISCHES SIGNAL AUS  » (B) ist aus. 
3. Drücken und halten Sie die « DREHZAHL » - TASTE (4) und die « ZEIT-

VORWAHL » - TASTE (6) gleichzeitig für 3 Sekunden. 
4. Die Betriebsanzeige « AKUSTISCHES SIGNAL AUS  » (B) leuchtet auf. 
5. Das akustische Signal ist deaktiviert. 
 

5.4 Türverriegelung 
 

 WARNUNG! Falls ein laufendes Programm unterbrochen wird, 
können die Temperaturen des Wassers, der Wäschestücke und der 
Trommel sehr hoch sein. Seien Sie bei der Entnahme der Wäsche aus der 
Trommel sehr vorsichtig. VERBRÜHUNGSGEFAHR! VERBRENNUNGS-
GEFAHR! 
 
 Das Gerät ist mit einer automatischen Türverriegelung ausgestattet. 
 
 Nach dem Programmstart wird die Türverriegelung automatisch aktiviert und 

die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » (C) leuchtet auf. 
Die Tür ist verriegelt.  
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 Die Tür ist während eines laufenden Programms immer verriegelt. Es ist nicht 
möglich, die Tür zu öffnen, während die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG 
AKTIVIERT  » (C) leuchtet. Die Tür mit Gewalt zu öffnen kann das Gerät 
ernsthaft beschädigen. 

 

SIE KÖNNEN DIE TÜR AUF ZWEI VERSCHIEDENE ARTEN MANUELL ÖFFNEN: 

 
1. Die Türverriegelung ist aktiviert und die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG 

AKTIVIERT  » (C) leuchtet. 
2. Drücken und halten Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7) für ca. 3 Sekunden, 

falls Sie das Gerät öffnen wollen; z. B., um Wäsche nachzuladen (s. Kapitel 5.7 
WÄSCHE NACHLADEN). 

3. Das Gerät überprüft die Voraussetzungen für das Öffnen der Tür.  
 

a. VORAUSSETZUNGEN: die Temperatur in der Waschtrommel beträgt weniger 
als 40 °C, der Wasserstand ist nicht zu hoch und / oder das laufende 
Waschprogramm ist noch nicht zu weit fortgeschritten. 

 

4. Falls das laufende Waschprogramm die Deaktivierung der Türverriegelung 
erlaubt, erlischt die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » (C) 
nach ca. 2 Minuten. Die Türverriegelung ist deaktiviert. 

 

 Es ist trotzdem äußerst wichtig, vor dem Öffnen der Tür, selbsttätig den 
Wasserstand und die Wassertemperatur innerhalb der Waschtrommel zu prüfen. 

 

5. Sie können die Tür nun öffnen. 
 

ODER 
 
1. Die Türverriegelung ist aktiviert und die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG 

AKTIVIERT  » (C) leuchtet. 
2. Drücken und halten Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7) für ca. 3 Sekunden. 

Falls die oben unter Punkt 3a erläuterten Voraussetzungen nicht erfüllt sind, 
erlaubt das Gerät die Deaktivierung der Türverriegelung nicht. Die Anzeige 
« TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » (C) leuchtet weiterhin. Die Tür kann 
nicht geöffnet werden. 

3. In diesem Fall schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um 
alle Einstellungen zu löschen. 

4. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) wieder ein. 
5. Stellen Sie mit dem Drehschalter das Programm « SCHLEUDERN » ein und stellen 

Sie mit der « DREHZAHL » - TASTE (4) die Schleuderdrehzahl « 0 / -- » ein (siehe 
auch Kapitel 5.3.2 AUSWAHL DER SCHLEUDERDREHZAHL). 
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 Wenn Sie die Schleuderdrehzahl « 0 / -- » wählen, wird kein Schleudergang 
ausgeführt; das Gerät pumpt ausschließlich das vorhandene Spülwasser ab, bevor 
das Programm beendet wird. 

 

6. Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Programm 
« SCHLEUDERN » zu starten. 

7. Nach Beendigung des Waschprogramms ertönt ein akustisches Signal (falls das 
akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 

8. Die Türverriegelung wird nach ca. 2 Minuten automatisch deaktiviert. Die 
Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » erlischt. Sie können die 
Tür der Waschtrommel nun öffnen. 

 

 Es ist trotzdem äußerst wichtig, vor dem Öffnen der Tür, selbsttätig den 
Wasserstand und die Wassertemperatur innerhalb der Waschtrommel zu prüfen. 

 

9. Schalten Sie das Gerät nach Beendigung eines Programms immer mit der 
« EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um das Gerät komplett auszuschalten und alle 
Einstellungen zu löschen (siehe auch Kapitel 5.8 ENDE EINES WASCH-
PROGRAMMS). 

10. Schließen Sie die Wasserzufuhr. 
 

 Wenn die Türverriegelung nicht deaktiviert wird und sich die Tür nicht öffnen 
lässt, beträgt die Temperatur in der Waschtrommel entweder mehr als 40 °C 
und / oder der Wasserstand in der Waschtrommel ist zu hoch und / oder das 
laufende Waschprogramm ist zu weit fortgeschritten. 

 
HINWEIS! Es ist nicht möglich, die Tür zu öffnen, während die 
Türverriegelung aktiviert ist. Öffnen Sie die Tür niemals mit Gewalt. Die 
Tür mit Gewalt zu öffnen, kann das Gerät ernsthaft beschädigen. 
BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! 
 
HINWEIS! Jegliche Schäden am Gerät oder an der Tür, die durch 
gewaltsame Öffnung der Tür entstehen, unterliegen weder der 
Garantie noch der Gewährleistung! 
 
HINWEIS! Wenn sich viel Schaum oder Wasser in der Trommel befindet, 
öffnen Sie die Tür sehr vorsichtig. Verwenden Sie ein trockenes Tuch, um 
zu verhindern, dass, nach Öffnen der Tür, Schaum und / oder Wasser aus 
der Trommel herausläuft. 
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NOTÖFFNUNG DER GERÄTETÜR14 

 
 Im Falle, dass sich die Tür nicht mehr auf dem normalen Weg öffnen lässt, z. B. 
aufgrund eines Stromausfalls oder anderer besonderer Umstände, kann die Tür 
notfallmäßig geöffnet werden (abhängig vom Modell). 

 
1. Öffnen Sie die Tür niemals notfallmäßig, wenn das Gerät normal arbeitet. 
2. Bevor Sie die Tür notfallmäßig öffnen, stellen Sie sicher, dass die Trommel 

gestoppt hat, das Wasser innerhalb der Trommel abgekühlt ist (< 40 °C) und 
der Wasserstand unterhalb der Wäschebeladung liegt. Wenn der Wasserstand 
oberhalb der Wäschebeladung liegt, müssen Sie erst Wasser ablassen; z. B. 
durch langsames Herausdrehen des Ablaufpumpensiebs (s. Kapitel 8.3 
RESTWASSERENTLEERUNG). 

3. Öffnen Sie die Abdeckung (A) des Ablaufpumpensiebs (B) -s. Kapitel 8.2 
REINIGUNG / ENTFERNUNG DES ABLAUFPUMPENSIEBS- und ziehen Sie den Ring 
(C) zur Notfallöffnung der Tür leicht nach unten (s. Abb. unten), bis Sie ein leises 
Geräusch hören (= Entriegelung der Tür). 

 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

A ABDECKUNG DES ABLAUFPUMPENSIEBS 

B ABLAUFPUMPENSIEB 

C RING ZUR NOTFALLÖFFNUNG DER TÜR15 
 
4. Die Tür kann nun geöffnet werden. 

 
14 Abhängig vom Modell. 
15 Abhängig vom Modell. 
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HINWEIS! Öffnen Sie die Tür niemals notfallmäßig, solange das Gerät 
normal arbeitet.  
 
HINWEIS! Jegliche Schäden am Gerät oder an der Tür, die durch 
gewaltsame Öffnung der Tür entstehen, unterliegen weder der 
Garantie noch der Gewährleistung! 
 

5.5 Ein Waschprogramm neu wählen 
 
 Sie können ein aktuell laufendes Waschprogramm abbrechen und ein neues 

Waschprogramm einstellen. 
 
1. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um alle 

Einstellungen zu löschen. 
2. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) wieder ein. 
3. Stellen Sie mit dem Drehschalter das Programm « SCHLEUDERN » ein und stellen 

Sie mit der « DREHZAHL » - TASTE (4) die Schleuderdrehzahl « 0 / -- » ein (siehe 
auch Kapitel 5.3.2 AUSWAHL DER SCHLEUDERDREHZAHL). 

 

 Wenn Sie die Schleuderdrehzahl « 0 / -- » wählen, wird kein Schleudergang 
ausgeführt; das Gerät pumpt ausschließlich das vorhandene Spülwasser ab, bevor 
das Programm beendet wird. 

 

4. Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Programm 
« SCHLEUDERN » zu starten. 

5. Nach Beendigung des Waschprogramms ertönt ein akustisches Signal (falls das 
akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 

6. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um alle 
Einstellungen zu löschen. 

7. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) wieder ein. 
8. Stellen Sie mit dem DREHSCHALTER für die Programmwahl (1) das gewünschte 

neue Waschprogramm ein.  
9. Die Informationsanzeige des DISPLAYS (A) zeigt u.a. die Laufzeit des Programms 

in Stunden und Minuten. 
10. Wählen Sie nun durch Drücken der entsprechenden Tasten, zusätzlich zum 

gewählten Programm, eventuell gewünschte zusätzliche Funktionen aus 
(abweichende Temperatur, abweichende Schleuderdrehzahl, Startvorwahl etc. / 
s. Kapitel 5.3. ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN WÄHLEN). Die entsprechenden 
Betriebsanzeigen leuchten auf. 

11. Drücken Sie nun wieder die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das neue 
Waschprogramm zu starten. 

12. Die Türverriegelung wird automatisch aktiviert. Die Betriebsanzeige 
« TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » leuchtet auf. 
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13. Nach Beendigung des Waschprogramms ertönt ein akustisches Signal (falls das 
akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 

14. Die Türverriegelung wird nach ca. 2 Minuten automatisch deaktiviert. Die 
Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » erlischt. Sie können die 
Tür der Waschtrommel nun öffnen. 

15. Schalten Sie das Gerät nach Beendigung eines Programms immer mit der 
« EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um das Gerät komplett auszuschalten und alle 
Einstellungen zu löschen (siehe auch Kapitel 5.8 ENDE EINES WASCH-
PROGRAMMS). 

16. Schließen Sie die Wasserzufuhr. 
 

 Je nach Waschstatus des abgebrochenen Waschprogramms (z. B. Hauptwäsche, 
Spülen etc.), müssen Sie für das neu eingestellte Waschprogramm eventuell neues 
Waschmittel und / oder Weichspüler in die entsprechenden Waschmittelfächer 
geben. 

 

5.6 Funktionen neu wählen 
 
 Sie müssen das laufende Waschprogramm unterbrechen, um die alten 

Einstellungen zu löschen und um neue Einstellungen vornehmen zu können. 
 
1. Drücken Sie während eines laufenden Waschprogramms die « START / 

PAUSE » - TASTE (7) einmal, um das Waschprogramm zu unterbrechen. 
2. Das Waschprogramm ist unterbrochen und das Gerät befindet sich im 

PAUSENMODUS. 
3. Ändern Sie die Waschtemperatur, die Schleuderdrehzahl etc. wie gewünscht 

(sofern erlaubt). 
 

 Falls das Waschprogramm zu weit fortgeschritten ist, sind eventuell gewisse 
gewünschte Funktionsänderungen nicht mehr möglich. In diesem Fall werden die 
Änderungen nicht vorgenommen. 

 

4. BITTE BEACHTEN SIE: Geben Sie kein zusätzliches Waschmittel hinzu! 
5. Drücken Sie nun die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Waschprogramm 

mit den neu eingestellten Funktionen wieder zu starten. 
 

5.7 Wäsche nachladen 
 

 WARNUNG! Falls ein laufendes Programm unterbrochen wird, 
können die Temperaturen des Wassers, der Wäschestücke und der 
Trommel sehr hoch sein. Seien Sie bei der Entnahme der Wäsche aus der 
Trommel sehr vorsichtig. VERBRÜHUNGSGEFAHR! VERBRENNUNGS-
GEFAHR! 
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 Es ist äußerst wichtig, vor dem Öffnen der Tür, den Wasserstand und die 
Wassertemperatur innerhalb der Waschtrommel zu prüfen. 

 
WENN SIE WÄHREND EINES LAUFENDEN WASCHPROGRAMMS WÄSCHE 

NACHLADEN MÖCHTEN, GEHEN SIE WIE FOLGT VOR: 
 
1. Drücken und halten Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7) für ca. 3 Sekunden. 
2. Das laufende Waschprogramm ist unterbrochen und das Gerät befindet sich im 

PAUSENMODUS. 
3. Das Gerät überprüft die Voraussetzungen für das Öffnen der Tür.  
 

 VORAUSSETZUNGEN: die Temperatur in der Waschtrommel beträgt weniger als 
40 °C, der Wasserstand ist nicht zu hoch und / oder das laufende 
Waschprogramm ist noch nicht zu weit fortgeschritten. 

 

4. Falls das laufende Waschprogramm die Deaktivierung der Türverriegelung 
erlaubt, erlischt die Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » (C) 
nach ca. 2 Minuten. Die Türverriegelung ist deaktiviert. 

 

 Es ist trotzdem äußerst wichtig, vor dem Öffnen der Tür, selbsttätig den 
Wasserstand und die Wassertemperatur innerhalb der Waschtrommel zu prüfen. 

 

5. Sie können die Tür nun öffnen. 
6. Laden Sie Wäsche nach und schließen Sie die Tür. Überladen Sie das Gerät 

nicht! 
 

 Falls gewünscht, Sie können nun auch eingestellte Funktionen löschen und / oder 
andere Funktionen auswählen (s. Kapitel 5.3 ZUSÄTZLICHE FUNKTIONEN 
WÄHLEN ff. und Kapitel 5.6 FUNKTIONEN NEU WÄHLEN). 

 

6. Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7) noch einmal, um das Programm 
wieder zu starten. 

 
 Wenn die Türverriegelung nicht deaktiviert wird und sich die Tür nicht öffnen 
lässt, beträgt die Temperatur in der Waschtrommel entweder mehr als 40 °C 
und / oder der Wasserstand in der Waschtrommel ist zu hoch und / oder das 
laufende Waschprogramm ist zu weit fortgeschritten. 

 
HINWEIS! Es ist nicht möglich, die Tür zu öffnen, während die 
Türverriegelung aktiviert ist. Öffnen Sie die Tür niemals mit Gewalt. Die 
Tür mit Gewalt zu öffnen, kann das Gerät ernsthaft beschädigen. 
BESCHÄDIGUNGSGEFAHR! 
 
HINWEIS! Jegliche Schäden am Gerät oder an der Tür, die durch eine 
gewaltsame Öffnung der Tür entstehen, unterliegen weder der 
Garantie noch der Gewährleistung! 
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HINWEIS! Wenn sich viel Schaum oder Wasser in der Trommel befindet, 
öffnen Sie die Tür sehr vorsichtig. Verwenden Sie ein trockenes Tuch, um 
zu verhindern, dass, nach Öffnen der Tür, Schaum und / oder Wasser aus 
der Trommel herausläuft. 
 

5.8 Ende eines Waschprogramms 
 
1. Nach Beendigung eines Waschprogramms ertönt ein akustisches Signal (falls 

das akustische Signal aktiviert ist / s. auch Kapitel 5.3.5 AKUSTISCHES SIGNAL). 
2. Die Türverriegelung wird nach ca. 2 Minuten automatisch deaktiviert. Die 

Betriebsanzeige « TÜRVERRIEGELUNG AKTIVIERT  » erlischt.  
3. Schalten Sie das Gerät nach Beendigung eines Programms immer mit der 

« EIN / AUS » - TASTE (8) aus, um das Gerät komplett auszuschalten und alle 
Einstellungen zu löschen. 

4. Schließen Sie die Wasserzufuhr. 
5. Öffnen Sie die Tür und entnehmen Sie die Wäsche. 
6. Lassen Sie die Tür und das Waschmittelschubfach leicht geöffnet, damit 

sämtliche Feuchtigkeit entweichen kann. 
 

5.9 Unwucht - Kontrolle 
 
 Das Gerät ist mit einer Unwucht - Kontrolle ausgestattet, um starke Vibrationen 

des Gerätes während des Schleuderns zu vermeiden. 
 
 Bevor das Gerät zu schleudern beginnt, braucht es eine gewisse Zeit, um die 

Wäsche in der Trommel gleichmäßig zu verteilen. 
 Wenn sich die Wäsche nicht gleichmäßig in der Trommel verteilen lässt, kann die 

Schleuderdrehzahl reduziert werden16, um starke Vibrationen des Gerätes zu 
vermeiden. 

 Falls die Wäschebeladung in der Maschine zu gering ist, um ein Gleichgewicht in 
der Trommel zu erreichen, besteht die Möglichkeit, dass die Waschmaschine den 
Schleudergang nicht startet. Sie müssen dann Wäsche nachladen (s. Kapitel 5.7 
WÄSCHE NACHLADEN). 

 

5.10 Wiederaufnahmefunktion 
 
 Das Gerät verfügt über eine Wiederaufnahmefunktion im Falle eines 

Stromausfalls. Wenn es zu einem Stromausfall kommt oder der Stecker sich 
während des Betriebs der Waschmaschine löst, kann sich das Gerät an den 
Arbeitsstatus erinnern und die Arbeit wieder aufnehmen, wenn die 
Stromversorgung wiederhergestellt ist. 

 
16 Abhängig vom Modell / Waschprogramm. 
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5.11 Trommelbeleuchtung 
 
 Das Gerät verfügt über eine Trommelbeleuchtung.17 Zu Beginn sowie am Ende 

eines Waschprogramms und während einer Waschpause leuchtet die Beleuchtung 
der Waschmaschinentrommel automatisch auf. Durch die Beleuchtung haben Sie 
eine bessere Sicht in das Innere der Trommel. 

 
 BITTE BEACHTEN SIE: Die Trommelbeleuchtungsfunktion ist möglicherweise 
nicht bei allen Gerätemodellen verfügbar! 

 

6. Anweisungen für eine ordnungsgemäße Benutzung 

 
HINWEIS! Beachten Sie immer die Wäscheetiketten! 
 

6.1 Waschmittel 
 
Wählen Sie Ihre Waschmittel entsprechend der zu waschenden Faser (Koch- / 
Buntwäsche, Wolle, Synthetik etc.), der Waschtemperatur und dem 
Verschmutzungsgrad aus. Ansonsten kann es zu einer starken Bildung von 
Seifenblasen kommen. Beachten Sie die Dosierungsanweisungen des Herstellers des 
Reinigungsmittels (auf der Verpackung). Bleichmittel sind alkalisch und können 
Kleidungsstücke beschädigen. Benutzen Sie also so wenig Bleichmittel wie möglich. 
Waschmittel in Pulverform können Rückstände in der Kleidung bilden; spülen Sie 
die Kleidung sorgfältig aus. Wenn Sie zu viel Waschmittel benutzen oder die 
Wassertemperatur zu niedrig ist, kann sich das Waschmittel nicht vollständig 
auflösen und somit in der Kleidung, den Schläuchen und dem Gerät zurückbleiben. 
Passen Sie das Waschen dem Gewicht und Verschmutzungsgrad der Kleidung, der 
örtlichen Wasserhärte sowie den Anweisungen des Herstellers des Waschmittels an.  
 
Den Wasserhärtegrad erfahren Sie bei Ihrem regionalen Wasserversorger. 
Verwahren Sie Ihre Waschmittel an einem sicheren, trockenen und für Kinder 
unzugänglichen Ort auf. Benutzen Sie ausschließlich Waschmaschinen-
Waschmittel. 
 
 
 
 
 
 

 
17 Ausstattung abhängig vom Modell. 
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6.2 Benutzung des Waschmittelschubfachs 
 
 Folgen Sie den Dosierungsanweisungen des Herstellers des Waschmittels. Die 

Dosierung ist abhängig von: 
 

 Art und Grad der Verschmutzung. 
 Menge der Wäsche. 
 

 Halbe Beladung: 3/4 der Waschmittelmenge für eine volle Beladung. 
 

 Minimale Beladung (ca. 1 kg): 1/2 der Waschmittelmenge für eine volle Beladung. 
 
 Erkundigen Sie sich bei ihrem Wasserversorger über den Wasserhärtegrad des 

ihnen gelieferten Wassers. Weiches Wasser erfordert weiniger Waschmittel als 
hartes Wasser. 

 Zu viel Waschmittel kann zu einer erheblichen Schaumbildung führen, wodurch 
die Effektivität des Gerätes reduziert wird. Falls das Gerät zu viel Schaum 
feststellt, kann es möglicherweise den Schleudervorgang deaktivieren. 

 Eine unzureichende Menge an Waschmittel kann zu einer Verkalkung des 
Heizsystems, der Trommel sowie der Schläuche führen. 

 

6.2.1 Unterteilung des Waschmittelschubfachs 
 

 Das Waschmittelschubfach ist in drei Fächer unterteilt: 
 

DAS VORWÄSCHEFACH A  

 
 

Abb. ähnlich. 

 Waschmittel für den Vorwaschgang.18 

DAS HAUPTWÄSCHEFACH B  

 Waschmittel für den Hauptwaschgang. 
 Fleckenentferner. 
 Wasserenthärter (Wasserhärteklasse 4). 

DAS WEICHSPÜLERFACH C  

 Weichspüler. 
 Flüssige Stärkemittel. 
 Weichspüler nur bis zur MAX-Markierung einfüllen. 

 

 
18 Vorwaschprogramme / Vorwaschgänge sind abhängig vom jeweiligen Gerätemodell und 
werden nicht von allen Waschmaschinenmodellen unterstützt. 
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BEHÄLTER ZUR AUFNAHME VON FLÜSSIGWASCHMITTEL19 IM 
HAUPTWÄSCHEFACH 

 
 Falls Ihr Gerätemodell einen Behälter zur Aufnahme von Flüssigwaschmittel (D) 

beinhaltet, installieren Sie dieses im Hauptwäschefach (B) des Waschmittel-
schubfachs, wie unten auf der Abb. gezeigt. 

 Geben Sie für eine Waschladung eine adäquate Menge an Flüssigwaschmittel in 
den installierten Behälter. Überfüllen Sie den Behälter nicht! Achten Sie auf 
die empfohlenen Dosierungsangaben des Herstellers auf der Flüssigwaschmittel-
verpackung 

 Wenn das Flüssigwaschmittel zu zähflüssig ist, verdünnen Sie es mit Wasser, 
bevor Sie es in den Flüssigwaschmittelbehälter geben. 

 

 
 

A VORWÄSCHEFACH 

B HAUPTWÄSCHEFACH 
C WEICHSPÜLERFACH 
D BEHÄLTER ZUR AUFNAHME VON FLÜSSIGWASCHMITTEL20 

 

6.2.2 Verwendung der Waschmittel und Additiven 
 
 Flüssigwaschmittel können für Programme mit Vorwäsche (modellabhängig) 

verwendet werden. Allerdings muss in diesem Fall ein Pulverwaschmittel für die 
Hauptwäsche verwendet werden. 

 Verwenden Sie keine flüssigen Waschmittel, wenn Sie die Funktion 
« STARTZEITVORWAHL » aktivieren. 

 Wenn Ihr Gerätemodell keinen Behälter zur Aufnahme von Flüssigwaschmittel 
im Hauptwäschefach beinhaltet, benutzen Sie eine Waschmittel-Kugel oder einen 
Waschmittel-Beutel21 zur Vermeidung von Dosierungsproblemen bei der 
Verwendung hochkonzentrierter Flüssigwaschmittel. 

 Verwenden Sie nur waschmaschinengeeignete Entkalkungsmittel. Entkalkungs-
mittel können Substanzen enthalten, die Teile des Gerätes beschädigen. 

 
19 Ausstattung abhängig vom Modell. 
20 Ausstattung abhängig vom Modell. 
21 Nicht Teil des Lieferumfangs. 
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 Verwenden Sie nur waschmaschinengeeignete Bleichen oder Färbemittel. Solche 
Mittel können Substanzen enthalten, die Teile des Gerätes beschädigen. 

 Verwenden Sie niemals Lösungsmittel wie Terpentin, Waschbenzin etc. 
 

FALLS SIE STÄRKEMITTEL VERWENDEN: 
 
1. Verwenden Sie nur waschmaschinengeeignete Stärkemittel. 
2. Waschen Sie die Wäsche im gewünschten Waschprogramm. 
3. Bereiten Sie das Stärkepulver entsprechend den Anweisungen des Herstellers vor. 
4. Wählen Sie das Programm « SPÜLEN UND SCHLEUDERN » und starten Sie das 

Programm. 
5. Ziehen Sie das Waschmittelschubfach heraus, bis Sie ca. 3 cm des Hauptwäsche-

fachs sehen können. 
6. Gießen Sie die Stärkelösung in das Hauptwäschefach, während das Wasser in das 

Waschmittelschubfach läuft. 
7. Sollten nach Programmende noch Stärkereste im Waschmittelschubfach zurück-

bleiben, reinigen Sie es. 
 

6.3 Vorbereitung der Wäsche 
 
1. Leeren Sie alle Taschen Ihrer Wäsche. 
2. Sortieren Sie die Wäsche anhand der Etiketten: Koch- / Buntwäsche, 

Mischgewebe, Synthetik-Fasern, Seide, Wolle. 
3. Nicht geeignet zum Waschen in einer Waschmaschine sind: 

a. Krawatten, Westen, Mäntel und andere Kleidung, die leicht einläuft sowie 
Kleidungsstücke, die Bestandteile enthalten, die leicht einlaufen (z. B. 
Aufnäher, Spitzen etc.). 

b. Knitterfreie Kleidung, Kleidung mit Aufprägungen oder Beschichtungen. 
c. Knitterfreie Seidenstoffe, Kleidung mit Pelzbesatz, Pelze. 
d. Kleidungsstücke, die leicht ausfärben, z. B. Abendkleider und Trachten. 
e. Kleidungsstücke, die durch Chemikalien wie Benzin, Petroleum, 

Farbverdünner oder Alkohol etc. verunreinigt sind. 
f. Wasserdichte Materialien wie Skianzüge, Schlafsäcke, Regenmäntel etc. 

4. Waschen Sie Kleidung verschiedener Größe zusammen; so erhöhen Sie die 
Effizienz des Gerätes. 

5. Waschen Sie empfindliche Kleidung separat. Wählen Sie für Wolle und Seide ein 
entsprechendes Waschprogramm. 

6. Entfernen Sie bei Gardinen / Vorhängen alle Haken oder sonstige Befestigungs-
materialien. 

7. Drehen Sie Kleidungsstücke mit Knöpfen oder Stickereien "auf links". 
8. Schließen Sie Reißverschlüsse, Knöpfe und Haken. Binden Sie lose Bänder 

zusammen. 
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9. Waschen Sie Kleidungsstücke, die gerne ausflusen, separat und drehen Sie diese 
"auf links". 

10. Stecken Sie Büstenhalter in Kissenbezüge, damit die Trommel nicht beschädigt 
wird. 

11. Stecken Sie besonders empfindliche oder kleine Wäschestücke in Wäschebeutel 
(im Fachhandel erhältlich). 

12. Wenn Sie ein einzelnes größeres Kleidungsstück waschen (z. B. Jacke, Jeans), 
kann es in dem Gerät zu einem Ungleichgewicht kommen; geben Sie also stets 
ein oder zwei weitere Kleidungsstücke dazu, so dass ein gleichmäßiger Betrieb 
des Gerätes gewährleistet ist. 

13. Entfernen Sie Staub, Dreck und Tierhaare von der Wäsche. 
14. Waschen Sie Babykleidung und Wäschestücke, mit denen ein Baby / Kleinkind 

in Kontakt kommt, zur Vermeidung von Infektionen, separat. Erhöhen Sie 
gegebenenfalls die Spülgänge, damit alle Rückstände des Waschmittels aus der 
Wäsche entfernt werden. 

15. Lassen Sie die Wäsche nach dem Waschen nicht zu lange im Gerät, da sie 
ansonsten modrig wird oder schimmelt. 

 

7. Umweltschutz 

 

7.1 Umweltschutz: Entsorgung 
 

 Geräte mit diesem Zeichen «  » dürfen innerhalb der gesamten EU nicht 
zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden. Führen Sie das Gerät 
verantwortungsbewusst einer Wiederverwertungsstelle zu, um mögliche Schäden 
an der Umwelt oder menschlichen Gesundheit, bedingt durch unkontrollierte 
Abfallentsorgung, zu verhindern und die nachhaltige Wiederverwendung 
materieller Ressourcen zu fördern. 

 

7.2 Umweltschutz: Energie sparen 
 
 Beladen Sie das Gerät immer mit der max. erlaubten Beladung. Kleinere 

Beladungen sind unökonomisch. 
 Moderne Waschmittel ermöglichen das Waschen mit abgesenkten 

Waschtemperaturen (z. B. 20 °C). Nutzen Sie zum Energiesparen entsprechende 
Temperatureinstellungen. 

 Achten Sie auf eine gute Belüftung des Aufstellraums. 
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8. Reinigung und Pflege 

 
 GEFAHR! Berühren Sie den Netzanschlussstecker, den Netzschalter 

oder andere elektrische Komponenten niemals mit nassen oder feuchten 
Händen. STROMSCHLAGGEFAHR! 
 

 WARNUNG! Trennen Sie das Gerät vor allen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten von der Stromversorgung. STROMSCHLAG-
GEFAHR! 
 

 WARNUNG! Entfernen Sie regelmäßig eventuelle Staubanhaftungen 
am Netzanschlussstecker, an der Sicherheitssteckdose und an allen 
Steckverbindungen. BRANDGEFAHR! 
 

 VORSICHT! Stellen Sie vor der Reinigung oder Wartung sicher, dass 
das Wasser und die Trommel vollständig abgekühlt sind. 
VERBRÜHUNGSGEFAHR! VERBRENNUNGSGEFAHR! 
 
HINWEIS! Reinigen Sie das Gerät und seine Komponenten regelmäßig. 
 
 Legen Sie vor dem allen Reinigungs- und Wartungsarbeiten Ringe und 

Armschmuck ab; ansonsten können Sie die Oberflächen und die Trommel des 
Gerätes beschädigen. 

 
REINIGUNGSMITTEL 

 
 Benutzen Sie niemals raue, aggressive und ätzende Reinigungsmittel. 
 Benutzen Sie keine Scheuermittel! 
 Benutzen Sie keine organischen Reinigungsmittel!22  
 Benutzen Sie keine ätherischen Öle! 
 Benutzen Sie niemals Lösungsmittel. 
 
HINWEIS! Alle durch ein Reinigungsmittel an Ihrem Gerät verursachten 
Schäden werden nicht kostenfrei behoben, auch nicht innerhalb des 
Garantierahmens. 
 

GEHÄUSE 

 Benutzen Sie ein neutrales und verdünntes Reinigungsmittel. 

 
22 Z. B. Essig, Zitronensäure etc. 
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BEDIENFELD 

 Verwenden Sie zur Reinigung des Bedienfelds ausschließlich ein feuchtes Tuch 
und ein mildes Reinigungsmittel, welches für das Material geeignet ist. 

 Sprühen Sie niemals Reiniger direkt auf das Bedienfeld; das Bedienfeld kann 
dadurch beschädigt werden. 

TROMMEL 

 Verwenden Sie zur Reinigung der Trommel ausschließlich ein feuchtes Tuch 
und ein mildes Reinigungsmittel, welches für das Material der Trommel 
geeignet ist. 

 Entfernen Sie alle Reinigungsmittelrückstände und wischen Sie die Trommel 
mit einem sauberen Tuch trocken. 

 Entfernen Sie umgehend Rost, der durch Metallgegenstände an Ihrer Wäsche 
in der Trommel zurückgeblieben ist, mit einem chlorfreien Reinigungsmittel. 

 Benutzen Sie niemals Stahlwolle. 
TÜR / TÜRDICHTUNG 

 Reinigen Sie die Tür und die Türdichtung nach jedem Waschgang mit einem 
weichen Tuch. 

 Entfernen Sie hängengebliebene Fremdkörper in der Türdichtung umgehend. 
 Falls die Öffnungen in der Türdichtung (s. Abb. unten) verstopft sind, öffnen 

Sie sie vorsichtig mit einem Zahnstocher. 
 

 
 

A WASCHTROMMEL 

B ÖFFNUNGEN 

C TÜRDICHTUNG 
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8.1 Reinigung des Waschmittelschubfachs 
 
1. Ziehen Sie das Waschmittelschubfach (A) heraus, bis Sie einen Widerstand 

spüren. 
2. Drücken Sie die Freigabetaste (B) auf dem Siphon (E) in der Mitte des 

Waschmittelschubfachs vorsichtig nach unten (s. Abb. unten). Ziehen Sie 
gleichzeitig das Waschmittelschubfach (A) vorsichtig aus dem Gerät heraus und 
entnehmen Sie es. 

 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

A WASCHMITTELSCHUBFACH 

B FREIGABETASTE 
C SIPHON IM WEICHSPÜLERFACH 

 
3. Entfernen Sie den Siphon (C) aus dem Weichspülerfach (vorsichtig nach oben 

ziehen / s. Abb. unten). 
 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

B FREIGABETASTE DES WASCHMITTELSCHUBFACHS 

C SIPHON  
D EINFÜLLÖFFNUNG IM SIPHON FÜR WEICHSPÜLER 
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4. Reinigen Sie alle Teile des Waschmittelschubfachs mit warmem Wasser. Sie 
können zur Reinigung auch eine weiche Bürste verwenden. 

5. Entfernen Sie Waschmittelrückstände aus dem Inneren des Schubfachgehäuses 
(D) mit einer Flaschenbürste (s. Abb. unten). 

 

 
 

E INNERE DES SCHUBFACHGEHÄUSES 
 
6. Setzen Sie den Siphon wieder ordnungsgemäß ins Weichspülerfach ein (der 

Siphon muss einrasten) und schieben Sie das Waschmittelschubfach wieder ein. 
 

8.2 Entnahme und Reinigung des Ablaufpumpensiebs (Filter) 
 
 Das Ablaufpumpensieb (Filter) in Ihrer Waschmaschine verhindert, dass feste 

Gegenstände wie z. B. Knöpfe, Münzen, Stofffasern etc. das Pumpenlaufrad 
beim Ablassen des Waschwassers verstopfen. 

 
 Wir empfehlen, das Ablaufpumpensieb regelmäßig zu prüfen und zu reinigen 
(monatlich). 

 
 Sie müssen das Ablaufpumpensieb reinigen, wenn das Gerät das Wasser nicht 
ordnungsgemäß ablässt oder den Schleudergang nicht durchführt. 

 
 Sie müssen das Ablaufpumpensieb reinigen, wenn die Pumpe durch einen 
Fremdkörper (Knöpfe, Münzen etc.) blockiert ist. 

 
 WARNUNG! Reinigen Sie das Ablaufpumpensieb nicht, während die 

Waschmaschine in Betrieb ist! Schalten Sie das Gerät vorher aus und 
trennen Sie es von der Stromversorgung. 
 

 WARNUNG! Falls sich heißes Wasser in der Waschmaschine 
befindet, stellen Sie vor der Entfernung des Ablaufpumpensiebs sicher, 
dass das Wasser vollständig abgekühlt ist. VERBRÜHUNGSGEFAHR! 
VERBRENNUNGSGEFAHR! 
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ENTNAHME UND REINIGUNG DES ABLAUFPUMPENSIEBS (FILTER) 
 
1. Schalten Sie das Gerät aus und trennen Sie es von der Stromversorgung. 
2. Setzen Sie einen Flachkopfschraubenzieher, eine Münze oder einen Schlüssel23 in 

die kleine Öffnung (B) der unteren Abdeckung (A) ein. Drücken Sie die untere 
Abdeckung mit viel Kraft -aber dennoch vorsichtig - nach unten (s. Abb. unten). 

 

  
 

Abb. ähnlich: Abb. dienen ausschließlich als Beispiel. 
 

A ABDECKUNG DES ABLAUFPUMPENSIEBS 

B ÖFFNUNG  
 
3. Stellen Sie einen Behälter unter die Öffnung. 
4. Öffnen Sie das Ablaufpumpensieb (C), aber entfernen Sie es nicht komplett. 

Drehen Sie das Ablaufpumpensieb (C) gegen den Uhrzeigersinn, bis das 
Wasser abzufließen beginnt (s. Abb. unten). 

5. Warten Sie, bis das Wasser komplett abgeflossen ist. 
6. Schrauben Sie das Ablaufpumpensieb vollständig ab und entfernen Sie es (s. Abb. 

unten.) 
 

 
 

Abb. ähnlich: Abb. dient ausschließlich als Beispiel. 
 

C ABLAUFPUMPENSIEB 

 
23 Münze / Schlüssel / Flachkopfschraubenzieher: nicht im Lieferumfang enthalten. 
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7. Reinigen Sie das Ablaufpumpensieb und die Ablaufpumpensiebkammer. 
8. Prüfen Sie, abhängig vom Gerätemodell, ob sich der Pumpenrotor frei bewegt. 
9. Setzen Sie das Ablaufpumpensieb (C) wieder ein und schrauben Sie es so weit 

wie möglich im Uhrzeigersinn ein (s. Abb. unten). 
 

 
 

Abb. ähnlich: Abb. dient ausschließlich als Beispiel. 
 

C ABLAUFPUMPENSIEB 
 
10. Prüfen Sie, ob das Ablaufpumpensieb sicher und richtig eingesetzt ist. 
11. Schließen Sie die Abdeckung wieder ordnungsgemäß. 
 

8.3 Restwasserentleerung 
 

 WARNUNG! Stellen Sie vor der Restwasserentleerung sicher, dass 
das Wasser vollständig abgekühlt ist. VERBRÜHUNGSGEFAHR! 
VERBRENNUNGSGEFAHR! 
 
1. Schalten Sie das Gerät aus und trennen Sie es von der Stromversorgung. 
2. Öffnen Sie die Abdeckung des Ablaufpumpensiebs; s. Kapitel 8.2 ENTNAHME 

UND REINIGUNG DES ABLAUFPUMPENSIEBS (FILTER). 
3. Stellen Sie einen Behälter darunter. 
4. Öffnen Sie das Ablaufpumpensieb, aber entfernen Sie es nicht komplett. Drehen 

Sie das Ablaufpumpensieb gegen den Uhrzeigersinn, bis das Wasser abzufließen 
beginnt. 

5. Warten Sie, bis das Wasser komplett abgeflossen ist. 
6. Schrauben Sie das Ablaufpumpensieb vollständig ab und entfernen Sie es. 
7. Kippen Sie das Gerät vorsichtig nach vorne, damit das Wasser abfließen kann. 
8. Setzen Sie das Ablaufpumpensieb wieder ein und schrauben Sie es so weit wie 

möglich im Uhrzeigersinn ein. 
9. Prüfen Sie, ob das Ablaufpumpensieb sicher und richtig eingesetzt ist. 
10. Schließen Sie die Abdeckung wieder ordnungsgemäß. 
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8.4 Reinigung der Wassereinlassventile / Wassereinlassfilter 
 
 Im Wassereinlassventil auf der Rückseite der Waschmaschine und am Ende des 

Wasserzulaufschlauchs (Verbindung: Schlauch ↔ Wasserhahn) befinden sich 
Wassereinlassfilter. Diese Filter verhindern, dass Fremdstoffe und Schmutz im 
Wasser in die Waschmaschine gelangen. Die Filter sollten regelmäßig gereinigt 
werden, da sie verschmutzen können. 

 
 Die Wassereinlassventile und Wassereinlassfilter sollten mindestens einmal 
halbjährlich gereinigt werden. 

 
 Die Wassereinlassventile und Wassereinlassfilter müssen gereinigt werden, falls 
das Gerät bei geöffnetem Wasserhahn nicht oder unzureichend mit Wasser 
versorgt wird. 

 

REINIGUNG DER WASSEREINLASSVENTILE / WASSEREINLASSFILTER 
 
1. Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein. 
2. Sie müssen vor der Reinigung den Wasserdruck verringern. Gehen Sie dabei wie 

folgt vor: 
 

a. Schließen Sie den Wasserhahn. 
b. Wählen Sie ein beliebiges Programm (außer dem Programm 

« SCHLEUDERN »).  
c. Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Programm zu starten. 
d. Schalten Sie das Gerät nach 40 Sekunden mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) 

aus. 
e. Trennen Sie das Gerät von der Stromzufuhr (Netzstecker ziehen). 

 

3. Entfernen Sie den Wasserzulaufschlauch vom Wasserhahn (s. Abb. unten). 
4. Entnehmen Sie den Wassereinlassfilter (internen Siebfilter / grau unterlegt / s. 

Abb. unten) und reinigen Sie ihn mit Wasser und einer Zahnbürste. 
 

 
 
5. Installieren Sie den Wassereinlassfilter wieder im Schlauchende. Achten Sie 

darauf, dass sich die Dichtung (Gummi-Unterlegscheibe) ordnungsgemäß im 
Ventilanschluss befindet.  
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6. Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch wieder an den Wasserhahn an. 
7. Entfernen Sie nun den Wasserzulaufschlauch (A) vom Geräteanschluss (B / 

Wassereinlassventil) auf der Rückseite der Waschmaschine (s. Abb. unten). 
8. Ziehen Sie mithilfe einer Universalzange (C) den Wassereinlassfilter (Siebfilter / 

D) vom Wassereinlassventil (B) ab (s. Abb. unten). 
9. Reinigen Sie den Wassereinlassfilter (Siebfilter / D) mit Wasser und einer 

Zahnbürste (E / s. Abb. unten). 
 

 
 

Abb. ähnlich: Modifikationen sind möglich. 
 

A WASSERZULAUFSCHLAUCH 

B WASSEREINLASSVENTIL 

C UNIVERSALZANGE 

D WASSEREINLASSFILTER (Siebfilter) 

E ZAHNBÜRSTE 
 
10. Installieren Sie den Wassereinlassfilter (Siebfilter / D) wieder ordnungsgemäß (s. 

Abb. unten). 
11. Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch (A) wieder an das Wassereinlassventil 

(B) des Gerätes an (s. Abb. unten). 
 

 
 

Abb. ähnlich: Abb. dienen ausschließlich als Beispiel. 
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A WASSERZULAUFSCHLAUCH 

B WASSEREINLASSVENTIL 

D WASSEREINLASSFILTER (Siebfilter) 
 
12. Öffnen Sie den Wasserhahn und vergewissern Sie sich, dass die Verbindungen 

(Schlauch ↔ Wasserhahn / Schlauch ↔ Waschmaschine) ordnungsgemäß in-
stalliert und wasserdicht sind. 

 
HINWEIS! Alle durch eine unsachgemäße Deinstallation / Installation der 
Schläuche und / oder der Wassereinlassfilter an Ihrem Gerät 
verursachten Schäden werden nicht kostenfrei behoben, auch nicht 
innerhalb des Garantierahmens. 
 
HINWEIS! Nach Beendigung der Reinigung der Wassereinlassventile / 
Wassereinlassfilter müssen die Anschlüsse – auch am Gerät selbst – auf 
ihre Dichtheit überprüft werden. Der Hersteller ist nicht für durch 
unsachgemäße Installation verursachte Schäden haftbar. 
 

8.5 Programm « TROMMELREINIGUNG » 
 
 Nach längerer Nutzung der Waschmaschine können sich bakterielle Rückstände 

und / oder Schmutz in der Trommel des Gerätes befinden; besonders dann, 
wenn hauptsächlich Niedrigtemperatur-Programme benutzt werden.  

 
 Die Trommel sollte mindestens einmal monatlich gereinigt werden. 
 Das Programm « TROMMELREINIGUNG » reinigt die Außen- und die Innenseite 
der Trommel. 

 Sie können zur Reinigung der Trommel zusätzlich eine angemessene Menge an 
Chlorbleichmittel in die Waschmaschine geben; bitte beachten Sie dabei 
unbedingt die Angaben des Herstellers des Chlorbleichmittels! 

 Verwenden Sie kein zusätzliches Waschmittel! 
 Waschen Sie keine Textilien / Wäsche mit diesem Programm. 

 

STARTEN DES PROGRAMMS « TROMMELREINIGUNG » 
 
1 Öffnen Sie die Wasserzufuhr. 
2 Schließen Sie die Tür. 
3 Schalten Sie das Gerät mit der « EIN / AUS » - TASTE (8) ein. 
4 Die Waschmaschine ist eingeschaltet und befindet sich im STAND-BY MODUS. 
5 Drehen Sie den DREHSCHALTER für die Programmwahl (1) auf das Programm 

« TROMMELREINIGUNG ». 
6 Drücken Sie die « START / PAUSE » - TASTE (7), um das Programm zu starten. 
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8.6 Eingefrorenes Gerät 
 

FALLS DIE UMGEBUNGSTEMPERATUR UNTER 0 GRAD CELSIUS GEFALLEN 
UND IHR GERÄT EINGEFROREN IST, GEHEN SIE WIE FOLGT VOR: 

 
1. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. 
2. Schließen Sie den Wasserhahn. 
3. Waschen Sie den Wasserhahn mit warmem Wasser (ca. 50 °C), um den 

Wasserzulaufschlauch lösen zu können. Zum Lösen des Wasserzulaufschlauch 
können Sie zusätzlich auch ein ca. 50 °C warmes Tuch an der Verbindungsstelle 
Wasserhahn ↔ Wasserzulaufschlauch (B) verwenden (s. Abb. unten). 

 

 
 

A WASSERHAHN 

B VERBINDUNG (WASSERHAHN ↔ WASSERZULAUFSCHLAUCH) 

C WASSERZULAUFSCHLAUCH 
 
4. Lösen Sie den Wasserzulaufschlauch und tauchen Sie ihn in warmes Wasser (ca. 

50 °C / s. Abb. unten). 

 
 
5. Gießen Sie 2 - 3 Liter warmes Wasser (ca. 50 °C) in die Trommel und warten Sie 

10 Minuten (s. Abb. unten). 
 

 
 
6. Schließen Sie den Schlauch wieder am Wasserhahn an und prüfen Sie, ob die 

Wasserzufuhr und der Wasserablass normal arbeiten. 
7. Wenn Sie das Gerät wieder benutzen, muss die Umgebungstemperatur höher 

als 0 Grad Celsius sein. 
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HINWEIS! Die Anschlüsse müssen – auch am Gerät selbst – auf ihre 
Dichtheit überprüft werden. Der Hersteller ist nicht für durch 
unsachgemäße Installation verursachte Schäden haftbar. 
 

9. Problembehandlung 

 
 GEFAHR! Versuchen Sie niemals selbst das Gerät zu reparieren. 

Unsachgemäße Reparaturen oder Eingriffe in die elektrischen Bauteile 
des Gerätes können ihr Leben und ihre Gesundheit unmittelbar gefährden. 
STROMSCHLAGGEFAHR! BRANDGEFAHR! 
 

9.1 Prüfliste 
 

FEHLER 

MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

DAS GERÄT ARBEITET NICHT. 

1. Das Gerät ist mit dem Netzstecker 
nicht an der Steckdose 
angeschlossen. 

1. Schließen Sie das Gerät 
ordnungsgemäß an die Steckdose an. 

2. Der Netzstecker ist locker. 2. Überprüfen Sie den Netzstecker. 
3. Die Steckdose wird nicht mit Strom 

versorgt. 
3. Überprüfen Sie die fragliche 

Steckdose, indem Sie ein anderes 
Gerät daran anschließen. 

4. Die entsprechende Sicherung ist 
ausgeschaltet. 

4. Überprüfen Sie die Haussicherung. 

5. Die Spannung ist zu niedrig 5. Vergleichen Sie die Angaben auf 
dem Typenschild mit den Angaben 
Ihres Stromanbieters. 

ES TRITT WASSER AUS. 

1. Die Verbindungen der Schläuche 
sind nicht dicht. 

1. Überprüfen Sie die Schläuche. 

2. Der Wasserablaufschlauch ist ver-
schmutzt. 

2. Reinigen Sie den Wasserablauf-
schlauch. 

3. Die Abwasserpumpe / das Ablauf-
pumpensieb ist blockiert. 

3. Überprüfen Sie die Abwasserpumpe 
/ das Ablaufpumpensieb. 
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FEHLER 

MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

DAS GERÄT STARTET DAS WASCHPROGRAMM NICHT. 

1. Die Tür ist nicht richtig geschlossen. 1. Schließen Sie die Tür ordnungs-
gemäß. 

2. Keine Wasserversorgung. 2. Überprüfen Sie die Wasser-
versorgung. 

3. Die « START / PAUSE » - Taste ist 
gedrückt. Das Gerät befindet sich im 
Pausenmodus. 

3. Überprüfen Sie die Einstellungen. 
Drücken Sie die « START / PAUSE » - 
Taste, um das Waschprogramm 
wieder zu starten. 

4. Die « EIN / AUS » - Taste24 ist nicht 
gedrückt. Das Gerät ist nicht 
eingeschaltet. 

4. Drücken Sie die « EIN / AUS » - 
Taste, um das Gerät einzuschalten. 

DIE BEHEIZUNG IST FEHLERHAFT. 

1. Die Heizautomatik ist beschädigt. 1. Das Gerät kann waschen, aber nicht 
mehr heizen. Bitte kontaktieren Sie 
den Kundendienst. 

DIE ANZEIGEN UND DAS DISPLAY LEUCHTEN NICHT. 

1. Keine Stromversorgung. 1. Überprüfen Sie den Status der 
Stromversorgung des Gerätes. 

2. Die Leiterplatte ist defekt. 2. Bitte kontaktieren Sie den 
Kundendienst. 

3. Die Verkabelung ist defekt. 3. Überprüfen Sie die Verkabelung 
(bitte kontaktieren Sie gegebenen-
falls den Kundendienst). 

ES BEFINDEN SICH WASCHMITTELRÜCKSTÄNDE IM BEHÄLTER. 

1. Feuchtes, angehäuftes Waschmittel. 1. Reinigen Sie den Behälter. 
 Benutzen Sie flüssige Waschmittel. 
 Benutzen Sie nur maschinen-

geeignete Waschmittel. 
 
 
 
 
 
 

 
24 Abhängig vom Modell. 
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FEHLER 

MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

SCHLECHTE WASCHERGEBNISSE. 

1. Die Kleidung ist zu verschmutzt. 1. Geeignetes Programm wählen. 
2. Falsche Menge an Waschmittel. 2. Wählen Sie eine angemessene Menge 

an Waschmittel (s. Aufdruck auf der 
Verpackung des Waschmittels). 

UNNORMALE GERÄUSCHBILDUNG / STARKE VIBRATIONEN 

1. Die Transportsicherungen befinden 
sich noch am Gerät.  

1. Entfernen Sie die Transport-
sicherungen.  

2. Das Gerät wurde nicht 
ordnungsgemäß aufgebaut und / 
oder ausgerichtet. 

2. Das Gerät ordnungsgemäß aufbauen 
und / oder ausrichten. 

3. Eventuell befinden sich Fremd-
körper im Gerät. 

3. Entfernen Sie alle Fremdkörper. 

4. Die Beladung ist zu gering. 4. Beladen Sie das Gerät immer 
ordnungsgemäß. 

5. Die Wäsche hat sich an einer Seite 
der Trommel angesammelt. 

5. Verteilen Sie die Wäsche. 

6. Es befindet sich Wäsche, die nicht 
verteilt werden kann, in der 
Trommel 

6. Entnehmen Sie die nicht verteilbaren 
Wäschestücke. 

 
 Sollte das Gerät Störungen abweichend von den oben beschriebenen aufweisen, 
oder falls Sie alle Punkte der Liste überprüft haben, das Problem aber nicht 
behoben werden konnte, kontaktieren Sie den Kundendienst. 

 

9.2 Fehlermeldungen 
 

FEHLER-
MELDUNG MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

E 1 
 

Probleme mit 
dem 

Wasserzulauf. 

1. Der Wasserhahn ist 
geschlossen. 

1. Öffnen Sie den Wasserhahn. 

2. Der Wasserdruck ist zu 
niedrig. 

2. Warten Sie einige Zeit. 

3. Der Wasserzulaufschlauch 
ist gefroren. 

3. Tauen Sie den Wasserzulauf-
schlauch auf. 

4. Die Filter sind blockiert. 4. Entnehmen Sie die Filter 
und reinigen Sie sie. 
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FEHLER-
MELDUNG MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

E 2 
 

Probleme mit 
dem 

Wasserablauf. 

1. Die « START / PAUSE » - 
Taste ist gedrückt. Das 
Gerät befindet sich im 
Pausenmodus. 

1. Drücken Sie die « START / 
PAUSE » - TASTE nochmals, 
um das eingestellte Prog-
ramm zu reaktivieren. 

2. Der Wasserablaufschlauch 
ist zu hoch angebracht. 

2. Die max. Installationshöhe 
beträgt 100 cm. 

3. Der Wasserablaufschlauch 
ist gefroren. 

3. Tauen Sie den Wasserablauf-
schlauch auf. 

4. ‚Der Wasserablaufschlauch 
ist verstopft. 

4. Entfernen Sie die Ver-
stopfung und reinigen Sie 
den Wasserablaufschlauch. 

5. Der Wasserabfluss ist 
verstopft. 

5. Entfernen Sie die Ver-
stopfung und reinigen Sie 
den Wasserabfluss. 

6. Das Ablaufpumpensieb ist 
blockiert. 

6. Entnehmen Sie das Ablauf-
pumpensieb und reinigen Sie 
es. 

 Falls Probleme nicht behoben werden können, schalten Sie 
das Gerät aus, schließen Sie den Wasserhahn, ziehen Sie den 
Netzstecker und kontaktieren Sie bitte den Kundendienst. 

E 3 
 

Probleme mit 
der Türver-
riegelung 

1. Die Tür ist nicht ordnungs-
gemäß geschlossen. 

1. Schließen Sie die Tür 
ordnungsgemäß. 

2. Textilien haben sich 
zwischen Tür und Dich-
tung verklemmt. 

2. Entfernen Sie die Textilien. 

3. Die Türverriegelung ist 
defekt. 

3. Kontaktieren Sie bitte den 
Kundendienst. 

 Falls Probleme nicht behoben werden können, schalten Sie 
das Gerät aus, schließen Sie den Wasserhahn, ziehen Sie den 
Netzstecker und kontaktieren Sie bitte den Kundendienst. 

E 4 

 Wasser ist übergelaufen.  Der Wasserstand wird 
automatisch erhöht, bis der 
Wasserstand für den 
Waschvorgang geeignet ist. 

 Falls das Problem nicht 
behoben werden kann, 
schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den 
Netzstecker und kontak-
tieren Sie bitte den Kunden-
dienst. 
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FEHLER-
MELDUNG MÖGLICHE URSACHE(N) MAßNAHMEN 

E 5 

 Der elektrische Motor ist 
defekt. 

 Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E 6 

 Die Heizung ist defekt.  Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E 7 

 Der Temperatursensor ist 
defekt. 

 Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E 8 

 Nicht übereinstimmende 
Software / Hardware auf 
der Hauptplatine und Fre-
quenzinvertierungsplatte. 

 Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E 9 

 Kommunikationsfehler.  Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E 10 

 Fehler des Inverters.  Schalten Sie das Gerät aus, 
schließen Sie den Wasser-
hahn, ziehen Sie den Netz-
stecker und kontaktieren Sie 
bitte den Kundendienst. 

E P 

 Das laufende Wasch-
programm entspricht nicht 
dem Waschprogramm, 
welches mit dem Dreh-
schalter eingestellt ist. 

 Drehen Sie den Dreh-
schalter auf das Waschpro-
gramm, welches dem aktuell 
laufenden Waschprogramm 
entspricht. 

 
 Falls Sie alle Punkte der Liste überprüft haben, das Problem aber nicht behoben 
werden konnte, kontaktieren Sie bitte den Kundendienst. 
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10. Technische Daten 

TECHNISCHE DATEN* 
Geräteart Waschmaschine 
Farbe der Front Weiß 
Farbe der Seitenteile Weiß 
Steuerung Elektronisch  
Fassungsvermögen 8,00 kg 
Energieeffizienzklasse1 A 
Jährlicher Energieverbrauch2 47,00 kWh 
Energieverbrauch pro Waschzyklus3 0,47 kWh 
Energieeffizienzindex (EEIW) 52,0 
Gewichtete Leistungsaufnahme / Aus 0,50 W 
Gewichtete Leistungsaufnahme / 
unausgeschalteter Zustand 4,00 W 

Jährlicher Wasserverbrauch2 480,00 l 
Wasserverbrauch pro Waschzyklus3 48,00 l 
Max. Schleuderdrehzahl 1400 U/Min. 
Restfeuchte3 bei 1400 U/min 53,90 % 
Schleuderwirkungsklasse6 B 
Geräuschemission Schleudern3 76 dB(A) re 1 pW 
Geräuschemissionsklasse Schleudern7 C 
Programmdauer3 ca. 218 Min. 
Programmdauer4 ca. 168 Min. 
Programmdauer5 ca. 140 Min. 
Leistung  1900 W 
Heizelement verdeckt 
Motor Inverter 
Innenraum Edelstahl 
Display   

Programme 

Mix / Schnell / Wolle / Hemden / 
Sport / Intensiv / Bettwäsche / Hygiene 
/ Baumwolle / Vorwäsche / ECO 
40 - 60 / 20 °C / Feinwäsche / 
Trommelreinigung / Schleudern / 
Spülen & Schleudern 

ECO - Funktion   
Bedienung Elektroniktasten und Drehschalter 
Unwucht Kontrolle   
Startzeitvorwahl   / 3 - 24 Stunden 
Höhenverstellbare Füße   
Kindersicherung   
Abmessungen H*B*T in cm 85,00*59,50*52,00 
Gewicht netto / brutto 58,00 kg / 61,00 kg 
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 Technische Änderungen vorbehalten. 
 

* Gemäß Verordnung (EU) Nr. 2019/2014 

1 Auf einer Skala von A (höchste Effizienz) bis G (geringste Effizienz) nach 
neuer EU-Norm. 

2 Basierend auf 100 Standard-Reinigungszyklen. Der tatsächliche Energie- 
und Wasserverbrauch hängt von der Art der Nutzung des Gerätes ab. 

3 Standardprogramm « ECO 40 - 60 » bei vollständiger Beladung. 
4 Standardprogramm « ECO 40 - 60 » bei Teilbeladung (halb). 
5 Standardprogramm « ECO 40 - 60 » bei Teilbeladung (viertel). 
6 Von A (beste) bis G (schlechteste). 
7 Von A (beste) bis D (schlechteste). 

 

11. Entsorgung 

 
1. Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die Bestandteile der 

Verpackung (Polyethylentüten, Polystyrenstücke) nicht in die Reichweite von 
Kindern und Tieren gelangen. ERSTICKUNGSGEFAHR! VERLETZUNGS-
GEFAHR! 

2. Nicht mehr benutzte und alte Geräte müssen der zuständigen 
Wiederverwertungsstelle zugeführt werden. Keinesfalls offenen Flammen 
aussetzen. 

3. Bevor Sie ein beliebiges Altgerät entsorgen, machen Sie dieses vorher 
unbedingt funktionsuntüchtig! Das bedeutet, immer den Netzstecker ziehen 
und danach das Stromanschlusskabel am Gerät abschneiden und direkt mit dem 
Netzstecker entfernen und entsorgen!  

4. Demontieren Sie immer die komplette Tür, damit sich keine Kinder 
einsperren und in Lebensgefahr geraten können! 

5. Entsorgen Sie Papier und Kartonagen in den dafür vorgesehenen Behältern. 
6. Entsorgen Sie Kunststoffe in den dafür vorgesehenen Behältern. 
7. Falls es in Ihrem Wohnumfeld keine geeigneten Entsorgungsbehälter gibt, 

bringen Sie diese Materialien zu einer geeigneten kommunalen Sammelstelle. 
8. Nähere Informationen erhalten Sie von Ihrem Fachhändler oder bei Ihren 

entsprechenden kommunalen Entsorgungseinrichtungen. 
 

  
Alle mit diesem Symbol 
gekennzeichneten Materialien sind 
wiederverwertbar. 

Alle verfügbaren Informationen zur 
Mülltrennung erhalten Sie bei Ihren 
örtlichen Behörden. 
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12. Garantiebedingungen 

Der Hersteller leistet dem Verbraucher für die Dauer von 24 Monaten, gerechnet 
vom Tag des Kaufes Garantie für einwandfreies Material und fehlerfreie Fertigung. 
Dem Verbraucher stehen neben den Rechten aus der Garantie die gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte zu, die der Verbraucher gegen den Verkäufer hat, bei dem er 
das Gerät erworben hat. Diese werden durch die Garantie nicht eingeschränkt. 
Der Garantieanspruch ist vom Käufer durch Vorlage des Kaufbelegs mit Kauf- 
und/oder Lieferdatum nachzuweisen und unverzüglich nach Feststellung und 
innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den Erstendabnehmer zu melden. 
Die Garantie begründet keine Ansprüche auf  Rücktritt vom Kaufvertrag oder 
Minderung (Herabsetzung des Kaufpreises). Ersetzte Teile oder ausgetauschte 
Geräte gehen in unser Eigentum über. 

Der Garantieanspruch erstreckt sich nicht auf: 
1. zerbrechliche Teile wie z.B. Kunststoff  oder Glas bzw. Glühlampen;   
2. geringfügige Abweichungen der PKM-Produkte von der Soll-Beschaffenheit, die 

auf  den Gebrauchswert des Produkts keinen Einfluss haben; 
3. Schäden infolge Betriebs- und Bedienungsfehler, 
4. Schäden durch aggressive Umgebungseinflüsse, Chemikalien, Reinigungsmittel; 
5. Schäden am Produkt, die durch nicht fachgerechte Installation oder Transport 

verursacht wurden; 
6. Schäden infolge nicht haushaltsüblicher Nutzung; 
7. Schäden, die außerhalb des Gerätes durch ein PKM-Produkt entstanden sind - 

soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist. 
Die Gültigkeit der Garantie endet bei: 

1. Nichtbeachten der Aufstell- und Bedienungsanleitung; 
2. Reparatur durch nicht fachkundige Personen; 
3. Schäden, verursacht durch den Verkäufer, Installateur oder dritte Personen; 
4. unsachgemäße Installation oder Inbetriebnahme; 
5. mangelnde oder fehlerhafte Wartung; 
6. Geräten, die nicht ihrem vorgesehenen Zweck entsprechend verwendet werden; 
7. Schäden durch höhere Gewalt oder Naturkatastrophen, insbesondere, aber nicht 

abschließend bei Brand oder Explosion. 
Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist noch setzen 
sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Der räumliche Geltungsbereich der Garantie 
erstreckt sich auf  in Deutschland, Österreich, Belgien, Luxemburg und in den 
Niederlanden gekaufte und verwendete Geräte. 
Für Waschmaschinen mit Inverter Motor gilt eine erweiterte Garantiedauer 
von 10 Jahren auf  den Inverter Motor.  
Die erweiterte Garantiedauer gilt ab dem Datum des Gefahrenübergangs an den 
Konsumenten und muss mittels eines Kaufbelegs oder eines gleichwertigen 
Nachweises bei Inanspruchnahme belegt werden. Arbeits- sowie Transportkosten 
sind in dieser erweiterten Garantiedauer nicht mit inbegriffen. Unsere allgemeinen 
Garantiebedingungen sind davon unbetroffen in vollem Umfang gültig. 
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Dear customer! We would like to thank you for purchasing a product from our wide 
range of domestic appliances. Read the complete instruction manual before you 
operate the appliance for the first time. Retain this instruction manual in a safe place 
for future reference. If you transfer the appliance to a third party, the instruction 
manual should be included. 
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Do not dispose of this appliance together with your domestic waste. 
The appliance must be disposed of at a collecting centre for recyclable 
electric and electronic appliances. Do not remove the symbol from 
the appliance. 

 
 The figures in this instruction manual may differ in some details from the current 
design of your appliance. Nevertheless, follow the instructions in such a case. 
Delivery without content. 

 
 Any modifications, which do not influence the functions of the appliance. shall 
remain reserved by the manufacturer. 

 
 Please dispose of the packing with respect to your current local and municipal 
regulations. 

 
 The appliance you have purchased may be an enhanced version of the unit this 
manual was printed for. Nevertheless, the functions and operating conditions are 
identical. This manual is therefore still valid. 

 
 Technical modifications as well as misprints shall remain reserved. 

 
EC - DECLARATION OF CONFORMITY 

 
 The products, which are described in this instruction manual, comply with the 

harmonised regulations. 
 The relevant documents can be requested from the final retailer by the competent 

authorities. 
 
MAKE SURE THAT THIS MANUAL IS AVAILABLE TO ANYONE USING 
THE APPLIANCE AND MAKE SURE THAT IT HAS BEEN READ AND 
UNDERSTOOD PRIOR TO USING THE DEVICE. 
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1. Safety information 

 
READ THE SAFETY INFORMATION AND SAFETY INSTRUCTIONS 
CAREFULLY BEFORE YOU OPERATE THE APPLIANCE FOR THE 

FIRST TIME. 
 
All information included in those pages serve for the protection of the 
operator. If you ignore the safety instructions, you will endanger your health 
and life. 
 

 Store this manual in a safe place so you can use it whenever it is needed. Strictly 
observe the instructions to avoid damage to persons and property. 

 Check the technical periphery of  the appliance! Do all wires and connections to 
the appliance work properly? Or are they time-worn and do not match the 
technical requirements of  the appliance? A check-up of  existing and newly made 
connections must be done by an authorised professional. All connections and 
energy-leading components (incl. wires inside a wall) must be checked by a 
qualified professional. All modifications to the electrical mains to enable the 
installation of  the appliance must be performed by a qualified professional. 

 The appliance is intended for private use only. 
 The appliance is intended for washing laundry in a private household only. 
 The appliance is intended for indoor-use only. 
 The appliance is not intended to be operated for commercial purposes, during 
camping and in public transport. 

 Operate the appliance in accordance with its intended use only. 
 Do not allow anybody who is not familiar with this instruction manual to operate 
the appliance. 

 This appliance may be operated by children aged from 8 years and above as 
well as by persons with reduced physical, sensory and mental capabilities or lack 
of experience and knowledge if they are supervised or have been instructed 
concerning the safe use of the appliance and do comprehend the hazards 
involved. Children must not play with the appliance. Cleaning and user-
maintenance must not be carried out by children unless they are supervised. 
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1.1 Signal words 
 

 DANGER! indicates a hazardous 
situation which, if ignored, will result in 
death or severe injury. 

 WARNING! indicates a hazardous 
situation which, if ignored, could result 
in death or severe injury. 

  
 CAUTION! indicates a hazardous 

situation which, if not avoided, may 
result in minor or moderate injury. 

NOTICE! indicates possible damage to 
the appliance. 
 

 

1.2 Safety instructions 
 

 DANGER! 
 

To reduce the risk of electrocution. 
 

1. Non-compliance of the orders of this instruction manual will endanger 
the life and health of the operator and/or can result in damages to the 
appliance. 

2. All electrical work must be carried out by a qualified professional 
(electrical engineer). Do not modify the energy supply. The 
connection must be carried out in accordance with the current local 
and legal regulations. 

3. All electrical work must be carried out by a qualified professional 
(electrical engineer). Do not modify the energy supply. The 
connection must be carried out in accordance with the current local 
and legal regulations. 

4. Do not connect the appliance to the mains if the appliance itself or 
the power cord or the plug are visibly damaged. RISK OF ELECTRIC 
SHOCK! 

5. The technical data of your energy supplier must meet the data on the 
model plate of the appliance. 

6. Do not modify the plug provided with the appliance, if it will not fit the 
outlet, have a proper outlet installed by a qualified professional 
(electrical engineer): not covered by the guarantee. 

7. Never try to repair the appliance yourself. Repairs carried out by 
unauthorised persons can cause severe damage. If the appliance 
does not operate properly, please contact the aftersales service or 
the shop you purchased the appliance at.25 Original spare parts 
should be used only. Original spare parts should be used only. 

8. Always check that the power cord is not placed under the appliance 
or damaged by moving the appliance. 

 
25 Depending on model: s. page « SERVICE INFORMATION » at the end of  this instruction manual. 
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9. When the power cord is damaged, it must be replaced by the 
manufacturer or an authorised aftersales service or a qualified 
professional (electrical engineer) only. 

10. Never pull the power supply cable to unplug the appliance. Always 
use the power plug itself to unplug the appliance. RISK OF 
ELECTRIC SHOCK! 

11. Never touch the power plug, the power switch or other electrical 
components with wet or damp hands. RISK OF ELECTRIC SHOCK! 

 
 WARNING! 

 
To reduce the risk of burns, electrocution, fire or injury to persons. 

 
1. Unplug the appliance after operation and turn off the water supply. 
2. Disconnect the appliance from the mains before you clean or 

maintain it. 
3. Operate the appliance with 220~230V AC only. Use a suitable safety-

socket near of the appliance. 
4. The appliance must always be grounded and protected 

corresponding to the requirements of your local energy supplier. The 
main current circuit must be equipped with a safety shut-down 
device. 

5. After installation, the power plug and the safety socket must be 
always easily accessible.  

6. In case of an event caused by a technical malfunction, disconnect 
the appliance from the mains (fuse box of your household power 
supply). Contact the aftersales service or the shop you purchased 
the appliance at.26 

7. Do not use adapters, multiple sockets and extension cords for 
connecting the appliance to the mains. 

8. The power plug must be connected to the power cable properly. 
9. Do not bend the power cord. 
10. Remove dust accumulation at the power plug, at the safety power 

socket and at all plug connectors regularly. RISK OF FIRE! 
11. Keep the cord away from heated surfaces. 
12. The technical data of your energy supplier must meet the data on 

the model plate of the appliance. 
13. Do not place any electrically-powered appliances on the appliance. 
14. Do not carry out any modifications to your appliance. 
15. The room the appliance is installed in must be dry and well-

ventilated. When the appliance is installed, an easy access to all 
control elements is required. 

 
26 Depending on model: s. page « SERVICE INFORMATION » at the end of  this instruction manual. 
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16. Do not install the appliance in rooms or at areas which contain 
flammable substances such as petrol, gas or paint. Do not put any 
laundry which is contaminated by such materials in or near of the 
appliance. RISK OF FIRE! RISK OF EXPLOSION! 

17. Use washer-suitable detergents only. Never use flammable, 
explosive or toxic detergents, e.g., petrol or alcohol. 

18. Do not install the appliance on a soft carpet or wooden floor. 
19. When any fuels or gases are set free near of the appliance: 
 open all windows for proper ventilation. 
 do not unplug the appliance und do not use the controls of the 

appliance. 
 do not touch the appliance unless the gas has been discharged 

completely. 
 otherwise, sparks can occur. RISK OF FIRE! 

20. Never use a steam cleaner to clean the appliance. The steam will 
cause severe damage to the electric components of the appliance. 
RISK OF ELECTRICAL SHOCK! 

21. Do not install the appliance near of sources of heat. 
22. Do not install the appliance in a place where it can come in contact 

with rain or high levels of moisture. Otherwise, the electric 
components can be damaged. 

23. Turn off the power before you install the appliance and before you 
connect it to the mains. RISK OF FATAL ELECTRIC SHOCK! 

24. Do not spray the appliance with water. 
25. The drained water can be extremely hot. RISK OF SCALDING! 
26. During operation, the glass door of the appliance can become 

extremely hot. Keep children and pets away from the appliance 
during operation. RISK OF SCALDING! RISK OF BURNS! 

27. Children must not play with the appliance.  
28. Always supervise children if they are near the appliance. 
29. Check that children or pets have not get into the appliance before 

washing. Check the drum carefully before closing. RISK OF 
CHOKING HAZARD! 

30. While unpacking, the packaging materials (polythene bags, 
polystyrene pieces, etc.) should be kept away from children and pets. 
RISK OF INJURY! CHOKING HAZARD! 

31. Only allow children to use the appliance without supervision when 
adequate instructions have been given before so that the child is able 
to use the appliance in a safe way and understands the risks of 
improper use.  

32. Strictly observe the instructions in chapter INSTALLATION. 
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 CAUTION! 
 

1. Do not use any aggressive, abrasive and acrid detergents or sharp-
edged items to clean the appliance. 

2. Never fill water by hand into the appliance while operating. 
3. Before you open the door check, that the water is drained completely. 

Do not open the door if any water is visible. 
 

NOTICE 
 

1. Do not force the door to close. When you cannot close the door 
easily, check the amount and position of the laundry. 

2. After end of operation, wait 3 minutes before you open the door. 
3. When you move the appliance, hold it at its base and lift it carefully. 

Keep the appliance in an upright position. 
4. Never use the door for moving the appliance as you will damage the 

hinges. 
5. The appliance must be transported and installed by at least two 

persons. 
6. The appliance must not be moved or transported without the shipping 

bolts properly inserted. RISK OF DAMAGE! 
7. Remove the complete packaging materials before initial operation. 

The appliance may be equipped with a transportation lock. Remove 
the transportation lock completely. Be very careful. Do not use any 
aggressive detergents to remove residues of the transportation lock. 

8. When you unpack the appliance, you should take note of the position 
of every part of the interior accessories in case you have to repack 
and transport it at a later point of time. 

9. Do not operate the appliance unless all components are installed 
properly. 

10. After the installation of the water supply and wastewater disposal as 
well as before the first operation, all water hose connections – even 
on the appliance itself – must be checked for leakage. The 
manufacturer is not liable for any damage caused by improper 
installation. 

11. Do not stand or lean on the base, the drawers, the doors etc of the 
appliance. 

12. When you use fabric conditioner or a similar product, observe the 
information given on their packaging. 

13. Dry washer-proof fabrics only. Observe the information on the labels. 
14. Do not place any items liquid can escape from on the appliance as 

the liquid can damage the control panel. 
15. Metal-made items, e.g., keys, screws, coins etc., can damage the 

appliance. Check that your laundry is free of such items. 
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16. Remove all fluffs before operating the appliance. 
17. Do not overload the appliance. 
18. The room temperature must be higher than + 0 °C when operating 

the appliance, otherwise the normal operation of the appliance will 
be affected. 

19. Clean the appliance and its components regularly. 
20. Prewash programmes / prewash cycles are depending on the model 

of the appliance and are not available for all models of washing 
machines. 

21. The maximum capacity of the appliance is 8.00 kg. 
22. The air vents of the appliance or its built-in structure (if the appliance 

is suitable for being built-in) must be completely open, unblocked and 
free of any kind of dirt. 

23. The rating plate must not be removed or made illegible, otherwise 
all terms of the warranty become invalid! 

 
SAVE THESE INSTRUCTIONS. 

 
 The manufacturer and distributor are not responsible for any damage or 

injury in the event of failure to comply with these instructions. 
 

2. Installation 

 
 WARNING! Remove the safety bolts before initial use (see chapter 2.3 

REMOVING OF THE SHIPPING BOLTS); otherwise, the appliance may cause 
severe injury to persons and/or severe damage to the appliance. 
 
IMPORTANT INFORMATION: the installation of this appliance must be 
carried out by a person experienced in such work.27 The instructions in 
the following chapters (2. Installation et seq.) are intended for such a 
person. The manufacturer is not liable for any damage caused by 
improper installation. 

 
NOTICE! Any damage caused to the appliance by improper installation 
will not be fixed free of charge, even if the guarantee period of the 
appliance is still valid. 
 
 
 

 
27 Not included in guarantee. 
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2.1 Scope of delivery 
 

SCOPE OF DELIVERY / ACCESSORIES 

 
1x WATER INLET HOSE 

 
4x CAPS 

 
1x HOLDER 

(water drain hose) 

 
1x SPANNER28 

 
 Before initial use, ensure that all parts are present and have no visible damage. 
 

2.2 Unpacking / Site 
 

 WARNING! While unpacking, the packaging materials (polythene 
bags, polystyrene pieces, etc.) should be kept away from children and 
pets. RISK OF INJURY! CHOKING HAZARD! 
 
1. Unpack the appliance carefully. Dispose of the packaging as described in chapter 

waste management. 
2. Completely remove the transport-protection. Be very careful and do not use any 

aggressive or abrasive detergents to remove residuals of the transport-protection. 
3. Check that the appliance and the power cord are not damaged. 
4. Do not install the appliance in a bathroom or a place where it may come in 

contact with water or rain; otherwise, the insulation of the electrical system will 
be damaged. Do not install the appliance in a room where explosive or flammable 
gases are stored. 

5. Protect the appliance from direct sunlight. 
6. Install the appliance in a dry and well-ventilated place. The room temperature 

must be higher than +0 °C. 
7. Install the appliance in a suitable position with an adequate distance from sources 

of  heat and cold. 
8. Do not install the appliance on a carpet / fitted carpet. 

 
28 Scope of  delivery depending on model. 
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9. Install the appliance on a level, dry and solid floor. Check the correct installation 
with a bubble level. 

 

 
 

10. If  you install the appliance on a wooden floor, you must also place it on a 
plywood panel (60.00*60.00 cm) at least 3.00 cm thick to distribute the weight 
of  the appliance. Fix and secure the plywood panel properly to the wooden floor. 

11. All required installations for the electric and water supply must be carried out by 
a qualified professional. 

12. Connect the appliance to the mains properly. 
13. The nameplate is situated at the back of the appliance. 
 

2.3 Removing of the shipping bolts 
 
NOTICE! Remove the shipping bolts before the initial use of the 
appliance. Otherwise, the appliance may be damaged irreparably. RISK 
OF DAMAGE! 
 

HOW TO REMOVE THE SHIPPING BOLTS 

 
1. The shipping bolts (A) are on the back of the appliance (s. fig. below). 
 

 
 

A SHIPPING BOLTS 
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2. Loosen all shipping bolts (A) using a spanner (anti-clockwise direction / note 
the direction of the arrow / s. fig. below). 

 

 
 

A SHIPPING BOLT 
 
3. Carefully pull the shipping bolts (A) out of the appliance one after the other and 

remove them (s. fig. below / note the direction of the arrow). 
 

 
 

A SHIPPING BOLT 
 
4. Insert the four provided caps (B) into the screw holes (s. fig. below). 
 

 
 

B CAPS 
 
5. . Keep the shipping bolts and the spanner for future use. 
 
NOTICE! The appliance must not be moved or transported without the 
shipping bolts properly inserted. RISK OF DAMAGE! 
 

2.4 Levelling 
 
 Allow adequate distance to the floor to avoid vibrations and noise.  
 If  the appliance does not stand horizontally, adjust the adjustable feet by turning 

them to the right or left, higher or lower, until the appliance is level. 
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 Please do not place blankets, ropes or piles of objects on the floor near the 
appliance. They could generate heat, which may affect the proper functioning of 
the appliance. 

 

HOW TO LEVEL THE APPLIANCE 

1. Install the appliance on a flat and solid ground only. 

2. NOTICE! While you adjust the feet 
(B), pay attention to the respective 
lock nut (A). You must loosen the 
lock nuts of the adjustable feet 
before you can level the appliance. 

 

a. How to loosen the lock nut: turn it to 
the left using the spanner (s. fig. on the 
right). 

 

b. How to tighten the lock nut: turn it to 
the right using the spanner (s. fig. on the 
right). 

 

3. Turn the adjustable feet for horizontal 
alignment. 

 

 
a. How to raise the appliance: turn the 

adjustable feet to the left (s. fig. on the 
right). 
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b. How to lower the appliance: turn the 
adjustable feet to the right (s. fig. on the 
right). 

 
 
NOTICE! After you have levelled the appliance properly, always 
tighten the lock nuts again. 
 

2.5 Connection of the water inlet hose 
 
NOTICE! Do not use tools to fix the water inlet hose. Otherwise, you may 
damage the water inlet valve. RISK OF DAMAGE! 
 

COLD WATER SUPPLY 
 
 Do not use a water connection the water of which is warmer than 50 °C. 
 Required water pressure (flow pressure): 0,05 - 0,8 MPa (0,5 - 8,0 bar). If the water 

pressure is higher than that specified here, you must install a pressure reducer. 
 Use brand-new hoses and connector kids only. 
 The appliance must not be connected to the mixer tap of an unpressurised water 

heater. 
 Check the connections for leaks by turning the water tap on completely. 
 If the water inlet hose is too short, replace it with a suitable length of a pressure-

resistant water inlet hose. 
 Check the water inlet hose regularly for brittleness and cracks and replace it if 

necessary. 
 

HOW TO CONNECT THE WATER INLET HOSE 

1. Ensure that the rubber washer29 is in the valve 
connector (both ends30 / s. fig. on the right). 

 
 

29 Depending on model. 
30 Depending on model. 
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2. Attach the straight end of the water inlet hose to 
the appropriate water connection (s. fig. on the 
right). 

 

3. Put the other end of the water inlet hose into a 
bucket or into another suitable container (s. fig on 
the right) and open the water tap to flush foreign 
substances (e.g., dirt, sand, etc.) out of the water 
pipe and of the hose. Check the water temperature. 

 
Fig. similar 

4. Ensure that the rubber washer31 is in the valve 
connector. Attach the curved end of the water 
inlet hose to the inlet valve of the washing machine 
(1 / s. fig. on the right). Tighten the water inlet hose 
firmly (clockwise) to avoid leakage (2 /s. fig. on the 
right). 

 
 
NOTICE! Do not overtighten the water inlet hose. Overtightening of the 
water inlet hose can damage the water inlet valve. 
 
NOTICE! After the installation of the water supply and wastewater disposal 
as well as before the first operation, all water hose connections – even on 
the appliance itself – must be checked for leakage. The manufacturer is 
not liable for any damage caused by improper installation. 
 

2.6 Connection of the water drain hose 
 

 The water drain hose must be installed at a height of at least 65 cm and at most 
100 cm above the floor (s. below; fig. 1, 2 and 3). 

 
 The hose outlet must not be installed less than 65 cm above the floor. 

 
 

31 Depending on model. 
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 The hose outlet must not be installed higher than 100 cm above the floor. 
 

 Use the holder of the water drain hose provided32 to hold the water drain hose 
in a curved position (s. fig. below). 

 

 
 

THE WATER DRAIN HOSE CAN BE INSTALLED IN DIFFERENT WAYS  
(see below; fig. 1, 2 and 3): 

 

FIG. 1 

 
 
 
 
 

 
32 Depending on model. 
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FIG. 2 

 
 

FIG. 3 
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IMPORTAT NOTES! 
 

 If the washing machine is connected to an integrated drainage system, make sure 
that it is equipped with a vent to prevent water from running in and out at the 
same time (siphon effect). 

 Make sure that the water drain hose does not have any kinks. 
 Secure the water drain hose so that it cannot fall down. PLEASE NOTE: After the 
washing phase, the washing machine drains hot water! 

 A small hand wash basin is not suitable as a drain. 
 Use a water drain hose of the same type for extension and secure the connections 
using clamps. The total length of the water drain hose must not exceed 3.20 
metres. 

 

  

 The hose must not be twisted.  The hose outlet must not be 
submerged into water. 

 
NOTICE! If the appliance is out of operation, fix the water drain hose (A) 
on the back of the appliance using the appropriate brackets (B): s, fig. 
below. Do not remove the brackets! 
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A WATER DRAIN HOSE 

B BRACKETS 
 
NOTICE! After the installation of the water supply and wastewater disposal 
as well as before the first operation, all water hose connections – even on 
the appliance itself – must be checked for leakage. The manufacturer is 
not liable for any damage caused by improper installation. 
 

2.7 Electrical connection 
 

 DANGER! Do not connect the appliance to the mains if the appliance 
itself or the power cord or the plug are visibly damaged. RISK OF 
ELECTRIC SHOCK! 
 

 DANGER! Never touch the power plug, the power switch or other 
electrical components with wet or damp hands. RISK OF ELECTRIC 
SHOCK! 
 
 Operate the appliance with 220 ~ 240 V AC / 50 Hz only.  
 The technical data of your energy supply must meet the data on the rating label. 

The main current circuit must be equipped with a safety shut-down device.  
 Your household power supply must meet the power consumption of the 

appliance. 
 Do not use an extension cord, a socket board or a multi socket. RISK OF FIRE! 
 When connecting do not use adapters, reducers and branching devices as they 

cause overheating. RISK OF FIRE! 
 Do not modify the plug provided with the appliance, if it will not fit the outlet, 

have a proper outlet installed by a qualified professional (electrical engineer).33 
 When the power supply cable is damaged, it must be replaced by the manufacturer 

or an authorised aftersales service or a qualified professional (electrical engineer) 
only. 

 After installation, the power plug and the safety socket must always be easily 
accessible.  

 To minimise any risk of electric shock, connect the appliance with the safety plug 
to a properly grounded and dedicated safety socket only. 

 
 If you are in doubt as to whether the appliance is connected to the mains 
properly, let the electrical connection be checked by a qualified 
professional (electrical engineer): not covered by the guarantee!). 

 

 
33 Not covered by the guarantee. 
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NOTICE! Any damage caused by an appliance that is not connected to 
the mains properly is not subject to the guarantee! 
 

3. Description of the appliance 

 
 WARNING! Remove the safety bolts before initial use (see chapter 2.3 

REMOVING OF THE SHIPPING BOLTS); otherwise, the appliance may cause 
severe injury to persons and / or severe damage to the appliance. 
 

3.1 Washing machine 
 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

1 CONTROL PANEL 

2 DETERGENT DISPENSER 

3 DRUM / DOOR OF THE WASHING MACHINE 

4 POWER CABLE AND POWER PLUG 

5 WATER DRAIN HOSE 
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6 COVER of the drain pump filter / DRAIN PUMP FILTER 

7 ADJUSTABLE FEET 
 

3.2 Control panel: operating buttons and indicators of the display 
 

3.2.1 Control panel: operating buttons 
 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

OPERATING BUTTONS 

1 
ROTARY KNOB for PROGRAMME SELECTION 

 

 Rotary knob to select a washing programme according to fibre 
type and degree of soiling. 

2 

« TEMP. » - BUTTON 
 

 Button to change the washing temperature of a washing 
programme. 

 Press this button repeatedly to switch through the different 
temperatures. 

 See also chapter 5.3.1 SELECTION OF THE WASHING 
TEMPERATURE. 

 In some washing programmes the settable washing 
temperatures are limited. 
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3 

« LOCKING » - BUTTONS 
 

 Buttons to activate / deactivate the child safety lock. 
 Press and hold the « TEMP. » - BUTTON and the 

« SPEED » - BUTTON simultaneously for 3 seconds to 
activate / deactivate the child safety lock. 

 See also chapter 5.3.4 CHILD SAFETY LOCK. 

4 

« SPEED » - BUTTON 
 

 Button to select the spin speed of a washing cycle. 
 Press this button repeatedly to switch through the different 

spin speeds. 
 See also chapter 5.3.2 SELECTION OF THE SPIN SPEED. 
 In some washing programmes the settable spin speeds are 

limited. 

5 

« SIGNAL » - BUTTONS 
 

 Buttons to activate / deactivate the acoustic signal. 
 Press and hold the « SPEED » - BUTTON and the 

« DELAY » - BUTTON simultaneously for 3 seconds to 
activate / deactivate the acoustic signal. 

 See also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL. 

6 
« DELAY » - BUTTON (delayed programme start) 

 

 Button to set a delayed programme start. 
 See also chapter 5.3.3 DELAYED PROGRAMME START. 

7 

« START / PAUSE » - BUTTON 
 

 Button for starting or pausing a washing programme (e.g., for 
reloading laundry, etc.) 

 See also chapter 5.7 RELOAD LAUNDRY. 

8 

« ON / OFF » - BUTTON 
 

 Button to switch on / off the washing machine. 
 If no button is pressed or no programme is started within 10 

minutes after switching on the appliance, it switches off 
automatically. 

9 

« DISPLAY » 
 

 Indication of detailed information regarding the selected 
washing programme and other functions (e.g., spin speed, 
washing temperature, remaining time, etc.). 
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3.2.2 Control panel: indicators of  the display 
 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

INDICATORS OF THE DISPLAY  

A 

INDICATOR « INFORMATION » 
 

 Indication of detailed information regarding the selected 
washing programme, the remaining washing time and other 
functions (e.g., washing temperature, spin speed, delayed 
programme start, etc.). 

B 

OPERATIONAL STATUS INDICATOR  
« ACOUSTIC SIGNAL OFF » 

 

 This indicator is on when the acoustic signal is deactivated. 
 See also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL. 

C 

OPERATIONAL STATUS INDICATOR  
« DOOR LOCK ACTIVATED » 

 

 This indicator is on when the door lock of the washing 
machine is activated. 

 After a washing programme is started, the door lock is 
activated automatically. After a washing programme is 
finished, the door lock is deactivated automatically. 

 See also chapter 5.4 DOOR LOCK. 

D 

OPERATIONAL STATUS INDICATOR « STEAM » 
 

 This indicator is on when the steam wash function of a 
programme is activated (e.g., for the programmes 
« INTENSIVE », « BEDDING », « ALLERGY CARE ». PLEASE 
NOTE: this function may not be available on all appliance 
models. 
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E 

OPERATIONAL STATUS INDICATOR  
« CHILD SAFETY LOCK » 

 

 This indicator is on when the child safety lock of the washing 
machine is activated. 

 See also chapter 5.3.4 CHILD SAFETY LOCK. 
 

4. The washing programmes 

 
NOTICE! Always observe the textile labels. 
 

 You can receive information about the symbols on the textile labels in chapter 
4.1 GENERAL TEXTILE CARE SYMBOLS or on the webpage of your local consumer 
advice centre. 

 
 Please also observe chapter 6. INSTRUCTIONS FOR PROPER USE et seq. 

 

MIX -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of mixed 
loads of medium-soiled cotton and synthetic 
fibres. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « MIX » is 40 °C. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  4.00 kg 

Max. rpm / spinning 1000 rpm 

Default spin speed 800 rpm 
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SUPER QUICK  -- cold / 20 °C / 30 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: --  

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of lightly-
worn, lightly-soiled or newly-purchased textiles 
made of cotton or blended fabrics. 

 High-speed washing cycle. 
 The highest settable washing temperature of the 

washing programme « SUPER QUICK » is 30 °C. 
 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  2.00 kg 

Max. rpm / spinning 1000 rpm 

Default spin speed 800 rpm 

 

WOOL -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: 20 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of washer-
safe wool. 

 For washer-safe wool only. 
 Use a detergent suitable for machine-washable 

wool only. 
 Remove the wool textiles immediately after the 

washing cycle is completed. 
 Always wash light and dark clothes separately. 
 The highest settable washing temperature of the 

washing programme « WOOL » is 40 °C. 
 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-   - 

Max. load  2.00 kg 

Max. rpm / spinning 600 rpm (3) 

Default spin speed 400 rpm 
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SHIRT -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of shirts 
made of cotton, linen, synthetic or blended 
fabric. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « SHIRT » is 40 °C. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  3.00 kg 

Max. rpm / spinning 1000 rpm 

Default spin speed 800 rpm 

 

SPORTSWEAR -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of 
sportswear and leisurewear made of microfibre 
fabrics. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « SPORTSWEAR » is 40 °C. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  3.00 kg 

Max. rpm / spinning 800 rpm (3) 

Default spin speed 800 rpm 
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INTENSIVE 
(incl. STEAM) 

-- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: 40 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of heavily 
soiled textiles. 

 The washing time is longer than in other washing 
programmes. 

 In addition, the textiles are refreshed with steam 
so that creasing of the textiles is reduced: steam 
function depending on model. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « INTENSIVE » is 60 °C. 

 Please always observe the textile labels. 
 

 WARNING! To avoid burns and scalds, 
do not touch the glass of the door or open the 
detergent compartment during operation! 
RISK OF BURNS! RISK OF SCALDING! 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  8.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 800 rpm 
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BEDDING 
(incl. STEAM) 

-- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of large and 
heavy pieces of laundry such as bedding, 
curtains, sheets, Jeans, etc. 

 In addition, the textiles are refreshed with steam 
so that creasing of the textiles is reduced: steam 
function depending on model. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « BEDDING » is 60 °C. 

 Please always observe the textile labels. 
 

 WARNING! To avoid burns and scalds, 
do not touch the glass of the door or open the 
detergent compartment during operation! 
RISK OF BURNS! RISK OF SCALDING! 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  6.00 kg 

Max. rpm / spinning 1200 rpm  

Default spin speed 800 rpm 

 

COTTON  
-- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C/ 60 °C / 95 °C (4) 

DEFAULT TEMPERATURE: 30 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 Standard programme for the washing of 
normally and heavily soiled textiles made of 
cotton, linen or cotton blends: e.g., terry towels, 
T-shirts, etc. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « COTTON » is 95 °C. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  8.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 800 rpm 
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ALLERGY CARE 
(incl. STEAM) 

-- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 

DEFAULT TEMPERATURE: 30 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 This special programme is suitable for high-
temperature and less fading textiles. 

 Additional rinse cycles effectively remove 
detergent residues from the textiles. 

 In addition, the textiles are refreshed with steam 
so that creasing of the textiles is reduced. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « ALLERGY CARE » is 60 °C. 

 Please always observe the textile labels. 
 

 WARNING! To avoid burns and scalds, 
do not touch the glass of the door or open the 
detergent compartment during operation! 
RISK OF BURNS! RISK OF SCALDING! 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  4.00 kg 

Max. rpm / spinning 1200 rpm 

Default spin speed 800 rpm 

 

20 °C The temperature cannot be changed. 34 
DEFAULT TEMPERATURE: 20 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of lightly-
worn or lightly-soiled textiles or delicates. 

 This programme is energy-saving and protects 
the textiles.  

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-    

Max. load  4.00 kg 

Max. rpm / spinning 800 rpm (3) 

Default spin speed 600 rpm 

 
34 Depending on model. 
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+ PREWASH -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C/ 60 °C / 95 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: 40 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 This programme ″replaces″, so to speak, the 
prewash cycle of a main washing programme. 

 If you want to prewash textiles (e.g., due to heavy 
soiling), please select this programme. When the 
prewash programme is finished, set the desired 
main washing programme (e.g., COTTON, 
BEDDING, etc.): you can select any washing 
programme. 

 Do not forget to add an adequate amount of 
detergent to the appropriate detergent 
compartments. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « + PREWASH » is 95 °C. 

 Please always observe the textile labels. 
 See also chapter 5.2.1 WASHING PROGRAMME 

« + PREWASH ». 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
  -  

Max. load  6.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 800 rpm 

 

SPIN The temperature cannot be changed.  
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the removal of excess 
water from textiles. 

 You can set the spin speed manually. 
 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
- - - 

Max. load  8.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 800 rpm 
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ECO 40 - 60 (2) 
The temperature cannot be changed. 35 

DEFAULT TEMPERATURE: 40 °C (1) 

Material / Degree of soiling 

 Standard - ECO - Programme for the washing 
of normally soiled textiles made of cotton. 

 This washing programme allows you to wash 
textiles that are washable at 40 °C or 60 °C 
together in the same washing cycle. 

 This washing programme is energy saving and 
the standard washing programme. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-     

Max. load  8.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 1400 rpm 

 

DELICATE -- cold / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the washing of delicate 
textiles made of silk, see-through fabrics, bras, 
lingerie and other fabrics that can only be washed 
by hand.  

 The textiles are washed very gently and the spin 
cycle is not performed immediately. 

 This programme is best suited for the washing 
of delicate textiles. 

 The highest settable washing temperature of the 
washing programme « DELICATE » is 40 °C. 

 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
-   - 

Max. load  4.00 kg 

Max. rpm / spinning 800 rpm (3) 

Default spin speed 600 rpm 

 
35 Depending on model. 
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Drum Clean 65 °C / 95 °C (4) 
DEFAULT TEMPERATURE: 65 °C 

Material / Degree of soiling 

 Special programme for the removing of 
contaminations and bacterial residues which may 
accumulate in the appliance after some time, 
especially then when you mainly use low-
temperature-programmes. 

 For cleaning the drum, you can add a fair amount 
of chlorine bleach to the washing machine 
(please observe to the information given by the 
manufacturer of the chlorine bleach). 

 Do not use any additional washing agent. 
 Do not wash any textiles / laundry when 

using this programme. 
 See also chapter 8.5 PROGRAMME « DRUM 

CLEAN ». 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
- - - 

Max. load  0.00 kg 

Max. rpm / spinning 800 rpm 

Default spin speed 800 rpm 

 

RINSE & SPIN The temperature cannot be changed. 
DEFAULT TEMPERATURE: -- 

Material / Degree of soiling 

 Special Programme for the removal of excess 
water and remaining washing agent from textiles. 

 Do not use any additional washing agent. 
 Please always observe the textile labels. 

Detergent dispenser 
PRE-WASH 

 
MAIN WASH 

 
SOFTENER 

 
- -  

Max. load  8.00 kg 

Max. rpm / spinning 1400 rpm 

Default spin speed 800 rpm 
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 Additional functions (options). 

  Detergent. 

- Selection disabled. 

(1) The suitable washing temperature is indicated on the textile labels of 
your garments. 

(2) 
Washing performance test programmes are: ECO 60 °C, full / partial 
loading, ECO 40 °C, full / partial loading. The actual energy and water 
consumption can vary depending on the usage of the appliance.  

(3) The spinning speed is limited to 800 rpm or 600 rpm to protect your 
textiles. 

(4) Washing temperature setting: modifications are possible. 

 
 The programme descriptions listed above are only recommendations, the user 
can select a suitable programme relevant to their needs. 

 

4.1 General textile care symbols 
 

 
Hard-wearing textiles 

 
Do not iron 

 Easy-care textiles  Damp ironing only 

 
Washable up to 95 °C 

 
Use intermediate layer 

 Washable up to 60 °C  Do not wring out 

 Washable up to 40 °C 
 

Do not dry clean 

 Washable up to 30 °C  Drying: lying flat 

 Hand wash only 
 

Hang up dripping wet 

 
Dry cleaning only 

(professional cleaning)  Hang up wet 
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Bleaching in cold water 

allowed  
Tumble drying: 

normal heat 

 
Do not bleach 

 
Tumble drying: 
reduced heat 

 
Can be ironed at  

100 °C max.  
Do not tumble dry 

 
Can be ironed at  

150 °C max.  
Line dry 

 
Can be ironed at  

200 °C max.  

Dry cleaning with 
perchloride, lighter 

fluid, pure alcohol or 
R 113 only. 

 

Dry cleaning with 
paraffin, pure alcohol 

or R 113 only  
Not machine-washable 

 
 The textile care symbols above are examples only. Modifications are possible. 

 
 The list above does not claim to be complete. 

 
 You can receive further information about the symbols on the textile labels on 
the webpage of your local consumer advice centre. 

 

4.2 Weight of clothes: reference values 
 

CLOTHES  REFERENCE 
VALUE CLOTHES  REFERENCE 

VALUE 
Bathrobe approx. 1600 g Nightgown approx. 265 g 
Napkin approx. 130 g Lingerie approx. 130 g 
Quilt approx. 930 g Men's work shirt approx. 800 g 
Sheet approx. 665 g Men's Shirt approx. 265 g 

Pillowcase approx. 266 g Pyjama approx. 130 g 
Tablecloth approx. 330 g Blouse approx. 665 g 
Terry towel approx. 265 g Men's Underpants approx. 130 g 

 
 The reference values listed above are examples only. Modifications are possible. 

 
 The list above does not claim to be complete. 
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4.3 The additional functions  
 

PROGRAMME AVAILABLE ADDITIONAL FUNCTIONS  

MIX  

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 40 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1000 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 4.00 kg 

SUPER QUICK 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 30 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1000 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 2.00 kg 

WOOL 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 40 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 600 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 2.00 kg 

SHIRT 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 40 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1000 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 3.00 kg 
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PROGRAMME AVAILABLE ADDITIONAL FUNCTIONS  

SPORTSWEAR 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 40 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 800 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 3.00 kg 

INTENSIVE 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 60 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 8.00 kg 

BEDDING 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 60 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1200 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 6.00 kg 

ALLERGY 
CARE 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 60 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1200 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 4.00 kg 
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PROGRAMME AVAILABLE ADDITIONAL FUNCTIONS  

COTTON 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 95 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 8.00 kg 

+ PREWASH 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 95 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 6.00 kg 

ECO 40 - 60 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 8.00 kg 

20 °C 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 800 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 4.00 kg 

DELICATE 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: up to 40 °C 
max. 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 800 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 4.00 kg 
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PROGRAMME AVAILABLE ADDITIONAL FUNCTIONS  

DRUM CLEAN 

 « TEMP. » = selection of the washing temperature: 65 / 95 °C 
 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 800 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 0.00 kg 
 Do not use any additional washing agent. 
 Do not wash any textiles / laundry when using this 
programme. 

SPIN 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 8.00 kg 

RINSE  
& 

SPIN 

 « SPEED » = selection of the spin speed: up to 1400 rpm max. 
 « DELAY » = delayed programme start 
 Reload laundry 
 Child safety lock 
 Acoustic signal (On / Off) 
 

 Max. load: 8.00 kg 
 

5. Operation 

 

5.1 Before the first use 
 

 To remove potential residues in the drum of the appliance caused by production, 
testing or transportation of the appliance, a complete washing cycle without 
laundry should always be started before the first regular washing cycle.  

 
1. Open the water tap. 
2. Close the door. 
3. Press the « ON / OFF » - BUTTON (8) to switch on the appliance. 
4. The appliance is now switched on and in STANDBY MODE. 
5. Set a washing programme (e. g. « COTTON ») using the ROTARY KNOB (1).  
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6. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) to start the set programme.  
7. The door lock will be activated automatically. The operational status indicator 

« DOOR LOCK ACTIVATED  » goes on. 
8. When the washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 

acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 
9. The door lock is deactivated automatically after approx. 2 minutes. The 

indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » goes off. You can now open the door 
of the washing drum. 

10. When the washing programme is finished, always switch off the appliance 
completely using the « ON / OFF » - BUTTON (see also chapter 5.8 END OF A 
WASHING PROGRAMME). 

11. Close the water tap. 
 

5.2 Setting and starting of a washing programme 
 
NOTICE! Do not overload the appliance. Always observe the maximum 
load for the respective programmes; see chapter 4. THE WASHING 
PROGRAMMES and / or chapter 4.3 THE ADDITIONAL FUNCTIONS. 
 
 After starting a washing programme, the appliance automatically determines the 

weight of the laundry in the washing drum. Depending on this, the water 
requirement and the washing time are determined. 

 
 It is possible that the current running time of the set washing programme is 
adjusted automatically (depending on the washing situation, load, additionally 
selected functions, etc.) so that it may vary from the specified programme 
duration. 

 
 DURING PROGRAMME SELECTION: if no button is pressed or no programme is 
started within 10 minutes, the appliance switches off automatically. All indicators 
go off. 

 

HOW TO SET AND START A WASHING PROGRAMME 

 
1. Load the drum. 
2. Fill the detergent(s) into the relevant sections of the dispenser according to the 

desired programme. 
3. Open the water tap. 
4. Press the « ON / OFF » - BUTTON (8) to switch on the appliance. 
5. The appliance is now switched on and in STANDBY MODE. 
6. Set the desired washing programme using the ROTARY KNOB (1).  
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7. The information indicator of the DISPLAY (A) indicates the duration of the set 
washing programme (hours and minutes)36. 

8. Additionally, further functions such as temperature, spin speed, delay, etc. can be 
selected by pressing the corresponding buttons (s. chapter 5.3 SELECTION OF THE 
ADDITIONAL FUNCTIONS). The corresponding operational status indicators go on. 

9. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) to start the set washing programme.  
10. The door lock will be activated automatically. The operational status indicator 

« DOOR LOCK ACTIVATED  » goes on. 
11. When the washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 

acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 
12. The door lock is deactivated automatically after approx. 2 minutes. The 

indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » goes off. You can now open the door 
of the washing drum. 

13. When the washing programme is finished, always switch off the appliance 
completely using the « ON / OFF » - BUTTON (see also chapter 5.8 END OF A 
WASHING PROGRAMME). 

14. Close the water tap. 
 

 It is possible that the current run time of the selected washing programme will be 
adjusted automatically so that it may vary from the washing time which is 
indicated on the display.  

 

5.2.1 Washing programme « + PREWASH » 
 
NOTICE! Do not overload the appliance. Always observe the maximum 
load for the respective programmes; see chapter 4. THE WASHING 
PROGRAMMES and / or chapter 4.3 THE ADDITIONAL FUNCTIONS. 
 
 This programme ″replaces″, so to speak, the prewash cycle of a main washing 

programme. 
 If you want to prewash textiles (e.g., due to heavy soiling), please select and start 

this programme first. When the prewash programme is finished, set the desired 
main washing programme (e.g., COTTON, BEDDING, etc.) and the desired 
additional functions and start the washing programme: you can select any 
washing programme. 

 Do not forget to add an adequate amount of detergent to the appropriate 
detergent compartments. 

 
 Please note that the prewash programme is an independent washing programme. 
If the laundry is to be washed in the cotton programme after the prewash, you 
must set this programme separately using the rotary knob after finishing the 

 
36 Depending on model. 
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prewash programme. Do not forget to put an adequate amount of detergent in 
the main detergent drawer (see chapter 6.2 USE OF THE DISPENSER). 

 

5.3 Selection of the additional functions 
 

FOLLOWING ADDITIONAL FUNCTIONS CAN BE SELECTED: 

 
→ FUNCTION « TEMP. » = selection of the washing temperature  
→ FUNCTION « SPIN » = selection of the spin speed 
→ FUNCTION « DELAY » = delayed programme start 
→ FUNCTION « CHILD SAFETY LOCK » = key lock (ON / OFF) 
→ FUNCTION « ACOUSTIC SIGNAL » = acoustic signal (ON / OFF) 
 
1. Press the corresponding button(s)to select or to modify an additional function. 
2. Press the corresponding button(s) once or repeatedly, until the indicator of the 

desired function or combination37 is displayed. 
 

 If the selected washing programme cannot be combined with the desired 
functions, these functions cannot be selected or the corresponding indicators 
flash for 3 seconds or the functions will be cancelled and the indicators switches 
off automatically (depending on model). 

 

5.3.1 Selection of  the washing temperature 
 

FUNCTION « TEMP. » = SELECTION OF THE WASHING TEMPERATURE 

 
 The temperatures of some washing programmes can be selected individually: up 

to the maximum allowed washing temperature of the selected programme. 
 Each washing programme includes a default washing temperature (s. chapter 4. 

THE WASHING PROGRAMMES). 
 

 If no temperature is indicated, the appliance washes with cold water. 
 In some washing programmes the settable washing temperatures are limited (see 
also chapter 4. THE WASHING PROGRAMMES and chapter 4.3 THE ADDITIONAL 
FUNCTIONS). 

 The « TEMP. » - FUNCTION may not be available for all programmes (see also 
chapter 4.3 The ADDITIONAL FUNCTIONS). 

 
 
 

 
37 Depending on model. 
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HOW TO SET THE DESIRED WASHING TEMPERATURE 

 
1. Press the « ON / OFF » - BUTTON (8) to switch on the appliance (STANDBY 

MODE). 
2. Set the desired washing programme using the rotary knob (1). 
3. To set the washing temperature of the set washing programme individually, press 

the « TEMP. » - BUTTON (2) repeatedly until the desired temperature is indicated 
on the display. 

 
 If the selected washing programme cannot be combined with the desired 
functions, these functions cannot be selected or the corresponding indicators 
flash for 3 seconds or the functions will be cancelled and the indicators switches 
off automatically (depending on model). 

 

5.3.2 Selection of  the spin speed 
 

FUNCTION « SPEED » = SELECTION OF THE SPIN SPEED 

 
 The spin speeds of some washing programmes can be selected individually: up 

to the maximum permitted spin speed of the selected washing programme. 
 Each washing programme includes a default spin speed (s. chapter 4. THE 

WASHING PROGRAMMES). 
 If spin speed « 0 / -- » has been selected, the final spin speed will be cancelled. 
Before the programme ends, the appliance drains only the water.  

 In some washing programmes the settable spin speeds are limited (see also 
chapter 4. THE WASHING PROGRAMMES and chapter 4.3 THE ADDITIONAL 
FUNCTIONS). 

 The « SPIN SPEED » - FUNCTION may not be available for all programmes (see also 
chapter 4.3 THE ADDITIONAL FUNCTIONS). 

 

HOW TO SET THE DESIRED SPIN SPEED 

 
1. Press the « ON / OFF » - BUTTON (8) to switch on the appliance (STANDBY 

MODE). 
2. Set the desired washing programme using the rotary knob (1). 
3. To set the spin speed of the set washing programme individually, press the 

« SPEED » - BUTTON (4) repeatedly until the desired spin speed is indicated on 
the display. 
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 If you do not want the washing machine to perform a final spinning cycle, press 
the « SPEED » - BUTTON (4) repeatedly until the indicator « 0 / -- » is 
displayed38. The final spinning cycle will not be performed. 

 If the selected washing programme cannot be combined with the desired 
functions, these functions cannot be selected or the corresponding indicators 
flash for 3 seconds or the functions will be cancelled and the indicators switches 
off automatically (depending on model). 

 

5.3.3 Delayed programme start 
 

FUNCTION « DELAY » = DELAYED PROGRAMME START 

 
 You can set a delayed programme start.  
 Set the washing programme and the desired additional function first and then 

activate the « DELAY » - FUNCTION using the corresponding button.  
 

 You can choose a delay period from 3 to 24 hours. 
 The delay period must be longer than the duration of the washing programme as 
the set delay time defines the end of the washing programme. 

 Do not use liquid detergent when you use the « DELAY » - FUNCTION. The 
liquid detergent container (washing ball, etc.) could tip over in the washing drum 
and the liquid detergent could therefore come into contact with the dry textiles. 
If the washing programme starts later and the liquid detergent is in contact with 
the dry textiles for a longer period of time, it may cause stains on the textiles that 
are difficult to remove. 

 The « DELAY » - FUNCTION may not be available for all programmes (see also 
chapter 4.3 THE ADDITIONAL FUNCTIONS). 

 It is possible that the current run time of the selected washing programme will be 
adjusted automatically so that it may vary from the washing time which is 
indicated on the display.  

 

HOW TO ACTIVATE A DELAYED PROGRAMME START 

 
1. Press the « ON / OFF » - BUTTON (8) to switch on the appliance (STANDBY 

MODE). 
2. Set the desired washing programme using the rotary knob (1). Set the desired 

additional function(s) using the corresponding buttons. 
3. Press the « DELAY » - BUTTON (6) repeatedly until the desired delay period (3 h 

- 24 h / desired end of the washing programme in h) is indicated on the display. 
 

 
38 Depending on model. 
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 Each press of the « DELAY » - BUTTON increases the delay period by one 
hour. 

 

4. The programmable delay periods are from 3 hours (min.) to 24 hours (max.). 
5. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (8) after you have set the delay period. 
6. As soon as the count-down time has reached the starting time of the washing 

programme, the washing programme starts and the display indicates the 
remaining washing time. 

 

EXAMPLE:  

 
 It is 2:00 p.m. (24-hours display: 14:00 o'clock)  
 You set a washing programme with a running time of 2.00 hours.  
 The washing programme is to end at 5:00 p.m. (24-hours display: 17:00 o'clock). 
 You set the delay period to 3 hours (2:00 p.m. → 5:00 p.m. = 3 hours). 
 The washing programme starts at 3:00 pm (15:00 o'clock) and ends at 5:00 pm 

(17:00 o'clock). 
 

 If the selected washing programme cannot be combined with the desired 
functions, these functions cannot be selected or the corresponding indicators 
flash for 3 seconds or the functions will be cancelled and the indicators switches 
off automatically (depending on model). 

 

HOW TO CANCEL THE DELAYED PROGRAMME START  

 
 If you wish to cancel the delayed programme start before pressing the « START / 

PAUSE » - BUTTON, you must switch off the appliance using « ON / OFF » - 
BUTTON (8). 

 If you wish to cancel the delayed programme start after pressing the « START / 
PAUSE » - BUTTON (but before the washing programme has started), you must 
switch off the appliance using « ON / OFF » - BUTTON (8). 

 

5.3.4 Child safety lock 
 

FUNCTION « CHILD SAFETY LOCK » = KEY LOCK (ON / OFF) 
 
 The appliance is equipped with a CHILD SAFETY LOCK. 
 The CHILD SAFETY LOCK serves to protect your children and disables all operating 

buttons (except the « ON / OFF » - BUTTON / 8) and all settings of the rotary 
knob. 
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HOW TO ACTIVATE THE CHILD SAFETY LOCK  
 
1. The washing machine must be switched on. 
2. Press and hold the « TEMP. » - BUTTON (2) and the « SPEED » - BUTTON (4) for 

3 seconds simultaneously.  
3. The operational status indicator of the active child safety lock «  » (E) goes 

on. 
4. All operating buttons (except the « ON / OFF » - BUTTON / 8) and all settings of 

the rotary knob are locked. 
 

HOW TO DEACTIVATE THE CHILD SAFETY LOCK  
 
1. The washing machine must be switched on. 
2. Press and hold the « TEMP. » - BUTTON (2) and the « SPEED » - BUTTON (4) for 

3 seconds simultaneously.  
3. The operational status indicator of the active child safety lock «  » (E) goes 

off. 
4. All operating buttons and all settings of the rotary knob are released. 
 

5.3.5 Acoustic signal 
 
 The appliance is equipped with an acoustic signal. This alerts you, for example, 

that a washing programme is finished, etc. 
 You can activate or deactivate the acoustic signal. 
 

HOW TO ACTIVATE THE ACOUSTIC SIGNAL  
 
1. The washing machine must be switched on. 
2. The operational status indicator « ACOUSTIC SIGNAL OFF  » (B) is on. 
3. Press and hold the « SPEED » - BUTTON (4) and the « DELAY » - BUTTON (6) for 

3 seconds simultaneously.  
4. The operational status indicator « ACOUSTIC SIGNAL OFF  » (B) goes off. 
5. The acoustic signal is activated. 
 

HOW TO DEACTIVATE THE ACOUSTIC SIGNAL  
 
1. The washing machine must be switched on. 
2. The operational status indicator « ACOUSTIC SIGNAL OFF  » (B) is off. 
3. Press and hold the « SPEED » - BUTTON (4) and the « DELAY » - BUTTON (6) for 

3 seconds simultaneously.  
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4. The operational status indicator « ACOUSTIC SIGNAL OFF  » (B) goes on. 
5. The acoustic signal is deactivated. 
 

5.4 Door Lock 
 

 WARNUNG! If you stop a running programme, the temperature of the 
water, the laundry and the drum can be extremely high. Be very careful 
while removing the laundry. RISK OF SCALDING! RISK OF BURNS! 
 
 The appliance is equipped with an automatic door lock. 
 
 After programme start, the door lock is activated automatically and the 

operational status indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » (C) goes on. The 
door is locked. 

 
 The door is always locked while a programme is running. It is not possible to 
open the door while the operational status indicator « DOOR 

LOCK ACTIVATED  » (C) is on. To open the door by force can damage the 
appliance seriously. 

 

HOW TO OPEN THE DOOR MANUALLY 

 
1. The door lock is activated and the indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » (C) 

is on. 
2. Press and hold the « START / PAUSE » - BUTTON (7) for approx. 3 seconds if you 

want to open the door (e.g., to reload laundry / s. chapter 5.7 RELOAD LAUNDRY). 
3. The appliance checks the requirements for the opening of the door. 
 

a. REQUIREMENTS: the temperature in the washing drum is less than 40 °C, 
the water level is not too high and / or the current washing programme has 
not progressed too far. 

 

4. If the running washing programme permits the deactivation of the door lock, the 
indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » (C) goes off after about 2 minutes. The 
door lock is deactivated. 

 

 Nevertheless, it is very important to check the water level and water temperature 
inside the drum by your own before you open the door. 

 

5. You can now open the door. 
 

OR 
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1. The door lock is activated and the indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » (C) 
is on. 

2. Press and hold the « START / PAUSE » - BUTTON (7) for approx. 3 seconds. If the 
requirements described in point 3a (above) are not fulfilled, the appliance does 
not permit the deactivation of the door lock. The indicator « DOOR 

LOCK ACTIVATED  » (C) does not goes off. The door cannot be opened. 
3. In this case, switch off the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON (8). All 

settings are cancelled. 
4. Switch on the appliance again using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
5. Set the programme « SPIN » using the rotary knob and set the spin speed to 

« 0 / - - » using the « SPEED » - BUTTON (4): see also chapter 5.3.2 SELECTION OF 
THE SPIN SPEED. 

 

 If spin speed « 0 / - - » has been selected, the final spinning cycle will be 
cancelled. Before the programme ends, the appliance drains the water only.  

 

6. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) to start the programme « SPIN ». 
7. When the washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 

acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 
8. The door lock is deactivated automatically after approx. 2 minutes. The 

indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » goes off. You can now open the door 
of the washing drum. 

 

 Nevertheless, it is very important to check the water level and water temperature 
inside the drum by your own before you open the door. 

 

9. When the washing programme is finished, always switch off the appliance 
completely using the « ON / OFF » - BUTTON (see also chapter 5.8 END OF A 
WASHING PROGRAMME). 

10. Close the water tap. 
 

 If the door lock will not be released and the door cannot be opened, the 
temperature inside the washing drum is more than 40 °C, the water level is too 
high or the current washing programme has progressed too far. 

 
NOTICE! It is not possible to open the door while the door lock is activated. 
Do not open the door by force. To open the door by force can damage the 
appliance seriously. RISK OF DAMAGE! 
 
NOTICE! Any damage to the appliance and / or the door caused by 
forcible opening of the door are not subject to the guarantee or the 
warranty! 
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NOTICE! If there is a lot of foam or water in the drum, open the door very 
carefully. Use a dry cloth to prevent foam and / or water from leaking out 
of the drum while the door of the appliance is opened. 
 

HOW TO OPEN THE DOOR IN AN EMERGENCY39 

 
 If the door cannot be opened normally, e.g., due to a power failure or other special 
circumstances, the door can be opened in an emergency. 

 
1. Never open the door as described below when the appliance operates normally. 
2. Before you open the door in an emergency, ensure that the drum has stopped, 

the water inside the drum has cooled down (< 40 °C) and the water level is 
below the laundry load. If the water level is above the laundry load, you must 
drain water first (e.g., by unscrewing the drain pump filter slowly / s. chapter 8.3 
RESIDUAL WATER DRAINAGE). 

3. Open the cover (A) of the drain pump filter (B) -s. chapter 8.2 CLEANING / 
REMOVING OF THE DRAIN PUMP FILTER- and pull the ring (C) for emergency 
opening of the door slightly downwards (s. fig. below) until you hear a soft noise 
(= unlocking of the door). 

 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

A COVER PANEL OF THE DRAIN PUMP FILTER 

B DRAIN PUMP FILTER 

C RING FOR EMERGENCY OPENING OF THE DOOR 40 
 
4. The door can now be opened. 

 
39 Depending on model. 
40 Depending on model. 
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NOTICE! Never open the door as described above when the appliance 
operates normally. 
 
NOTICE! Any damage to the appliance and / or the door caused by 
forcible opening of the door are not subject to the guarantee or the 
warranty! 
 

5.5 Changing of the washing programme  
 
 You can cancel a washing programme that is currently running and set a new 

washing programme. 
 
1. Switch off the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON (8). All settings are 

cancelled. 
2. Switch on the appliance again using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
3. Set the programme « SPIN » using the rotary knob and set the spin speed to 

« 0 / - - » using the « SPEED » - BUTTON (4): see also chapter 5.3.2 SELECTION OF 
THE SPIN SPEED. 

 

 If spin speed « 0 / - - » has been selected, the final spinning cycle will be 
cancelled. Before the programme ends, the appliance drains the water only.  

 

4. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) to start the programme « SPIN ». 
5. When the washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 

acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 
6. Switch off the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON (8). All settings are 

cancelled. 
7. Switch on the appliance again using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
8. Set the desired new washing programme using the rotary knob (1). 
9. The information indicator of the DISPLAY (A) indicates the duration of the set 

washing programme (hours and minutes)41. 
10. Additionally, further functions such as temperature, spin speed, delay, etc. can be 

selected by pressing the corresponding buttons (s. chapter 5.3 SELECTION OF THE 
ADDITIONAL FUNCTIONS et seq.). The corresponding operational status indicators 
go on. 

11. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) again to start the set washing 
programme.  

12. The door lock will be activated automatically. The operational status indicator 
« DOOR LOCK ACTIVATED  » goes on. 

13. When the washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 
acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 

 
41 Depending on model. 
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14. The door lock is deactivated automatically after approx. 2 minutes. The 
indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » goes off. You can now open the door 
of the washing drum. 

15. When the washing programme is finished, always switch off the appliance 
completely using the « ON / OFF » - BUTTON (see also chapter 5.8 END OF A 
WASHING PROGRAMME). 

16. Close the water tap. 
 

 Depending on the wash status of the cancelled washing programme (e.g., main 
wash, rinse, etc.), you may need to add new detergent and / or fabric softener to 
the appropriate detergent compartments for the newly set washing programme. 

 

5.6 Changing of the functions 
 
 You must interrupt the running washing programme to delete the old settings 

and to be able to make new settings. 
 
1. During a running washing programme, press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) 

once to interrupt the washing programme.  
2. . The wash programme is interrupted and the appliance is in PAUSE MODE. 
3. Change the washing temperature, spin speed, etc. as desired (if allowed). 
 

 If the washing programme has progressed too far, certain function changes may 
no longer be possible. In this case, the changes will not be carried out. 

 

4. PLEASE NOTE: Do not add any additional detergent! 
5. Now press the « START / PAUSE » - BUTTON (8) again to restart the washing 

programme with the newly set functions. 
 

5.7 Reload laundry 
 

 WARNING! If you stop a running programme, the temperature of the 
water, the laundry and the drum can be extremely high. Be very careful 
while removing the laundry. RISK OF SCALDING! RISK OF BURNS! 
 

 It is very important to check the water level and the temperature of the 
water in the washing drum before opening the door. 

 
TO RELOAD LAUNDRY DURING A RUNNING PROGRAMME, PROCEED AS 

FOLLOWS. 
 
1. Press and hold the « START / PAUSE » - BUTTON (7) for 3 seconds. The washing 

programme is interrupted and the appliance is in PAUSE MODE. 
2. The appliance checks the requirements for the opening of the door. 
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 REQUIREMENTS: the temperature in the washing drum is less than 40 °C, the 
water level is not too high and / or the current washing programme has not 
progressed too far. 

 

3. If the running washing programme permits the deactivation of the door lock, the 
operational status indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » (C) goes off after 
about 2 minutes. The door lock is deactivated. 

 

 Nevertheless, it is very important to check the water level and water temperature 
inside the drum by your own before you open the door. 

 

4. You can now open the door. 
5. Reload laundry and close the door. Do not overload the appliance! 
 

 If desired, you can now also delete set functions and / or select other functions 
(see chapter 5.3 SELECTION OF THE ADDITIONAL FUNCTIONS et seq. and chapter 
5.6 CHANGING OF THE FUNCTIONS). 

 

6. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) once again to reactivate the washing 
programme. 

 
 If the door lock will not be released and the door cannot be opened, the 
temperature inside the washing drum is more than 40 °C, the water level is too 
high or the current washing programme has progressed too far. 

 
NOTICE! It is not possible to open the door while the door lock is activated. 
Do not open the door by force. To open the door by force can damage the 
appliance seriously. RISK OF DAMAGE! 
 
NOTICE! Any damage to the appliance and / or the door caused by 
forcible opening of the door are not subject to the guarantee or the 
warranty! 
 
NOTICE! If there is a lot of foam or water in the drum, open the door very 
carefully. Use a dry cloth to prevent foam and / or water from leaking out 
of the drum while the door of the appliance is opened. 
 

5.8 End of a washing programme 
 
1. When a washing programme is finished, an acoustic signal sounds (if the 

acoustic signal is activated / s. also chapter 5.3.5 ACOUSTIC SIGNAL). 
2. The door lock is deactivated automatically after approx. 2 minutes. The 

indicator « DOOR LOCK ACTIVATED  » goes off.  
3. When the washing programme is finished, always switch off the appliance 

completely using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
4. Close the water tap. 
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5. Open the door and remove the laundry. 
6. Leave the door and the detergent dispenser slightly opened, so the moisture can 

escape completely. 
 

5.9 Unbalance protection 
 
 The appliance is equipped with an unbalance protection to avoid strong 

vibrations of the appliance during spinning. 
 
 Before starting to spin the appliance needs a certain period to space the laundry 

evenly. 
 If the laundry is not spaced evenly in the drum, the spin speed can be decreased42 

to avoid strong vibrations of the appliance due to unbalance. 
 If the laundry load in the appliance is too low to reach a balance of the drum, the 

spin cycle may not start. Then you must reload laundry (s. chapter 5.7 RELOAD 
LAUNDRY). 

 

5.10 Resumption function 
 
 The appliance has a resumption function in case of a power failure. If there is a 

power failure or the plug becomes disconnected while the washing machine is 
operating, the appliance can remember the working status and restart work when 
the power is restored. 

 

5.11 Illumination of the drum 
 
 The appliance has a drum illumination.43 At the beginning and end of a washing 

programme and during the pause mode, the illumination of the drum goes on 
automatically. The illumination gives you a better view inside the drum. 

 
 PLEASE NOTE: the illumination of the drum may not be available on all appliance 
models. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
42 Depending on model / washing programme. 
43 Depending on model. 
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6. Instructions for proper use 

 
NOTICE! Please always observe the textile labels. 
 

6.1 Detergent 
 
Choose your detergent relevant to the laundry you wish to wash (cotton, wool, 
synthetic etc.), the temperature and the level of contamination; otherwise, a strong 
formation of bubbles may occur. Always observe the dosage instructions on the 
packaging of the detergent. Bleachers are alkaline and may damage your clothing. 
Use as less detergent as necessary. Powdery detergents may remain in your clothing, 
so rinse them thoroughly. If you use too much detergent or if the water-temperature 
is too low, the detergent will not dissolve completely; residuals of the detergent may 
remain in the clothing, the hoses and the appliance itself. Customise the washing 
procedures relevant to the grade of contamination of the laundry, your local water 
hardness and the information given on the packaging of your detergent. For 
information about the water hardness, ask your local water supplier. Store your 
detergents in a safe and dry place out of the reach of children. 
 

6.2 Use of the dispenser 
 
 Observe the dosage instructions on the packaging of the detergent. The proper 

dosage depends on: 
 

 type and degree of soiling. 
 quantity of the laundry. 
 

 Half load: 3/4 of the detergent used for full load. 
 

 Minimum load (approx. 1 kg): 1/2 of the detergent used for full load. 
 
 Your water supplier will inform you about the water hardness of your water. Soft 

water requires less detergent than hard water. 
 If you use too much detergent, a strong formation of foam may occur which can 

reduce the efficiency of the appliance. If the appliance detects too much foam, it 
may prevent spinning. 

 Using an insufficient quantity of detergent can cause calcification of the heating 
system, the drum and the hoses. 
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6.2.1 The different compartments of  the dispenser 
 
 The dispenser is separated in three compartments: 
 

THE PREWASH COMPARTMENT A  

 
 

Fig. similar. 

 Detergent for prewash44. 

THE MAIN WASH COMPARTMENT B  

 Detergent for main wash. 
 Stain removers. 
 Water softener (Water hardness class 4). 

THE SOFTENER COMPARTMENT C  
 Softeners. 
 Liquid starches. 
 Fill up to MAX-mark only! 

 
Liquid detergent container45 for the main compartment. 

 
 If your appliance model includes a liquid detergent container (D), install it in the 

main wash compartment (B) of the dispenser, as shown in the figure below. 
 Add an adequate amount of liquid detergent into the installed container for one 

wash load. Do not overfill the container! Follow the manufacturer's 
recommended dosage instructions on the liquid detergent packaging. 

 If the liquid detergent is too viscous, dilute it with water before adding it to the 
liquid detergent container. 

 

 
 

A PRE-WASH COMPARTMENT 

B MAIN WASH COMPARTMENT 
 

44 Prewash programmes / prewash cycles depend on the respective appliance model 
and are not supported by all washing machine models. 
45 Depending on model. 
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C SOFTENER COMPARTMENT 
D LIQUID DETERGENT CONTAINER46 

 

6.2.2 How to use detergents and additives 
 
 You can use liquid detergents for programmes including prewash (depending on 

model), but - in such a case - you have to use washing powder for main wash. 
 Do not use any liquid detergent if you have selected the « DELAY » - FUNCTION. 
 If your appliance model does not include a liquid detergent container for the main 

wash compartment, use a laundry ball or bag47 to avoid dosing problems when 
using highly-concentrated detergents. 

 Only use descaling agents which are suitable to be used in a washer. Descaling 
agents can contain substances which will damage parts of the appliance. 

 Only use bleaching agents and dyes which are suitable to be used in a washer. 
bleaching agents and dyes can contain substances which will damage parts of the 
appliance. 

 Never use solvents such as turpentine, petroleum ether etc. 
 

WHEN YOU USE STARCH 
 
1. Only use starch which is suitable to be used in a washer. 
2. Wash the laundry using the desired programme. 
3. Prepare the starch relevant to the instructions of its packaging. 
4. Select the PROGRAMME « RINSE & SPIN » and start it. 
5. Pull the dispenser until you can see approx. 3 cm of the main wash compartment. 
6. Pour the starch-solution into the main wash compartment while the water is 

running into the dispenser. 
7. If some starch should have remained in the dispenser after programme end, clean 

the dispenser. 
 

6.3 Preparation of the laundry 
 
1. Empty all pockets of each piece of your laundry. 
2. Classify the laundry relevant to the labels: cotton, blended fabric, synthetic, silk, 

wool, man-made fibres. 
3. Not suitable to be washed in a washing machine are: 

a. ties, waistcoats, coats and clothes, which will shrink easily and clothing with 
components such as stickers, lace etc. 

b. crease-resistant clothing, clothing with imprints or lamination. 

 
46 Depending on model. 
47 Not included in delivery. 
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c. crease-resistant silk, clothing with fur components, fur. 
d. clothing, which loose colour easily, e.g., gowns or traditional costumes. 
e. clothing contaminated with gas, petrol, paint thinner or alcohol etc. 
f. waterproof objects, e.g., skiing suits, sleeping bags, raincoats, etc. 

4. Wash clothing of different size together; so you maximise the efficiency of the 
appliance. 

5. Wash delicate clothes separately. Select a gentle programme for silk and wool. 
6. Remove hooks and other fastening materials from curtains. 
7. Wash clothing with buttons or embroideries inside out. 
8. Close zippers, buttons and hooks. Tie loose ribbons. 
9. Wash clothing, which will release fluffs easily, separately and inside out. 
10. Put bras into pillowcases so they cannot damage the drum. 
11. Wash quite delicate and small clothing in wash bags (commercially available). 
12. When you wish to wash a single, large piece (e.g., a jacket or jeans), an imbalance 

in the drum may be generated. Always add 1 or 2 other pieces of laundry to ensure 
proper operation. 

13. Remove dust, mud and animal hair from the laundry. 
14. Wash babywear and clothes a baby may come in contact with separately to reduce 

the risk of infection. Increase the rinsing cycles to wash out the detergent 
completely if necessary. 

15. Do not leave any laundry in the washer for a longer period of time; otherwise, the 
laundry becomes musty and will mould. 

 

7. Environmental protection 

 

7.1 Environmental protection: disposal 
 

 Appliances bearing this symbol «  » must not be disposed of together with 
household waste throughout the EU. To prevent potential damage to the 
environment or human health from uncontrolled waste disposal and to promote 
the sustainable reuse of material resources, responsibly supply the appliance to a 
recycling centre. 

 

7.2 Environmental protection: energy saving 
 
 Try to load the appliance up to its maximum capacity. Little loads are 

uneconomical. 
 Modern detergents allow washing at lower washing temperatures (e.g., 20 °C). 

Use appropriate temperature settings to save energy. 
 Ensure that the installation room is well ventilated. 
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8. Cleaning and maintenance 

 
 DANGER! Never touch the power plug, the power switch or other 

electrical components with wet or damp hands. RISK OF ELECTRIC 
SHOCK! 
 

 WARNING! Disconnect the appliance from the mains before cleaning 
and/or maintenance. RISK OF ELECTRIC SHOCK! 
 

 WARNING! Remove dust accumulation at the power plug, at the safety 
power socket and at all plug connectors regularly. RISK OF FIRE! 
 

 CAUTION! Ensure before cleaning and maintenance that the water 
and the drum have cooled down completely. RISK OF SCALDING! RISK 
OF BURNS! 
 
NOTICE! Clean the appliance and its components regularly. 
 

 Take off all rings and bracelets before cleaning or maintenance; otherwise, you 
will damage the surface or the drum of the appliance. 

 
DETERGENTS 

 
 Do not use any harsh, abrasive and aggressive detergents. 
 Do not use any abrasive detergents! 
 Do not use any organic detergents! 48 
 Do not use essential oils! 
 Never use solvents. 
 
NOTICE! Any damage that is caused to the appliance by a cleaning 
product will not be fixed free of charge, even if the guarantee period of the 
appliance is still valid. 
 

HOUSING 

 Use a neutral, diluted detergent. 
 
 
 
 

 
48 Detergents such as vinegar, citric acid etc. 



~ 140 ~ 

CONTROL PANEL 

 Use a damp cloth and a mild detergent suitable for the material only to clean 
the control panel. 

 Never spray cleaner on the control panel directly; it can damage the control 
panel. 

DRUM 

 Use a damp cloth and a mild detergent suitable for stainless steel only to clean 
the drum. 

 Remove all detergent residue and wipe the drum dry with a clean cloth. 
 Remove any rust, e.g., from metal-made objects in your laundry, immediately 

with a chlorine-free detergent. 
 Never use wire wool. 

DOOR / DOOR SEALS 
 Clean the door and the door seal after each washing cycle using a soft cloth. 
 Remove any foreign objects which got stuck in the door seal immediately. 
 If the openings in the door seal (s. fig. below) are blocked, open them with a 

toothpick carefully. 
 

 
 

A WASHING DRUM 

B OPENINGS 

C DOOR SEAL 
 

8.1 Cleaning of the dispenser 
 
1. Pull the dispenser (A) out of the appliance until you feel resistance.  
2. Push the release button (B) on the siphon (E) down carefully (s. fig. below). At 

the same time, pull the dispenser (A) out of the appliance carefully and remove 
it. 
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Fig. similar: modifications are possible. 
 

A DISPENSER 

B RELEASE BUTTON 
C SIPHON IN THE SOFTENER COMPARTMENT 

 
3. Remove the siphon (C) from the fabric softener compartment (s. fig. below / 

pull up carefully). 
 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

B RELEASE BUTTON OF THE DISPENSER 

C SIPHON  
D FILLING OPENING FOR FABRIC SOFTENER 

 
4. Clean all parts of the dispenser with warm water. You can also use a soft brush 

for cleaning. 
5. Remove detergent residue from the inside of the drawer using a bottle brush (s. 

fig. below). 
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Fig. similar: modifications are possible. 
 

E INSIDE OF THE DRAWER 
 
6. Reinsert the siphon in the fabric softener compartment properly (the siphon must 

snap into place). 
7. Reinsert the dispenser properly. 
 

8.2 Removing and cleaning of the drain pump filter 
 
 The drain pump filter in your washing machine prevents solid objects such as 

buttons, coins, fabric fibres, etc. from clogging the pump impeller when draining 
the wash water. 

 
 We strongly recommend cleaning the drain pump filter regularly (monthly). 

 
 You must clean the drain pump filter if the appliance does not drain the water 
properly or does not run the spinning programme. 

 
 You must clean the drain pump filter if the pump is blocked by any foreign object 
(e.g., buttons, coins etc.). 

 
 WARNING! Do not clean the drain pump filter while the washing 

machine is in operation! Switch off the appliance and disconnect it from 
the mains before. 
 

 WARNING! If there is hot water in the washing machine, ensure before 
residual water drainage that the water has cooled down completely. RISK 
OF SCALDING! RISK OF BURNS! 
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REMOVING AND CLEANING OF THE DRAIN PUMP FILTER 
 
1. Switch off the appliance and disconnect it from the mains. 
2. Insert a flathead screwdriver, a coin or a key49 into the small opening (B) of the 

bottom cover panel (A). Press the cover panel using a lot of force - but also being 
careful - downwards (s. fig. below). 

 

  
 

Fig. similar: fig. serve as an example only. 
 

A COVER PANEL OF THE DRAIN PUMP FILTER 

B OPENING  
 
3. Place a container in front of the opening. 
4. Open the drain pump filter (C), but do not remove it completely. Rotate the drain 

pump filter (C) in anti-clockwise direction until the water begins to run (s. fig. 
below). 

5. Wait until the water has drained completely. 
6. Unscrew the drain pump filter completely and remove it (s. fig. below). 
 

 
 

Fig. similar: fig. serve as an example only. 
 

C DRAIN PUMP FILTER 
 
7. Clean the drain pump filter carefully. 

 
49 Key, coin or flathead screwdriver are not included in the scope of  delivery. 
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8. Depending on model, check that the pump rotor can move freely. 
9. Insert the drain pump filter (C) and screw it in as far as possible in clockwise 

direction (s. fig. below). 
 

 
 

Fig. similar: fig. serve as an example only. 
 

C DRAIN PUMP FILTER 
 
10. Check that the drain pump filter is installed properly. 
11. Close the cover panel properly. 
 

8.3 Residual water drainage 
 

 WARNING! Ensure before residual water drainage that the water has 
cooled down completely. RISK OF SCALDING! RISK OF BURNS! 
 
1. Switch off the appliance and disconnect it from the mains. 
2. Open the cover panel of the drain pump filter (s. chapter 8.2 REMOVING AND 

CLEANING OF THE DRAIN PUMP FILTER). 
3. Place a container in front of the opening. 
4. Open the drain pump filter, but do not remove it completely. Rotate the drain 

pump filter in anti-clockwise direction until the water begins to run. 
5. Wait until the water has drained completely. 
6. Unscrew the drain pump filter completely and remove it. 
7. Carefully tilt the appliance forward so the water can be drained. 
8. Insert the drain pump filter and screw it in as far as possible in clockwise direction. 
9. Check that the drain pump filter is installed properly. 
10. Close the cover panel properly. 
 
 
 
 
 
 
 



~ 145 ~ 

8.4 Cleaning of the water inlet valve / water inlet filter 
 
 There are water inlet filters in the water inlet valve at the back of the washing 

machine and at the end of the water inlet hose (connection: hose ↔ water tap). 
These filters prevent foreign substances and dirt in the water from entering the 
washing machine. The filters should be cleaned regularly as they can become dirty. 

 
 The water inlet valves and water inlet filters should be cleaned at least once every 
six months. 

 
 The water inlet valves and water inlet filters must be cleaned when the appliance 
is not or improperly supplied with water when the water tap is open. 

 

CLEANING OF THE WATER INLET VALVE / WATER INLET FILTER 
 
1. Switch on the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
2. You must reduce the water pressure before cleaning the water inlet valve / filter. 

Proceed as follow. 
 

a. Close the water tap. 
b. Select any washing programme (except the programme « SPIN ». 
c. Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7).to start the programme. 
d. After 40 seconds, switch off the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON 

(8). 
e. Disconnect the appliance from the mains (unplug). 

 

3. Remove the water inlet hose from the water tap (s. fig. below). 
4. Remove the water inlet filter (internal sieve filter / marked grey / s. fig. below) 

and clean it with water and a toothbrush. 
 

 
 
5. Reinstall the water inlet filter in the hose end. Ensure that the seal (rubber washer) 

is properly inserted in the valve connection. 
6. Reconnect the water inlet hose to the water tap. 
7. Remove the water inlet hose (A) from the water inlet valve (B / water inlet valve 

on the back of the appliance / s. fig. below). 
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8. Remove the water inlet filter (sieve filter / D) from the water valve (B) using a 
universal pliers (C / s. fig. below). 

9. Clean the water inlet filter (sieve filter / D) using some water and a toothbrush 
(E / s. fig. below. 

 

 
 

Fig. similar: modifications are possible. 
 

A WATER INLET HOSE 

B WATER INLET VALVE 

C UNIVERSAL PLIERS 

D WATER INLET FILTER (sieve filter) 

E TOOTHBRUSH 
 
10. Reinstall the water inlet filter (sieve filter / D) properly (s. fig. below). 
11. Reconnect the water inlet hose (A) to the appliance again (s. fig, below). 
 

 
 

Fig. similar: fig. serve as an example only. 
 

A WATER INLET HOSE 

B WATER INLET VALVE 

D WATER INLET FILTER (sieve filter) 
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12. Open the water tap and make sure that the connections (hose ↔ water 
tap / hose ↔appliance) are properly installed and watertight. 

 
NOTICE! Any damage caused to your appliance by improper deinstallation 
/ installation of the hoses and / or the water inlet filters will not be fixed free 
of charge, even if the guarantee period of the appliance is still valid. 
 
NOTICE! After the cleaning of the water inlet valves / water inlet filters, all 
water hose connections – even on the appliance itself – must be checked 
for leakage. The manufacturer is not liable for any damage caused by 
improper installation. 
 

8.5 Programme « DRUM CLEAN » 
 
 Contaminations and bacterial residues may accumulate in the washing drum 

and / or hoses of the appliance after some time, especially then you mainly use 
low temperature programmes. 

 
 The washing drum should be cleaned at least once a month. 

 
 The programme « DRUM CLEAN » cleans the outside and inside of the washing 
drum. 

 
 For cleaning the drum, you can add a fair amount of chlorine bleach to the 
washing machine (please always observe to the information given by the 
manufacturer of the chlorine bleach). 

 
 Do not use any additional washing agent. 

 
 Do not wash any textiles / laundry when using this programme. 

 
HOW TO START THE PROGRAMME « DRUM CLEAN » 

 
1 Open the water tap. 
2 Close the door of the appliance. 
3 Switch on the appliance using the « ON / OFF » - BUTTON (8). 
4 The washing machine is now switched on and in STANDBY MODE. 
5 Set the programme « DRUM CLEAN » using the ROTARY KNOB (1).  
6 Press the « START / PAUSE » - BUTTON (7) to start the programme. 
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8.6 "Frozen" appliance 
 

IF THE AMBIENT TEMPERATURE IS LOWER THAN 0 0C AND THE APPLIANCE 
HAS BEEN FROZEN, PROCEED AS DESCRIBED BELOW. 

 
1. Disconnect the appliance from the mains. 
2. Close the water tap. 
3. Wash the water tap with warm water (approx. 50 °C) so you can take the water 

inlet hose off. You can also use a warm cloth (approx. 50 °C) at the junction 
between the water tap and the water inlet hose (B) to loosen the water inlet hose 
(s. fig. below). 

 

 
 

A WATER TAP 

B JUNCTION BETWEEN WATER TAP AND WATER INLET HOSE 

C WATER INLET HOSE 
 
4. Take off the hose and immerse it in warm water (approx. 50 °C / s. fig. below). 
 

 
5. Pour warm water (2 - 3 litres / approx. 50 °C) into the drum and wait approx. 10 

minutes (s. fig. below). 
 

 
 
6. Reconnect the water inlet hose to the water tap and check, that the water inlet 

and the water drain works properly. 
7. When you operate the appliance again, the ambient temperature must be higher 

than 0 °C. 
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NOTICE! All water hose connections – even on the appliance itself – must 
be checked for leakage. The manufacturer is not liable for any damage 
caused by improper installation. 
 

9. Troubleshooting 

 
 DANGER! Never try to repair the appliance yourself. Improper repairs 

or manipulating of the electric components of the appliance can endanger 
the life and health of the user. RISK OF ELECTRIC SHOCK! RISK OF 
FIRE! 
 

9.1 Checklist 
 

MALFUNCTION 

POSSIBLE CAUSE(S) MEASURE(S) 

THE APPLIANCE DOES NOT WORK AT ALL. 

1. The plug of the appliance is not 
connected to the socket. 

1. Connect the appliance to the mains 
properly. 

2. The plug has become loose. 2. Check the plug. 
3. The socket is not supplied with 

energy. 
3. Check the corresponding socket by 

connecting it with another appliance. 
4. The fuse is switched off. 4. Check the fuse box. 
5. The voltage is too low. 5. Compare the data on the model plate 

with the data of your energy supplier. 

FAULTY HEATING. 

1. The heater is defective. 1. The appliance can wash but not heat. 
Please contact your aftersales service 
immediately. 

THE INDICATORS AND THE DISPLAY DO NOT WORK. 
1. No energy supply. 1. Check the energy supply. 
2. The circuit board is damaged. 2. Please contact your aftersales 

service. 
3. The wiring harness is damaged. 3. Check the wiring harness (please 

contact your aftersales service if 
necessary). 
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MALFUNCTION 

POSSIBLE CAUSE(S) MEASURE(S) 

A WASHING PROGRAMME DOES NOT START. 

1. The door is not closed properly. 1. Close the door properly. 
2. No water supply. 2. Check the water supply. 
3. The « START / PAUSE » - button is 

pressed. The appliance is in pause 
mode. 

3. Check your settings. Press the 
« START / PAUSE » - button again to 
restart the washing programme 

4. The « ON / OFF » - button is not 
pressed. The appliance is not 
switched on. 

4. Press the « ON / OFF » - button to 
switch on the appliance. 

SOME DETERGENT LEFT IN THE CONTAINER. 
1. Accumulated, damp detergent. 1. Clean the container. 

 Use liquid detergents. 
 Use detergents suitable for washing 

machines only. 
UNSATISFACTORY WASHING RESULTS. 

1. Heavily contaminated laundry. 1. Select a suitable programme. 
2. Wrong amount of detergent. 2. Choose the proper amount of 

detergent (look at the information on 
the packaging of your detergent). 

ABNORMAL NOISE / SEVERE VIBRATIONS 
1. The shipping bolts are still in the 

appliance. 
1. Remove the shipping bolts.  

2. The appliance is not installed and / 
or adjusted properly. 

2. Install and / or adjust the appliance 
properly. 

3. Foreign objects are in the appliance. 3. Remove any foreign objects. 
4. Load is too low. 4. Load the appliance properly. 
5. The laundry has accumulated at one 

side of the drum. 
5. Space the laundry. 

6. Laundry that cannot be spaced is in 
the drum. 

6. Remove the pieces which cannot be 
spaced. 

 
 If  the appliance has a malfunction not noted on the schedule above or if  you 
have checked all items on the above schedule but the problem still exists, please 
contact the aftersales service. 
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9.2 Error codes 
 

ERROR CODE POSSIBLE CAUSE(S) MEASURE(S) 

E 1 
 

Problems with 
the water 

inlet. 

1. The water tap is closed. 1. Open the water tap. 
2. The water pressure is too 

low. 
2. Wait some time. 

3. The water inlet hose is 
frozen. 

3. Defrost the water inlet hose. 

4. The filters are blocked. 4. Remove the filters and clean 
them. 

E 2 
 

Problems with 
the water 

outlet. 

1. The « START / PAUSE » -
button is pressed. The 
appliance is in pause 
mode. 

1. Press the « START / PAUSE » - 
button again to restart the 
washing programme. 

2. The water drain hose is 
installed too high. 

2. The max. installation height is 
100 cm. 

3. The water drain hose is 
frozen. 

3. Defrost the water drain hose. 

4. The water drain hose is 
blocked. 

4. Remove the blockage and clean 
the water drain hose. 

5. The water discharge is 
blocked. 

5. Remove the blockage and clean 
the water discharge. 

6. The drain pump filter is 
blocked. 

6. Remove the drain pump filter 
and clean it. 

 If the problems cannot be solved, switch off and unplug the 
appliance, close the water tap and contact the aftersales 
service. 

E 3 
 

Door lock 
problems. 

1. The door is not closed 
properly. 

1. Close the door properly. 

2. Textiles have got stuck 
between the door and the 
seal. 

2. Remove the textiles. 

3. The door lock is 
defective. 

3. Please contact the aftersales 
service. 

 If the problems cannot be solved, switch off and unplug the 
appliance, close the water tap and contact the aftersales 
service. 
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ERROR CODE POSSIBLE CAUSE(S) MEASURE(S) 

E 4 

 Water is overflowed.  The water level is automatically 
increased until the water level is 
suitable for the washing cycle. 

 If the problem cannot be 
solved, switch off and unplug 
the appliance, close the water 
tap and contact the aftersales 
service. 

E 5 
 The electric motor is 

defective. 
 Switch off and unplug the 

appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E 6 
 The heater is defective.  Switch off and unplug the 

appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E 7 
 The temperature sensor 

is defective. 
 Switch off and unplug the 

appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E 8 
 Mismatching software / 

hardware on the main 
board and frequency 
inverter board. 

 Switch off and unplug the 
appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E 9 
 Communication failure.  Switch off and unplug the 

appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E 10 
 Inverter failure.  Switch off and unplug the 

appliance, close the water tap 
and contact the aftersales 
service. 

E P 

 The current washing 
programme does not 
correspond to the 
washing programme set 
with the rotary knob. 

 Turn the rotary switch to the 
washing programme that 
corresponds to the washing 
programme currently running. 

 
 If you have checked all items on the table above but the problem still exists, please 
contact the aftersales service. 
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10. Technical data 

 
TECHNICAL DATA* 

Type Washing machine 
Front colour White 
Colour of the side panels White 
Control system Electronic  
Max load 8.0 kg 
Energy efficiency class1 A 
Annual energy consumption2 47.0 kWh 
Energy consumption per washing cycle3 0.47 kWh 
Energy Efficiency Index (EEIW) 52,0 
Rated power input / off 0.50 W 
Rated power input / not switched off 4.00 W 
Annual water consumption2 480.00 l 
Water consumption per washing cycle3 48.00 l 
Max. spinning rotation 1400 rpm 
Residual moisture / 1400 rpm 53.90 % 
Spin efficiency class6 B 
Noise emission / spinning3 76 dB(A) re 1 pW 
Noise emission class/ spinning7 C 
Programme time3 218 min. approx.  
Programme time4 168 min. approx.  
Programme time5 140 min. approx.  
Power 1900 W 
Heating element covered 
Motor Inverter 
Interior Stainless steel 
Display   

Programmes 

Mix / Super Quick / Wool / Shirt / 
Sportswear / Intensive / Bedding / 

Allergy Care / Cotton / ECO 
40 - 60 °C / 20 °C / Delicate / Drum 

Clean / Spin / Rinse & Spin 
ECO function   
Operation Electronic buttons and rotary knob 
Unbalance protection   
Delayed programme start   / 3 - 24 hours 
Adjustable feet   
Child safety lock   
Dimensions H*W*D in cm 85.00*59.50*52.00 
Weight net / gross 58.00 kg / 61.00 kg 

 

 Technical modifications reserved. 
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* According to Regulation (EU) No. 2019/2014 

1 On a scale from A (highest efficiency) to G (lowest efficiency) according 
to the new EU standard. 

2 Based on 100 standard-washing cycles. The actual energy and water 
consumption depend on the type and use of the appliance. 

3 Standard programme « ECO 40 - 60 »/ fully loaded. 

4 Standard programme « ECO 40 - 60 » / partially loaded (half). 

5 Standard programme « ECO 40 - 60 »/ partially loaded (quarter). 

6 From A (highest efficiency) to G (lowest efficiency). 

7 From A (highest efficiency) to D (lowest efficiency). 

 

11. Waste management 

 
1. While unpacking, the packaging materials (polythene bags, polystyrene pieces, 

etc.) should be kept away from children and pets. CHOKING HAZARD! RISK 
OF INJURY! 

2. Old and unused appliances must be sent for disposal to the responsible recycling 
centre. Never expose to open flames. 

3. Before you dispose of  an old appliance, render it inoperative. Unplug the 
appliance and cut off  the entire power cord. Dispose of  the power cord and the 
plug immediately.  

4. Remove the door completely so children are not able to get into the appliance 
as this endangers their lives! 

5. Dispose of  any paper and cardboard into the corresponding containers. 
6. Dispose of  any plastics into the corresponding containers. 
7. If  suitable containers are not available at your residential area, dispose of  these 

materials at a suitable municipal collection point for waste-recycling. 
8. Receive more detailed information from your retailer or your municipal facilities. 
 

  
Materials marked with this symbol are 
recyclable. 

Please contact your local authorities to 
receive further information. 
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12. Guarantee conditions 

This appliance includes a 24-month guarantee for the consumer given by the 
manufacturer, dated from the day of  purchase, referring to its flawless material-
components and its faultless fabrication. The consumer is accredited with both the 
dues of  the guarantee given by the manufacturer and the vendor's guarantees. These 
are not restricted to the manufacturer's guarantee. 
Any guarantee claim has to be made immediately after the detection and within 
24 months after the delivery to the first ultimate vendee. The guarantee claim has to 
be verified by the vendee by submitting a proof  of  purchase including the date of  
purchase and/or the date of  delivery. The guarantee does not establish any 
entitlement to withdraw from the purchase contract or for a price reduction. 
Replaced components or exchanged appliances demise to us as our property. 

The guarantee claim does not cover: 
1. fragile components as plastic, glass or bulbs; 
2. minor modifications of  the PKM-products concerning their authorised condition 

if  they do not influence the utility value of  the product; 
3. damage caused by handling errors or false operation; 
4. damage caused by aggressive environmental conditions, chemicals, detergents; 
5. damage caused by non-professional installation and haulage; 
6. damage caused by non common household use; 
7. damages which have been caused outside the appliance by a PKM-product unless 

a liability is forced by legal regulations. 
The validity of  the guarantee will be terminated if: 

1. the prescriptions of  the installation and operation of  the appliance are not 
observed. 

2. the appliance is repaired by a non-professional. 
3. the appliance is damaged by the vendor, the installer or a third party. 
4. the installation or the start-up is performed inappropriately. 
5. the maintenance is inadequately or incorrectly performed. 
6. the appliance is not used for its intended purpose. 
7. the appliance is damaged by force majeure or natural disasters, including, but with 

not being limited to fires or explosions. 
The guarantee claims neither extend the guarantee period nor initiate a new guarantee 
period. The geographical scope of  the guarantee is limited with respect to appliances, 
which are purchased and used in Germany, Austria, Belgium, Luxembourg and the 
Netherlands. 
The extended guarantee period of  10 years is limited to washers with inverter motor 
and covers the inverter motor only. 
The extended guarantee period begins on the date of  the transfer of  risk to the 
consumer and has to be proved by the proof  of  purchase or comparable resources 
when claimed. 
All labor and transport costs are not covered by the extended guarantee period. 
Our general guarantee conditions shall remain the same in full.  
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Chère cliente, cher client ! Chère cliente, cher client ! Nous tenons à vous remercier 
chaleureusement d'avoir décidé d'acheter un produit de notre riche gamme. Veuillez 
lire l'intégralité du mode d'emploi avant d'utiliser l'appareil pour la première fois. 
Conservez ce mode d'emploi en lieu sûr pour une utilisation future. Si vous cédez 
l'appareil, vous devez également remettre ce mode d'emploi. 
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Ne jetez pas cet appareil avec vos ordures ménagères. L'appareil ne 
doit être éliminé que dans un point de collecte pour appareils 
électriques et électroniques réutilisables. Ne retirez pas les 
symboles/autocollants apposés sur l'appareil. 

 
 Les illustrations contenues dans ce mode d'emploi peuvent différer dans certains 
détails du design réel de votre appareil. Dans un tel cas, suivez néanmoins les faits 
décrits. Livré sans contenu. 

 
 Le fabricant se réserve le droit de procéder à de telles modifications qui n'ont 
aucune influence sur le fonctionnement de l'appareil. 

 
 Éliminez les matériaux d'emballage conformément à la réglementation locale de 
votre lieu de résidence. 

 
 L'appareil que vous avez acheté a peut-être été amélioré entre-temps et présente 
donc peut-être des différences par rapport au mode d'emploi. Néanmoins, les 
fonctions et les conditions d'utilisation sont identiques, ce qui vous permet 
d'utiliser le mode d'emploi dans son intégralité. 

 
 Sous réserve de modifications techniques ou d'erreurs d'impression. 

 
CE - DÉCLARATION DE CONFORMITÉ 

 
 Les produits décrits dans ce mode d'emploi sont conformes à toutes les exigences 

harmonisées. 
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 Les documents pertinents peuvent être demandés par les autorités compétentes 
par l'intermédiaire du vendeur du produit. 

 
CE MODE D'EMPLOI DOIT TOUJOURS ÊTRE ACCESSIBLE À TOUTE 
PERSONNE QUI UTILISE L'APPAREIL ; ASSUREZ-VOUS QUE LE MODE 
D'EMPLOI A ÉTÉ LU ET COMPRIS AVANT D'UTILISER L'APPAREIL. 
 
 
 
 
 
 
 

1. consignes de sécurité 

 
AVANT D'UTILISER L'APPAREIL POUR LA PREMIÈRE FOIS, LISEZ 

ATTENTIVEMENT L'ENSEMBLE DES CONSIGNES ET DES 
INSTRUCTIONS DE SÉCURITÉ. 

 
Les informations qu'il contient visent à protéger votre santé. Le non-respect 
des consignes de sécurité peut avoir des conséquences graves sur votre santé 
et, dans le pire des cas, entraîner la mort.  
 

 Conservez ce mode d'emploi de manière à pouvoir le consulter à tout moment 
en cas de besoin. Suivez attentivement toutes les instructions afin d'éviter les 
accidents ou d'endommager l'appareil. 

 Dans tous les cas, vérifiez également l'environnement technique de l'appareil ! 
Tous les câbles ou conduites qui mènent à votre appareil sont-ils en bon état ? Ou 
sont-ils vétustes et ne résistent plus à la puissance de l'appareil ? C'est pourquoi 
un spécialiste qualifié (électrotechnicien) doit vérifier les raccordements 
existants et nouveaux. Tous les travaux nécessaires au raccordement de l'appareil 
à l'alimentation électrique ne peuvent être effectués que par un spécialiste 
qualifié (électrotechnicien). 

 L'appareil est exclusivement destiné à un usage privé. 
 L'appareil est destiné exclusivement au lavage du linge dans un ménage privé. 
 L'appareil est exclusivement destiné à être utilisé à l'intérieur de locaux fermés. 
 Cet appareil ne doit pas être utilisé à des fins commerciales, en camping ou dans 
les transports publics. 

 Utilisez l'appareil exclusivement dans le sens de l'usage auquel il est destiné. 
 Ne permettez pas à quelqu'un qui ne connaît pas le mode d'emploi d'utiliser 
l'appareil. 
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 Cet appareil peut être utilisé par des enfants âgés de 8 ans et plus, ainsi que par 
des personnes dont les capacités physiques, sensorielles ou mentales sont réduites 
ou qui manquent d'expérience et de connaissances, à condition qu'elles soient 
surveillées ou qu'elles aient reçu des instructions concernant l'utilisation sûre de 
l'appareil et qu'elles comprennent les risques qui en résultent. Les enfants ne 
doivent pas jouer avec l'appareil. Le nettoyage et l'entretien par l'utilisateur ne 
doivent pas être effectués par des enfants sans surveillance. 

 
 
 
 

1.1 Mots de signalisation 
 

 DANGER ! fait référence à une 
situation de danger qui, si elle n'est pas 
évitée, entraîne un risque immédiat pour 
la vie et la santé. 

 AVERTISSEMENT ! indique 
une situation de danger qui, si elle n'est 
pas évitée, peut entraîner un danger 
imminent pour la vie et la santé. 

  
 ATTENTION ! indique une 

situation de danger qui, si elle n'est pas 
évitée, peut entraîner des blessures 
moyennes ou mineures. 

REMARQUE ! fait référence à une 
situation dangereuse qui, si elle n'est pas 
évitée, peut entraîner un 
endommagement de l'appareil. 

 

1.2 Instructions de sécurité 
 

 DANGER ! 
 

Pour réduire le risque d'électrocution : 
 

1. Le non-respect des instructions de ce mode d'emploi met en danger 
la vie et la santé de l'utilisateur de l'appareil et / ou peut endommager 
l'appareil. 

12. Tous les travaux nécessaires au raccordement de l'appareil à 
l'alimentation électrique ne peuvent être effectués que par un 
spécialiste qualifié (électrotechnicien/ne). 

13. Tous les travaux électriques doivent être effectués par un 
professionnel qualifié (électrotechnicien). Aucune modification ou 
changement arbitraire ne doit être effectué sur l'alimentation 
électrique. Le raccordement doit être effectué en conformité avec les 
dispositions légales locales en vigueur. 

14. Ne branchez en aucun cas l'appareil à l'alimentation électrique si 
l'appareil, le câble d'alimentation ou la fiche secteur présentent des 
dommages visibles. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 
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15. La tension du courant et la fréquence de puissance de l'alimentation 
électrique doivent correspondre aux valeurs indiquées sur la plaque 
signalétique. 

16. Ne modifiez jamais la prise secteur fournie avec l'appareil. Si celle-
ci n'est pas adaptée à votre prise de courant, faites toujours 
remplacer la prise de courant par un professionnel qualifié 
(électrotechnicien) (non couvert par la garantie). 

 
17. N'essayez jamais de réparer vous-même l'appareil. Les réparations 

effectuées par des personnes non qualifiées peuvent entraîner des 
blessures graves et des dommages. Si votre appareil ne fonctionne 
pas correctement, contactez le service après-vente ou le magasin 
où vous avez acheté l'appareil.50 Ne faites installer que des pièces 
de rechange d'origine. 

18. Veillez à ce que le câble d'alimentation ne se trouve pas sous 
l'appareil ou ne soit pas endommagé par le déplacement de 
l'appareil. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 

19. Si le câble d'alimentation est endommagé, il doit être remplacé 
exclusivement par le fabricant ou par un service après-vente agréé 
par le fabricant ou par un professionnel qualifié (électrotechnicien). 

20. N'utilisez jamais le câble d'alimentation pour débrancher l'appareil. 
Tirez toujours sur la fiche d'alimentation elle-même pour débrancher 
l'appareil de l'alimentation électrique. RISQUE D'ÉLECTROCUTION 
! 

21. Ne touchez jamais la fiche de raccordement au réseau, l'interrupteur 
d'alimentation ou d'autres composants électriques avec des mains 
mouillées ou humides. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 

 
 AVERTISSEMENT ! 

 
Pour réduire les risques de brûlures, d'électrocution, d'incendie ou 

de dommages corporels : 
 

33. En fin d'utilisation, retirez la fiche d'alimentation de la prise de 
courant et coupez l'arrivée d'eau. 

34. Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique avant d'effectuer 
toute opération de nettoyage ou d'entretien sur l'appareil. RISQUE 
D'ÉLECTROCUTION ! 

35. Ne faites fonctionner l'appareil que sur 220 ~ 230 V / 50 Hz AC. 
Utilisez une prise de sécurité proche de l'appareil. 

36. L'appareil doit toujours être mis à la terre conformément aux 
exigences de l'alimentation électrique concernée. Le circuit principal 

 
50 Selon le modèle : voir la page "Service Information" à la fin de ce mode d'emploi. 
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doit être équipé d'un dispositif de sécurité intégré. 
37. La fiche d'alimentation et la prise de sécurité doivent être facilement 

accessibles à tout moment après l'installation de l'appareil. 
38. En cas de dysfonctionnement quelconque dû à un défaut technique, 

débranchez immédiatement l'appareil de l'alimentation électrique 
(coupez le fusible domestique correspondant). Contactez le service 
après-vente ou le magasin où vous avez acheté l'appareil.51 

39. N'utilisez pas d'adaptateurs, de multiprises ou de rallonges pour 
brancher l'appareil. DANGER D'INCENDIE ! 

40. La fiche d'alimentation doit toujours être correctement fixée au câble 
d'alimentation. 

41. Ne pliez pas trop le câble d'alimentation. 
42. Enlevez régulièrement les éventuelles accumulations de poussière 

sur la fiche de raccordement au réseau, sur la prise de sécurité et 
sur tous les connecteurs. DANGER D'INCENDIE ! 

43. Éloignez le câble d'alimentation des surfaces chauffées. 
44. Les caractéristiques techniques de votre alimentation électrique 

doivent correspondre aux valeurs indiquées sur la plaque 
signalétique. 

45. Ne placez pas, ne posez pas et ne faites pas fonctionner d'autres 
appareils électriques sur votre appareil. 

46. Ne procédez à aucune modification de l'appareil. 
47. Le local d'installation doit être sec et bien aéré. Lorsque l'appareil 

est installé, tous les éléments de contrôle et de commande doivent 
être facilement accessibles. 

48. Ne placez pas de liquides inflammables (essence, alcool, peinture, 
etc.) dans l'appareil ou à proximité de celui-ci. Ne placez pas dans 
l'appareil ou à proximité de celui-ci des vêtements contaminés par de 
tels liquides ou produits similaires. DANGER D'INCENDIE ! RISQUE 
D'EXPLOSION ! 

49. Utilisez uniquement des lessives adaptées aux machines à laver. 
N'utilisez pas de lessive inflammable, explosive ou toxique, par 
exemple de l'essence ou de l'alcool. 

50. N'installez pas l'appareil sur une moquette ou un plancher en bois. 
51. En cas de fuite de carburant ou de gaz dans l'environnement de 

l'appareil : 
 Ouvrez toutes les fenêtres pour aérer. 
 Ne débranchez pas la fiche de la prise de courant ou ne l'insérez 

pas dans la prise de courant et n'utilisez pas les boutons de 
sélection des fonctions ou les interrupteurs. 

 Ne touchez pas l'appareil tant que tout le gaz n'a pas été 
évacué. 

 
51 Selon le modèle : voir la page "Service Information" à la fin de ce mode d'emploi. 
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 Dans le cas contraire, des étincelles peuvent se produire et 
enflammer le gaz. 

52. N'utilisez jamais de nettoyeur à vapeur pour nettoyer l'appareil. La 
vapeur peut endommager durablement le système électrique de 
l'appareil. RISQUE D'ÉLECTROCUTION. 

 
53. N'installez pas l'appareil à proximité d'une flamme nue ou d'une 

autre source de chaleur. 
54. N'installez pas l'appareil dans un endroit où il pourrait pleuvoir ou où 

le degré d'humidité est élevé. Le contact avec les composants 
électriques de votre appareil peut provoquer un court-circuit. 

55. Coupez impérativement le courant avant de monter et de raccorder 
l'appareil. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 

56. N'aspergez jamais l'appareil avec de l'eau pour le nettoyer. 
57. L'eau pompée est très chaude. RISQUE DE BRÛLURE ! 
58. La porte en verre de l'appareil peut devenir très chaude pendant le 

fonctionnement. Tenez les enfants et les animaux à l'écart de 
l'appareil pendant son fonctionnement. RISQUE DE BRÛLURE ! 
RISQUE DE BRÛLURE ! 

59. Les enfants ne doivent pas jouer avec l'appareil.  
60. Surveillez toujours les enfants lorsqu'ils se trouvent à proximité de 

l'appareil. 
61. Veillez à ce que les enfants et les animaux domestiques ne 

pénètrent pas à l'intérieur de l'appareil. Vérifiez soigneusement le 
tambour avant de le fermer. RISQUE D'ÉTOUFFEMENT ! 

62. Lors du déballage, veillez impérativement à ce que les composants 
de l'emballage (sacs en polyéthylène, morceaux de polystyrène) ne 
soient pas à la portée des enfants et des animaux. RISQUE 
D'ASPHYXIE ! RISQUE DE BLESSURE ! 

63. N'autorisez pas les enfants à utiliser l'appareil sans surveillance, à 
moins qu'ils n'aient été préalablement formés à l'utilisation de 
l'appareil de manière à ce qu'ils puissent l'utiliser en toute sécurité et 
qu'ils soient absolument conscients des risques liés à une utilisation 
incorrecte.  

64. Respectez impérativement les instructions du chapitre 
INSTALLATION. 

 
 ATTENTION ! 

 
4. N'utilisez pas de produits de nettoyage agressifs ou corrosifs ni 

d'objets à arêtes vives pour nettoyer l'appareil. 
5. Ne rajoutez jamais d'eau à la main pendant le fonctionnement de 

l'appareil. 
6. Avant d'ouvrir la porte, vérifiez que l'eau a été entièrement évacuée. 
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N'ouvrez pas la porte s'il y a encore de l'eau. 
 
 
 
 

REMARQUE ! 
 

24. Ne forcez pas la fermeture de la porte. Si vous avez du mal à fermer 
la porte, vérifiez la quantité et la répartition du linge dans l'appareil. 

25. Attendez 3 minutes après la fin du programme avant d'ouvrir la 
porte. 

26. Lorsque vous déplacez l'appareil, tenez-le toujours par le bas et 
soulevez-le avec précaution. Maintenez l'appareil en position 
verticale.  

27. N'utilisez jamais la porte elle-même pour transporter l'appareil, car 
vous risqueriez d'endommager les charnières. 

28. L'appareil doit être transporté et raccordé par au moins deux 
personnes. 

29. L'appareil ne doit pas être déplacé ou transporté sans que les 
boulons de sécurité de transport soient correctement mis en place. 
RISQUE D'ENDOMMAGEMENT ! 

30. Retirez tous les matériaux d'emballage avant d'utiliser l'appareil. Il 
est possible que l'appareil soit protégé par des protections pour le 
transport. Retirez-les complètement. Procédez avec précaution. 
N'utilisez pas de produits de nettoyage agressifs pour enlever les 
restes des protections de transport.  

31. Mémorisez les positions de toutes les pièces de l'appareil lorsque 
vous le déballez, au cas où vous devriez l'emballer et le transporter 
à nouveau. 

32. N'utilisez pas l'appareil tant que toutes les pièces qui le composent 
ne sont pas correctement placées dans leurs emplacements 
respectifs. 

33. Une fois l'installation de l'alimentation en eau et de l'évacuation des 
eaux usées terminée et avant la première mise en service régulière, 
il convient de vérifier l'étanchéité des raccordements, y compris sur 
l'appareil lui-même. Le fabricant n'est pas responsable des 
dommages causés par une installation incorrecte. 

34. N'utilisez jamais le sol, les tiroirs, les portes, etc. de l'appareil comme 
surface d'appui ou support. 

35. Si vous utilisez un adoucissant ou un produit similaire, suivez les 
instructions du fabricant sur l'emballage. 

36. Ne lavez que des tissus résistant à la machine et adaptés au lavage 
en machine. Respectez les indications figurant sur les étiquettes de 
votre linge. 
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37. Ne placez pas sur l'appareil des objets dont des liquides pourraient 
s'écouler, car ils pourraient contribuer à déformer le panneau de 
commande. 

38. Tous les objets en matériaux durs (par ex. clés, vis, pièces de 
monnaie, etc.) peuvent causer des dommages importants à l'appareil 
et ne doivent pas être introduits dans le tambour. 

39. Avant chaque utilisation, enlevez les éventuelles peluches de 
l'appareil. 

40. Ne surchargez pas l'appareil. 
41. Lors de l'utilisation du lave-linge, la température ambiante doit être 

supérieure à + 0 °C, faute de quoi le fonctionnement normal de 
l'appareil en sera affecté. 

42. Nettoyez régulièrement l'appareil et ses composants. 
43. Les programmes de prélavage / cycles de prélavage dépendent du 

modèle d'appareil et ne sont pas disponibles sur tous les modèles de 
lave-linge. 

44. La capacité maximale de l'appareil est de 8,00 kg. 
45. Les ouvertures d'aération de l'appareil ou de son dispositif de 

montage (si votre appareil est adapté à un montage encastré) 
doivent toujours être dégagées et non recouvertes. 

46. La plaque signalétique ne doit jamais être rendue illisible ou 
enlevée ! Si la plaque signalétique est rendue illisible ou enlevée, 
tout droit à la garantie est annulé ! 

 
LIRE ATTENTIVEMENT LES PRÉSENTES INSTRUCTIONS ET 

LES CONSERVER EN LIEU SÛR. 
 
 Le non-respect de ces instructions n'entraîne aucune responsabilité pour 

les dommages corporels ou matériels. 
 

2ème installation 

 
 AVERTISSEMENT ! Avant d'utiliser l'appareil pour la première fois, les 

vis de sécurité de transport doivent être retirées (voir à ce sujet le chapitre 
2.3 RETRAIT DES BOULONS DE SÉCURITÉ DE TRANSPORT). Dans le cas 
contraire, l'utilisateur peut être sérieusement blessé et l'appareil 
irrémédiablement endommagé ! 
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REMARQUE IMPORTANTE : l'installation de l'appareil doit être 
effectuée par une personne expérimentée dans ce type de travail.52 Les 
instructions des chapitres suivants (2. Installation et suivants) 
s'adressent à une telle personne. Le fabricant n'est pas responsable des 
dommages causés par une installation incorrecte. 

 
REMARQUE ! Tout dommage causé à votre appareil par une installation 
incorrecte ne sera pas réparé gratuitement, même dans le cadre de la 
garantie. 
 

2.1 Contenu de la livraison 
 

CONTENU DE LA LIVRAISON / ACCESSOIRES 

 
1x TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU 

 
4x BOUCHONS DE FERMETURE 

 
1x SUPPORT 

(tuyau d'évacuation de l'eau) 

 
1x CLÉ À MOLETTE53 

 
 Avant la première utilisation, assurez-vous que toutes les pièces sont présentes 

et qu'elles ne présentent pas de dommages visibles. 
 
 

2.2 Décompression et choix de l'emplacement 
 

 AVERTISSEMENT ! Lors du déballage, veillez impérativement à ce 
que les composants de l'emballage (sacs en polyéthylène, morceaux de 
polystyrène) ne soient pas à la portée des enfants et des animaux. 
RISQUE D'ASPHYXIE ! RISQUE DE BLESSURE ! 
 

 
52 Ne fait pas partie de la garantie. 
53 La livraison dépend du modèle. 
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14. Déballez l'appareil avec précaution. Respectez les consignes d'élimination de 
l'appareil figurant dans ce mode d'emploi. 

15. Il se peut que l'appareil soit protégé par des sécurités de transport pour le 
transport. Retirez-les complètement. N'utilisez pas de produits de nettoyage 
agressifs pour enlever les restes des sécurités de transport. 

16. Avant de brancher l'appareil, vérifiez que le câble de raccordement au réseau ou 
l'appareil lui-même ne présentent pas de dommages. 

17. N'installez pas l'appareil dans une salle de bain ou dans un autre endroit humide 
où il pourrait entrer en contact avec de l'eau ou de la pluie, afin de ne pas 
endommager l'isolation du système électrique. N'installez pas l'appareil dans une 
pièce contenant des gaz explosifs ou inflammables. 

18. N'exposez pas l'appareil à la lumière directe du soleil. 
19. Veillez à ce que la ventilation soit correcte. La température de la pièce doit être 

supérieure à +0 °C. 
20. Ne placez pas l'appareil à proximité d'une source de chaleur (par exemple un 

four). 
21. Ne placez pas l'appareil sur un tapis / une moquette. 
22. Installez l'appareil sur une surface droite, sèche et solide. Contrôlez le montage 

correct à l'aide d'un niveau à bulle. 
 

 
 

23. Si vous installez l'appareil sur un sol en bois, vous devez également le placer sur 
une plaque de contreplaqué d'au moins 3,00 cm d'épaisseur (60,00*60,00 cm) 
afin de répartir le poids de l'appareil. Fixez et sécurisez correctement le panneau 
de contreplaqué sur le plancher en bois. 

24. Tous les raccordements d'eau et d'électricité nécessaires doivent être effectués par 
un professionnel qualifié. 

25. L'appareil doit être correctement raccordé à l'alimentation électrique. 
26. La plaque signalétique se trouve à l'extérieur, sur la paroi arrière. 
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2.3 Retrait des boulons de sécurité de transport  
 
REMARQUE ! Retirez les boulons de sécurité de transport avant de 
mettre le lave-linge en service ! Dans le cas contraire, l'appareil pourrait 
être irrémédiablement endommagé.  
 

RETIRER LES BOULONS DE SÉCURITÉ DE TRANSPORT 

 
6. Les boulons de sécurité pour le transport (A) se trouvent à l'arrière de l'appareil 

(voir illustration ci-dessous). 
 

 
 

A BOULON DE SÉCURITÉ POUR LE TRANSPORT 
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7. Desserrez tous les boulons de sécurité de transport (A) à l'aide d'une clé à vis 
(dans le sens inverse des aiguilles d'une montre / respecter le sens de la flèche / 
voir illustration ci-dessous). 

 

 
 
 

 
A BOULON DE SÉCURITÉ POUR LE TRANSPORT 

 
8. Retirez avec précaution les boulons de sécurité de transport (A) les uns après les 

autres et retirez-les (voir ill. ci-dessous / respecter le sens de la flèche). 
 
 

 
 

A BOULON DE SÉCURITÉ POUR LE TRANSPORT 
 
9. Installez les quatre bouchons (B) fournis dans les trous de vis (voir illustration ci-

dessous). 
 

 
 

B BOUCHONS DE FERMETURE 
 
10. Conservez la clé et les boulons de sécurité de transport en lieu sûr pour une 

utilisation future. 
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REMARQUE ! L'appareil ne doit pas être déplacé ou transporté sans que 
les boulons de sécurité de transport soient correctement mis en place. 
RISQUE D'ENDOMMAGEMENT ! 
 

2.4 Nivellement 
 
 Réglez la distance nécessaire entre l'appareil et le sol afin d'éviter les vibrations et 

les bruits.  
 Si l'appareil n'est pas de niveau, il faut régler les pieds réglables en les tournant 

vers la droite ou vers la gauche, plus haut ou plus bas, jusqu'à ce que l'appareil ne 
bouge plus. 

 
 Ne placez pas de couvertures, de cordes ou de piles d'objets sur le sol à proximité 
de l'appareil. Ceux-ci pourraient générer de la chaleur, ce qui pourrait nuire au 
bon fonctionnement de l'appareil. 

 
 
 
 

METTRE L'APPAREIL DE NIVEAU 

4. Installez l'appareil uniquement sur une surface plane et solide. 

5. REMARQUE ! Lors du réglage des 
pieds (B), faites attention au contre-
écrou (A) correspondant. Vous 
devez desserrer les contre-écrous 
des pieds réglables avant de 
pouvoir mettre l'appareil de niveau. 

 

c. Desserrer le contre-écrou : le tourner 
vers la gauche à l'aide de la clé (voir ill. 
de droite). 

 

d. Serrage du contre-écrou : tourner vers 
la droite à l'aide de la clé (voir 
illustration à droite). 
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6. Pour mettre l'appareil à l'horizontale, 
tournez les pieds réglables. 

 

c. pour le surélever, tourner vers la 
gauche (voir ill. de droite). 

 

d. tourner vers la droite pour abaisser 
l'appareil (voir ill. de droite). 

 
 
REMARQUE ! Veillez à resserrer les contre-écrous après avoir 
correctement aligné l'appareil. 
 

2.5 Raccordement du tuyau d'arrivée d'eau 
 
REMARQUE ! N'utilisez pas d'outils pour fixer le tuyau d'arrivée d'eau. 
Sinon, vous risquez d'endommager la vanne d'arrivée d'eau. RISQUE 
D'ENDOMMAGEMENT ! 
 

ALIMENTATION EN EAU FROIDE 
 
 Ne pas utiliser une arrivée d'eau dont l'eau est plus chaude que 50 °C. 
 Pression d'eau nécessaire (pression de débit) : 0,05 - 0,8 MPa (0,5 - 8,0 bar). Si la 

pression de l'eau est supérieure à celle indiquée ici, vous devez installer un 
réducteur de pression. 
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 Utilisez uniquement des tuyaux et des accessoires de raccordement neufs pour le 
raccordement à l'eau et aux eaux usées. 

 L'appareil ne doit pas être raccordé au mitigeur d'un chauffe-eau sans pression. 
 Vérifiez l'étanchéité des raccords en ouvrant complètement le robinet d'eau. 
 Si le tuyau d'arrivée d'eau est trop court, remplacez-le par une longueur appropriée 

de tuyau d'arrivée d'eau résistant à la pression. 
 Vérifiez régulièrement que le tuyau d'arrivée d'eau n'est pas fragilisé ou fissuré et 

remplacez-le si nécessaire. 
 
 
 
 
 
 
 

RACCORDEMENT DU TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU 

5. Assurez-vous que la rondelle en caoutchouc54 se 
trouve dans le raccord de la valve (les deux extrémités 
/ voir illustration à droite). 

 

6. Fixez l'extrémité droite du tuyau d'arrivée d'eau sur le 
raccord d'eau correspondant (voir illustration à 
droite). 

 

 
54 L'équipement dépend du modèle. 
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7. Placez l'autre extrémité du tuyau d'arrivée d'eau dans 
un seau ou dans un autre récipient approprié (voir 
illustration à droite) et ouvrez le robinet d'eau pour 
rincer les substances étrangères (p. ex. saletés, sable, 
etc.) de la conduite d'eau et du tuyau. Contrôlez la 
température de l'eau. 

 
Illustration similaire. 

8. Assurez-vous que la rondelle en caoutchouc55 se 
trouve dans le raccord de la vanne. Fixez l'extrémité 
recourbée du tuyau d'arrivée d'eau à la vanne d'entrée 
du lave-linge (voir illustration à droite / 1). Serrez bien 
le tuyau d'arrivée d'eau (dans le sens des aiguilles d'une 
montre) pour éviter que l'eau ne s'échappe (voir 
illustration à droite / 2).  

 
REMARQUE ! Ne serrez pas trop le tuyau d'arrivée d'eau. Cela pourrait 
endommager la vanne d'arrivée d'eau. 
 
REMARQUE ! Une fois l'installation de l'arrivée d'eau et de l'évacuation 
des eaux usées terminée et avant la première mise en service régulière, 
il faut vérifier l'étanchéité des raccordements, y compris sur l'appareil lui-
même. Le fabricant n'est pas responsable des dommages causés par 
une installation incorrecte. 
 

2.6 Raccordement du tuyau d'évacuation de l'eau 
 

 Le tuyau d'évacuation de l'eau doit être installé à une hauteur minimale de 65 
cm et maximale de 100 cm au-dessus du sol (voir ci-dessous, figures 1, 2 et 3). 

 
 La sortie du tuyau ne doit pas se trouver à moins de 65 cm du sol. 

 
 La sortie du tuyau ne doit pas se trouver à plus de 100 cm du sol. 

 
 Utilisez le support fourni56 pour le tuyau d'évacuation de l'eau afin de le maintenir 
dans une position courbée (voir illustration ci-dessous). 

 

 
55 L'équipement dépend du modèle. 
56 L'équipement dépend du modèle. 
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Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LE TUYAU D'ÉVACUATION DE L'EAU PEUT ÊTRE INSTALLÉ DE DIFFÉRENTES 
MANIÈRES (voir ci-dessous : fig. 1, 2 et 3) 

 

FIG. 1 
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FIG. 2 

 

FIG. 3 

 
 

REMARQUES IMPORTANTES ! 
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 Si le lave-linge est raccordé à un système de vidange intégré, veillez à ce que celui-
ci soit équipé d'une purge afin d'éviter que l'eau n'arrive et ne s'écoule en même 
temps (effet de siphon). 

 
 Veillez à ce que le tuyau d'évacuation de l'eau ne présente pas de coudes. 

 
 Fixez le tuyau d'évacuation de l'eau de manière à ce qu'il ne puisse pas tomber. 
ATTENTION : après la phase de lavage, le lave-linge évacue de l'eau chaude ! 

 
 Les petits lave-mains ne conviennent pas comme évacuation. 

 
 Pour la rallonge, utilisez uniquement un tuyau d'évacuation d'eau du même type 
et fixez les raccords avec des colliers. La longueur totale du tuyau d'évacuation 
d'eau ne doit pas dépasser 3,20 mètres. 

 
 
 
 
 

  

 Le tuyau d'évacuation de l'eau ne 
doit pas être tordu. 

 La sortie du tuyau d'évacuation de 
l'eau ne doit pas être immergée dans 
l'eau. 

 
REMARQUE ! Lorsque l'appareil n'est pas en service, fixez le tuyau 
d'évacuation d'eau (A) à l'aide des supports correspondants (B) à l'arrière 
de l'appareil ; voir illustration ci-dessous. Ne retirez pas les fixations ! 
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A TUYAU D'ÉVACUATION DE L'EAU 

B SUPPORTS 
 
REMARQUE ! Une fois l'installation de l'alimentation en eau et de 
l'évacuation des eaux usées terminée et avant la première mise en service 
régulière, il faut vérifier l'étanchéité des raccordements, y compris sur 
l'appareil lui-même. Le fabricant n'est pas responsable des dommages 
causés par une installation incorrecte. 
 
 

2.7 Raccordement à l'alimentation électrique 
 

 DANGER ! Ne branchez en aucun cas l'appareil à l'alimentation 
électrique si l'appareil, le câble d'alimentation ou la fiche secteur 
présentent des dommages visibles. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 
 

 DANGER ! Ne touchez jamais la fiche de raccordement au réseau, 
l'interrupteur d'alimentation ou d'autres composants électriques avec des 
mains mouillées ou humides. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 
 
 Ne faites fonctionner l'appareil que sur 220 - 240 V AC / 50 Hz.  
 Les caractéristiques techniques de votre alimentation électrique doivent 

correspondre aux valeurs indiquées sur la plaque signalétique. Votre courant 
domestique doit être équipé d'un coupe-circuit pour l'arrêt d'urgence de 
l'appareil. 
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 Votre réseau électrique domestique doit être adapté à la puissance absorbée par 
l'appareil. 

 N'utilisez pas de multiprises, de prises multiples ou de rallonges pour raccorder 
l'appareil à l'alimentation électrique. DANGER D'INCENDIE ! 

 N'utilisez pas d'adaptateurs, de réducteurs de tension ou de dispositifs de 
dérivation pour le raccordement, car ils peuvent entraîner une surchauffe. 
DANGER D'INCENDIE ! 

 Ne modifiez jamais la prise secteur fournie avec l'appareil. Si celle-ci n'est pas 
adaptée à votre prise de courant, faites toujours remplacer la prise de courant par 
un professionnel qualifié (électrotechnicien) (pas de garantie). 

 Si le câble d'alimentation est endommagé, il doit être remplacé exclusivement par 
le fabricant ou par un service après-vente agréé par le fabricant ou par une 
personne ayant une qualification similaire (électrotechnicien). 

 Après avoir installé l'appareil, la fiche de raccordement au réseau doit être 
facilement accessible à tout moment. 

 Pour réduire le risque d'électrocution, ne branchez l'appareil qu'avec la fiche 
d'alimentation de sécurité sur une prise de sécurité correctement mise à la terre 
et exclusivement affectée à cet appareil.  

 
 Si vous n'êtes pas certain(e) que l'appareil est correctement raccordé à 
l'alimentation électrique, faites vérifier le raccordement électrique par 
un(e) spécialiste qualifié(e) (électrotechnicien(ne)) (pas de garantie !). 

 
REMARQUE ! Tout dommage causé par un appareil qui n'est pas 
correctement raccordé à l'alimentation électrique n'est pas couvert par la 
garantie. 
 

3. Description de l'appareil 

 
 AVERTISSEMENT ! Avant d'utiliser l'appareil pour la première fois, les 

vis de sécurité de transport doivent être retirées (voir à ce sujet le chapitre 
2.3 RETRAIT DES BOULONS DE SÉCURITÉ DE TRANSPORT). Dans le cas 
contraire, l'utilisateur peut être sérieusement blessé et l'appareil 
irrémédiablement endommagé ! 
 

3.1 Machine à laver 
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Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

1 PANNEAU DE COMMANDE 

2 TIROIR À LESSIVE 

3 TAMBOUR / PORTE DU LAVE-LINGE 

4 CÂBLE DE RACCORDEMENT AU RÉSEAU ET FICHE DE 
RACCORDEMENT AU RÉSEAU 

5 TUYAU D'ÉVACUATION DE L'EAU 

6 COUVERCLE du tamis de la pompe de vidange / TAMIS DE LA 
POMPE DE VIDANGE 

7 PIEDS RÉGLABLES 

3.2 Panneau de commande : touches de commande et affichages de 
l'écran 
 

3.2.1 Panneau de commande : touches de commande 
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Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

BOUTONS DE COMMANDE 

1 
COMMUTATEUR ROTATIF pour la SÉLECTION DU PROGRAMME  

 

 Commutateur rotatif pour la sélection des programmes de 
lavage pour différents types de tissus. 

2 

"TOUCHE "TEMP. 
 

 Touche permettant de modifier la température de lavage d'un 
programme de lavage.  

 En appuyant plusieurs fois sur cette touche, vous passez d'une 
température à l'autre.  

 Voir également le chapitre 5.3.1 SÉLECTION DE LA 
TEMPÉRATURE DE LAVAGE. 

 Dans certains programmes de lavage, les températures de lavage 
réglables sont limitées. 

3 

"BOUTONS "VERROUILLER 
 

 Boutons d'activation / désactivation du contrôle parental. 
 Appuyez et maintenez enfoncées simultanément la TOUCHE " 

TEMP. " et la TOUCHE " VITESSE " pendant 3 secondes pour 
activer / désactiver la sécurité enfants. 

 Voir également le chapitre 5.3.4 SÉCURITÉ ENFANTS. 
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4 

"BOUTON "VITESSE DE ROTATION 
 

 Touche pour sélectionner la vitesse d'essorage finale d'un 
programme de lavage. 

 En appuyant plusieurs fois sur cette touche, vous passez d'une 
vitesse d'essorage à l'autre.  

 Voir également le chapitre 5.3.2 SÉLECTION DE LA VITESSE 
D'ESSORAGE. 

 Dans certains programmes de lavage, les vitesses d'essorage 
réglables sont limitées. 

5 

"BOUTONS "SIGNAL 
 

 Boutons d'activation / désactivation du signal sonore. 
 Appuyez et maintenez enfoncés simultanément le BOUTON " 

VITESSE " et le BOUTON " PRÉSÉLECTION DU TEMPS " pendant 
3 secondes pour activer / désactiver le signal sonore. 

 Voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL ACOUSTIQUE. 

6 

TOUCHE "DÉPART DIFFÉRÉ" (DÉPART DIFFÉRÉ) 
 

 Touche permettant de sélectionner une heure ultérieure à 
laquelle le lavage doit commencer. 

 Voir également le chapitre 5.3.3 DÉPART DIFFÉRÉ. 

7 

"BOUTON "START / PAUSE 
 

 Touche pour démarrer un programme de lavage ou pour mettre 
l'appareil en pause ; par ex. pour recharger du linge, etc. 

 Voir également le chapitre 5.7 RECHARGER LE LINGE. 

8 

"BOUTON "ON / OFF 
 

 Boutons de mise en marche et d'arrêt du lave-linge. 
 Si aucun programme n'est lancé dans les 10 minutes qui suivent 

la mise en marche de l'appareil, celui-ci s'éteint 
automatiquement. 

9 

" DISPLAY " 
 

 Affichage d'informations détaillées concernant le programme de 
lavage sélectionné et d'autres fonctions (vitesse d'essorage, 
température, temps restant, etc.). 
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3.2.2 Panneau de commande : affichages de l'écran 
 

 
 

Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

AFFICHAGE DE L'ÉCRAN  

A 

ANNONCE " INFORMATION " 
 

 Affichage d'informations détaillées concernant le programme 
sélectionné, le temps de lavage restant et d'autres fonctions 
(température, vitesse, départ différé, etc.). 

B 

INDICATEUR DE FONCTIONNEMENT " SIGNAL SONORE 
ÉTEINT 

 

 Ce voyant s'allume lorsque le signal sonore est désactivé. 
 Voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL ACOUSTIQUE. 

C 

TÉMOIN DE FONCTIONNEMENT " VERROUILLAGE DE LA 
PORTE ACTIVÉ 

 

 Ce voyant s'allume lorsque le verrouillage de la porte du lave-
linge est activé.  

 Après le démarrage d'un programme de lavage, le verrouillage 
de porte est automatiquement activé. Une fois le 
programme de lavage terminé, le verrouillage de porte est 
automatiquement désactivé. 

 Voir également le chapitre 5.4 VERROUILLAGE DES PORTES. 

D 

INDICATEUR DE FONCTIONNEMENT " VAPEUR 
 

 Ce voyant s'allume lorsque la fonction de lavage à la vapeur 
d'un programme est activée (p. ex. pour les programmes " 
INTENSIF ", " LINGE DE LIT ", " HYGIÈNE "). ATTENTION : 
cette fonction peut ne pas être disponible sur tous les 
modèles d'appareils. 
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E 

TÉMOIN DE FONCTIONNEMENT " SÉCURITÉ ENFANTS 
 

 Ce voyant s'allume lorsque la sécurité enfants du lave-linge 
est activée.  

 Voir également le chapitre 5.3.4 SÉCURITÉ ENFANTS. 
 

4. les programmes de lavage 

 
REMARQUE ! Respectez toujours les étiquettes du linge ! 
 

 Vous trouverez des informations sur les symboles figurant sur les étiquettes de 
vos vêtements au chapitre 4.1 SYMBOLES GÉNÉRAUX D'ENTRETIEN DES TEXTILES 
ou sur le site Internet de votre association locale de consommateurs. 

 
 Veuillez également respecter impérativement le chapitre 6. INSTRUCTIONS POUR 

UNE UTILISATION CORRECTE et suivantes. 
 

MIX -- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de charges 
mixtes de textiles moyennement sales en coton et 
synthétiques. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme Mix est de 40 °C. Le programme Mix 
peut être utilisé pour le lavage des vêtements et 
des chaussures. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 4,00 kg 

Essorage : max.  1000 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 
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RAPIDE -- froid / 20 °C / 30 °C (4) 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de textiles peu 
portés, peu sales ou récemment achetés, en coton 
ou en tissus mélangés. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme rapide est de 30 °C. La température 
de lavage la plus basse est de 30 °C. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 2,00 kg 

Essorage : max.  1000 tr/min  
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min  

 
 

LAINE -- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 20 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de la laine. 
 Ne convient que pour la laine lavable en 

machine. 
 Utilisez uniquement une lessive adaptée aux 

lainages lavables en machine. 
 Retirez le linge immédiatement après la fin du 

cycle de lavage. 
 Lavez toujours les vêtements clairs et les 

vêtements foncés séparément. 
 La température de lavage la plus élevée du 

programme Laine est de 40 °C. La température de 
lavage la plus élevée du programme Laine est de 
40 °C. La température de lavage la plus basse du 
programme Laine est de 40 °C. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 
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Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-   - 

Charge max. Charge 2,00 kg 

Essorage : max.  600 tr/min (3) 
Vitesse d'essorage 

préréglée 400 tr/min 

CHEMISES -- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage des chemises en 
coton, en lin, en synthétique ou en tissu mixte. 

 Programme spécial pour le lavage de chemises en 
coton, lin, tissus synthétiques ou mélangés. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme Chemises est de 40 °C. La 
température de lavage la plus élevée du 
programme Chemises est de 40 °C. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 3,00 kg 

Essorage : max.  1000 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 

SPORT -- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C(4)  TEMPÉRATURE 

PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage des vêtements 
de sport et de loisirs en tissu microfibre. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme Sport est de 40 °C. Le linge est lavé à 
l'eau chaude. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 
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Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 3,00 kg 

Essorage : max.  800 tr/min (3) 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 
 
 

INTENSIF 
(VAPEUR incluse)57 

-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C (4) 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 40 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de textiles très 
sales. 

 La durée de lavage est plus longue que pour les 
autres programmes. 

 De plus, les textiles sont rafraîchis à la vapeur, ce 
qui réduit le froissement des textiles : La fonction 
de lavage à la vapeur dépend du modèle. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme intensif est de 60 °C. La température 
de lavage la plus basse est de 60 °C. La 
température de lavage la plus élevée est de 60 °C. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

 

 AVERTISSEMENT ! Pour éviter les 
brûlures et les ébouillantages, ne touchez pas 
la vitre du hublot et n'ouvrez pas le tiroir à 
lessive pendant le fonctionnement ! RISQUE 
DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURES ! 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 8,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min  
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min  

 
57 Dépend du modèle. 
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LINGE DE LIT 
(VAPEUR incluse)58 

-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C(4)  

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de grandes 
pièces de linge plus lourdes, comme les housses 
de couette, les rideaux, les draps, les jeans, etc. 

 De plus, les textiles sont rafraîchis à la vapeur, ce 
qui réduit le froissement des textiles : La fonction 
de lavage à la vapeur dépend du modèle. 

 La température de lavage la plus élevée du 
programme linge de lit est de 60 °C. Le 
programme linge de lit ne peut être utilisé qu'à des 
températures inférieures à cette valeur. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

 

 AVERTISSEMENT ! Pour éviter les 
brûlures et les ébouillantages, ne touchez pas 
la vitre du hublot et n'ouvrez pas le tiroir à 
lessive pendant le fonctionnement ! RISQUE 
DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURES ! 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 6,00 kg 

Essorage : max.  1200 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 

 
58 Dépend du modèle. 
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HYGIÈNE  
(VAPEUR incluse) 

-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C(4)  

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 30 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Ce programme spécial est adapté aux textiles 
résistants aux températures élevées et à ceux qui 
se décolorent moins. 

 Des cycles de rinçage supplémentaires éliminent 
efficacement les résidus de lessive des textiles. 

 De plus, les textiles sont rafraîchis à la vapeur, ce 
qui réduit le froissement des textiles. 

 La température de lavage maximale réglable pour 
le programme Hygiène est de 60 °C. Le 
programme Hygiène est également disponible en 
option. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

 

 AVERTISSEMENT ! Pour éviter les 
brûlures et les ébouillantages, ne touchez pas 
la vitre du hublot et n'ouvrez pas le tiroir à 
lessive pendant le fonctionnement ! RISQUE 
DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURES ! 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 4,00 kg 

Essorage : max.  1200 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 
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PRÉLAVAGE 
-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C / 95 °C (4) 

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : '40 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Ce programme ″remplace″ en quelque sorte le 
cycle de prélavage d'un programme de lavage 
principal. 

 Si vous souhaitez prélaver des textiles, par 
exemple en raison d'un fort encrassement, 
veuillez sélectionner ce programme. Lorsque le 
programme de prélavage est terminé, réglez le 
programme de lavage principal souhaité (par 
exemple, COTON, LINGE DE LIT, etc.) : Vous 
pouvez sélectionner n'importe quel programme 
de lavage. 

 N'oubliez pas de mettre une quantité adéquate de 
lessive dans les compartiments correspondants. 

 La température de lavage maximale réglable du 
programme de prélavage est de 95 °C. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

 Voir également le chapitre 5.2.1 LE PROGRAMME 
DE PRÉLAVAGE. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
 - -   

Charge max. Charge 6,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 
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COTON 
-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C / 60 °C / 95 °C (4) 

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : '30 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme standard pour le lavage de textiles 
normalement ou très sales en coton, lin ou coton 
mélangé : par ex. linge éponge, T-shirts, etc. 

 La température de lavage maximale réglable pour 
le programme Coton est de 95 °C. Le programme 
Coton est également disponible en option. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 8,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 

ECO 40 - 60 (2) 
La température ne peut pas être modifiée.59 

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 40 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Standard-ECO - Programme pour le lavage de 
textiles normalement sales en laine de coton. 

 Ce programme de lavage vous permet de laver 
ensemble des textiles lavables à 40 °C ou 60 °C 
dans un seul et même cycle de lavage. 

 Ce programme de lavage est économe en énergie 
et constitue le programme de lavage standard. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-     

Charge max. Charge 8,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min 

 
59 En fonction du modèle. 
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Vitesse d'essorage 
préréglée 1400 tr/min 

20 °C La température ne peut pas être modifiée.60 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 20 °C (1) 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage de textiles peu 
portés ou peu sales ou de linge délicat peu porté 
ou peu sale. 

 Ce programme permet d'économiser de l'énergie 
et de protéger les textiles. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-    

Charge max. Charge 4,00 kg 

Essorage : max.  800 tr/min (3) 
Vitesse d'essorage 

préréglée 600 tr/min 

 

RINÇAGE ET 
ESSORAGE 

La température ne peut pas être modifiée. 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour éliminer l'excès de 
lessive et d'eau des textiles. 

 N'utilisez pas de lessive supplémentaire ! 
 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 

linge. 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
- -  

Charge max. Charge 8,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 

 
60 En fonction du modèle. 
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LINGE DÉLICAT  
-- froid / 20 °C / 30 °C / 40 °C (4) 

TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : '-- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour le lavage des textiles 
délicats, par ex. la soie, les tissus transparents, les 
soutiens-gorge, la lingerie et autres tissus qui ne 
peuvent être lavés qu'à la main. 

 Le linge est lavé très délicatement et l'essorage 
n'est pas immédiat.  

 Ce programme est le plus approprié pour laver 
les textiles délicats.  

 La température de lavage la plus élevée du 
programme "Linge délicat" est de 40 °C. Le 
programme "Linge délicat" ne peut pas être utilisé 
pour le lavage des vêtements.  

 Pour les textiles susmentionnés à laver, nous 
recommandons l'utilisation d'un produit de lavage 
liquide approprié. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge.  

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
-   - 

Charge max. Charge 4,00 kg 

Essorage : max.  800 tr/min (3) 
Vitesse d'essorage 

préréglée 600 tr/min 

 

ESSORAGE La température ne peut pas être modifiée. 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : -- 

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour éliminer l'excès d'eau des 
textiles. 

 Vous pouvez régler manuellement la vitesse 
d'essorage. 

 Veuillez toujours tenir compte des étiquettes de 
linge. 
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Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
- - - 

Charge max. Charge 8,00 kg 

Essorage : max.  1400 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

NETTOYAGE DU 
TAMBOUR 

65 °C / 95 °C (4) 
TEMPÉRATURE PRÉRÉGLÉE : 65 °C  

Matériau / degré de 
salissure 

 Programme spécial pour l'élimination de la saleté 
et des résidus bactériens qui peuvent se multiplier 
dans l'appareil après un certain temps, surtout si 
l'on utilise principalement des programmes à 
basse température. 

 Vous pouvez également ajouter une quantité 
raisonnable d'agent de blanchiment au chlore 
dans le lave-linge pour nettoyer le tambour 
(veillez à respecter les instructions du fabricant de 
l'agent de blanchiment au chlore).  

 N'utilisez pas de lessive supplémentaire ! 
 Ne lavez pas de textiles / linge avec ce 

programme. 
 Voir aussi chapitre 8.5 PROGRAMME 

"NETTOYAGE DU TAMBOUR". 

Tiroir à lessive 
PRÉLAVAGE 

 
LINGE 

PRINCIPAL  
ASSOUPLISSANT

 
- - - 

Charge max. Charge 0,00 kg 

Essorage : max.  800 tr/min 
Vitesse d'essorage 

préréglée 800 tr/min 

 

 Fonctions optionnelles. 

  Lessive. 

- Sélection impossible. 

(1) Pour connaître la température adaptée à vos textiles, veuillez 
consulter l'étiquette de chaque linge. 
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(2) 

Les programmes de test des performances de lavage sont : ECO 60 
°C, à pleine charge et à charge partielle, ECO 40 °C, à pleine charge 
et à charge partielle. La consommation réelle d'énergie et d'eau peut 
varier en fonction de l'utilisation de l'appareil. 

(3) Pour protéger les textiles, la vitesse d'essorage est limitée à 800 
tr/min ou 600 tr/min. 

(4) Réglage de la température de lavage : des modifications sont 
possibles. 

 Les descriptions de programmes ci-dessus constituent uniquement des 
recommandations ; l'utilisateur peut choisir le programme approprié en fonction 
de ses habitudes personnelles. 

 

4.1 Symboles généraux d'entretien des textiles 
 

 
Textiles résistants 

 
Ne pas repasser 

 
Textiles faciles à 

entretenir  
Repassage à la vapeur 

uniquement 

 Lavable jusqu'à 95 °C 
 

Seulement avec  
Repasser la couche 

intermédiaire 

 Lavable jusqu'à 60 °C  Ne pas essorer 

 Lavable jusqu'à 40 °C 
 

Pas  
nettoyage à sec 

 Lavable jusqu'à 30 °C  Étendu à plat à sec 

 
Lavage à la main 

uniquement  
Suspendre les 

vêtements mouillés 

 
Nettoyage à sec 

uniquement  Suspendre humide 

 
Blanchiment à l'eau 

froide autorisé  
Séchage en tambour, 

chaleur normale 

 
Ne pas blanchir 

 
Séchage en tambour, 

chaleur réduite 

 
repassage : jusqu'à 100 

°C max.  
Ne pas sécher en 

tambour 

 
repassage : jusqu'à 150 

°C max.  
Sécher le lin 
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repassage : jusqu'à 200 

°C max.  

Nettoyage chimique 
uniquement avec du 

perchlorure, de 
l'essence à briquet, de 

l'alcool pur ou du R 113  

 

Nettoyage à sec 
exclusivement avec du 
kérosène, de l'alcool 

pur ou du R 113. 
 

Ne peut pas être lavé en 
machine 

 
 Les symboles d'entretien des textiles mentionnés ci-dessus sont uniquement des 
exemples. Des modifications sont possibles. 

 
 La liste ci-dessus n'est pas exhaustive. 

 
 Pour plus d'informations sur les symboles figurant sur les étiquettes des 
vêtements que vous portez, consultez le site Internet de votre association locale 
de consommateurs. 

 

4.2 Poids des pièces de linge : valeurs indicatives 
 

LINGE  VALEUR 
INDICATIVE LINGE  VALEUR 

INDICATIVE  
Peignoir de bain environ 1600 g Chemise de nuit environ 265 g 

Serviette de table environ 130 g Sous-vêtements 
féminins environ 130 g 

Couette environ 930 g Chemise de travail 
pour homme environ 800 g 

Drap de lit env. 665 g Chemise pour 
homme environ 265 g 

Taie d'oreiller environ 266 g Pyjama environ 130 g 
Nappe env.330 g Blouse env. 665 g 

Serviette éponge environ 265 g Sous-vêtements pour 
hommes environ 130 g 

 
 Les valeurs indicatives mentionnées ci-dessus sont uniquement des exemples. 
Elles sont susceptibles d'être modifiées. 

 
 La liste ci-dessus n'est pas exhaustive. 
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4.3 Les fonctions supplémentaires  
 

PROGRAMME FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES DISPONIBLES  

MIX 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 40 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1000 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 4,00 kg 
 
 
 
 

PROGRAMME FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES DISPONIBLES  

RAPIDE 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 30 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1000 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 2,00 kg 

LAINE 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 40 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 600 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 2,00 kg 
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CHEMISES 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 40 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1000 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 3,00 kg 

SPORT 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 40 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 800 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 3,00 kg 
 
 
 
 
 

PROGRAMME FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES DISPONIBLES  

INTENSIF 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 60 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 8,00 kg 
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LINGE DE LIT 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 60 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1200 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 6,00 kg 

HYGIÈNE 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 60 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1200 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 4,00 kg 

COTON 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 95 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 8,00 kg 
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PROGRAMME FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES DISPONIBLES  

PRÉLAVAGE 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 95 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 6,00 kg 

ECO 40 - 60 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 8,00 kg 

20 °C 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 800 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 4,00 kg 

LINGE 
DÉLICAT 

 "TEMP. " = sélection de la température de lavage : jusqu'à 40 
°C max. 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 800 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. charge : 4,00 kg 
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PROGRAMME FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES DISPONIBLES  

NETTOYAGE 
DU TAMBOUR 

 " TEMP. " = sélection de la température de lavage : 65 °C / 
95 °C 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 800 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. Chargement : 0,00 kg 
 N'utilisez pas de lessive ! 
 Ne lavez pas de textiles / linge avec ce programme. 

ESSORAGE 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Capacité max. Chargement : 8,00 kg. 

RINCER  
ET 

ESSORAGE 

 " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage : jusqu'à 1400 
tr/min max. 

 " Départ diffÉRÉ " = départ différé 
 Recharger le linge 
 Sécurité enfants 
 Signal sonore (marche / arrêt) 
 

 Nombre max. charge : 8,00 kg 
 

5. service 

 

5.1 Avant la première utilisation 
 

 Afin d'éliminer les éventuels résidus dans la machine, dus à la fabrication, au test 
ou au transport de l'appareil, il convient de toujours lancer un cycle de lavage 
complet sans linge avant le premier cycle de lavage régulier.  

 
12 Ouvrez l'arrivée d'eau. 
13 Fermez la porte. 
14 Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
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15 L'appareil est maintenant allumé et se trouve en MODE VEILLE. 
16 Tournez le SÉLECTEUR de programme (1) sur " COTON ".  
17 Appuyez sur la TOUCHE " START / PAUSE " (7) pour démarrer le programme. 
18 Le verrouillage des portes est automatiquement activé. Le témoin de 

fonctionnement "VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  " s'allume. 
19 Une fois le programme terminé, un signal sonore retentit (si le signal sonore est 

activé / voir aussi le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 
20 Le verrouillage des portes est automatiquement désactivé après environ 2 

minutes. Le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " 
s'éteint. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte du tambour de lavage. 

21 Une fois le programme terminé, éteignez toujours l'appareil à l'aide de la 
TOUCHE " MARCHE/ARRÊT " (8) afin de le mettre complètement à l'arrêt et 
d'effacer tous les réglages (voir également le chapitre 5.8 FIN D'UN PROGRAMME 
DE LAVAGE). 

22 Fermez l'arrivée d'eau. 
 

5.2 Régler et lancer un programme de lavage  
 
REMARQUE ! Ne surchargez pas l'appareil. Respectez toujours la 
charge maximale pour les différents programmes ; voir chapitre 4. LES 
PROGRAMMES DE LAVAGE et / ou chapitre 4.3 LES FONCTIONS 
SUPPLÉMENTAIRES. 
 
 Après le lancement d'un programme de lavage, l'appareil détermine 

automatiquement le poids du linge se trouvant dans le tambour de lavage. En 
fonction de ce poids, il détermine la quantité d'eau nécessaire et la durée du lavage.  

 
 Il est possible d'adapter automatiquement le temps prévu pour le programme de 
lavage sélectionné (en fonction de la situation de lavage : température, types de 
linge, pression de l'eau, etc.  

 
 PENDANT LA SÉLECTION DU PROGRAMME : Si aucune touche n'est actionnée 
ou si aucun programme n'est lancé dans les 10 minutes, l'appareil s'éteint 
automatiquement. Tous les affichages s'éteignent. 

 

RÉGLER ET LANCER UN PROGRAMME DE LAVAGE 

 
15 Chargez le linge à laver dans le tambour.  
16 Versez la lessive dans les zones correspondantes du tiroir à lessive. Tenez compte 

du type de programme que vous réglez ensuite. 
17 Ouvrez l'arrivée d'eau. 
18 Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
19 Le lave-linge est maintenant allumé et se trouve en MODE VEILLE. 
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20 Sélectionnez un programme adapté au linge à laver à l'aide du SÉLECTEUR de 
programme (1).  

21 L'affichage d'informations de l'ÉCRAN (A) indique, entre autres, la durée du 
programme en heures et en minutes. 

22 En appuyant sur les touches correspondantes, sélectionnez maintenant, en plus 
du programme choisi, les fonctions supplémentaires éventuellement souhaitées 
(température différente, vitesse d'essorage différente, départ différé, etc. / voir 
chapitre 5. Chapitre 5.3. SÉLECTIONNER DES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). Les 
témoins de fonctionnement correspondants s'allument. 

23 Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) pour lancer le programme de lavage 
sélectionné. 

24 Le verrouillage des portes est automatiquement activé. Le témoin de 
fonctionnement " VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  " s'allume. 

25 Une fois le programme de lavage terminé, un signal sonore retentit (si le signal 
sonore est activé / voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 

26 Le verrouillage des portes est automatiquement désactivé après environ 2 
minutes. Le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " 
s'éteint. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte du tambour de lavage. 

27 Une fois le programme terminé, éteignez toujours l'appareil à l'aide de la 
TOUCHE " MARCHE/ARRÊT " (8) afin de le mettre complètement à l'arrêt et 
d'effacer tous les réglages (voir également le chapitre 5.8 FIN D'UN PROGRAMME 
DE LAVAGE). 

28 Fermez l'arrivée d'eau. 
 

 Il est possible que la durée de lavage actuelle soit automatiquement adaptée (en 
fonction de la situation de lavage), de sorte qu'elle diffère de la durée de lavage 
affichée à l'écran. 

 

5.2.1 Le programme de prélavage 
 
REMARQUE ! Ne surchargez pas l'appareil. Respectez toujours la 
charge maximale pour les différents programmes ; voir chapitre 4. LES 
PROGRAMMES DE LAVAGE et / ou chapitre 4.3 LES FONCTIONS 
SUPPLÉMENTAIRES. 
 
 Ce programme ″remplace″ en quelque sorte le cycle de prélavage d'un programme 

de lavage principal.  
 Si vous souhaitez prélaver des textiles, par exemple parce qu'ils sont très sales, 

sélectionnez ce programme et lancez-le (voir chapitre 5.2 RÉGLER ET LANCER UN 
PROGRAMME DE LAVAGE). Lorsque le programme de prélavage est terminé, réglez 
le programme de lavage principal souhaité (p. ex. COTON) et les fonctions 
supplémentaires souhaitées et lancez-le.  
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 N'oubliez pas de mettre une quantité adéquate de lessive dans les compartiments 
correspondants. 

 
 Veuillez noter que le programme de prélavage est un programme indépendant. 
Si le linge doit être lavé avec le programme coton après le prélavage, vous devez 
régler ce programme séparément à l'aide du sélecteur après avoir terminé le 
programme de prélavage. N'oubliez pas de mettre une quantité adéquate de 
lessive dans le compartiment à lessive principal (voir chapitre 6.2 UTILISATION 
DU COMPARTIMENT À LESSIVE). 

 

5.3 Choisir des fonctions supplémentaires 
 

LES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES SUIVANTES PEUVENT ÊTRE 
SÉLECTIONNÉES 

 
→ FONCTION " TEMP. " = sélection de la température de lavage 
→ FONCTION " VITESSE " = sélection de la vitesse d'essorage 
→ FONCTION " Départ DIFFÉRÉ " = Départ différé 
→ FONCTION "SÉCURITÉ ENFANTS" = verrouillage des touches (ON / OFF) 
→ FONCTION " SIGNAL SONORE " = SIGNAL SONORE (MARCHE / ARRÊT) 
 
3. Appuie sur le(s) bouton(s) correspondant(s) pour sélectionner ou modifier une 

fonction supplémentaire  .  
4. Appuyez une ou plusieurs fois sur le(s) bouton(s) correspondant(s) (selon la 

fonction sélectionnée) jusqu'à ce que la fonction ou la combinaison souhaitée61 
soit indiquée par l'allumage du ou des témoins correspondants. 

 
 Si le programme de lavage réglé ne peut pas être combiné avec la/les fonction(s) 
/ souhaitée(s), ces fonctions ne peuvent pas être sélectionnées ou les affichages 
correspondants clignotent pendant 3 secondes ou les fonctions sont 
automatiquement effacées et les affichages s'éteignent (en fonction du modèle 
d'appareil). 

 

5.3.1 Sélection de la température de lavage 
 

FONCTION " TEMP. " = SÉLECTION DE LA TEMPÉRATURE DE LAVAGE 

 
 Pour certains programmes de lavage, les températures de lavage peuvent être 

réglées individuellement ; jusqu'à la température de lavage maximale autorisée 
pour le programme sélectionné. 

 
61 L'équipement dépend du modèle. 
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 Chaque programme de lavage comprend une température prédéfinie (voir 
chapitre 4. LES PROGRAMMES DE LAVAGE). 

 
 Si aucune température de lavage n'est affichée, l'appareil lave à l'eau froide. 
 Dans certains programmes de lavage, les températures de lavage réglables sont 
limitées (voir également le chapitre 4. LES PROGRAMMES DE LAVAGE et le chapitre 
4.3 LES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). 

 La fonction " TEMP. " n'est éventuellement pas disponible pour tous les 
programmes (voir aussi le chapitre 4.3 LES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). 

 

RÉGLAGE DE LA TEMPÉRATURE DE LAVAGE SOUHAITÉE  

 
4. Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8) (MODE STAND-BY). 
5. Réglez le programme de lavage souhaité à l'aide du sélecteur (1). 
6. Pour régler individuellement la température de lavage du programme de lavage 

sélectionné, appuyez plusieurs fois sur la TOUCHE " TEMP. " (2) jusqu'à ce que 
la température de lavage souhaitée s'affiche à l'écran. 

 
 Si le programme de lavage réglé ne peut pas être combiné avec la/les fonction(s) 
/ souhaitée(s), ces fonctions ne peuvent pas être sélectionnées ou les affichages 
correspondants clignotent pendant 3 secondes ou les fonctions sont 
automatiquement effacées et les affichages s'éteignent (en fonction du modèle 
d'appareil). 

 

5.3.2 Sélection de la vitesse d'essorage 
 

FONCTION " VITESSE " = SÉLECTION DE LA VITESSE D'ESSORAGE 
 
 Pour certains programmes de lavage, les vitesses d'essorage peuvent être réglées 

individuellement ; jusqu'à la vitesse d'essorage maximale autorisée pour le 
programme sélectionné. 

 Chaque programme de lavage comprend une vitesse d'essorage prédéfinie (voir 
chapitre 4. LES PROGRAMMES DE LAVAGE). 

 

 Si aucune vitesse d'essorage n'a été sélectionnée, l'essorage final n'est pas 
effectué. L'appareil pompe alors exclusivement l'eau de rinçage existante avant de 
terminer le programme de lavage. 

 Dans certains programmes de lavage, les vitesses d'essorage réglables sont 
limitées (voir également le chapitre 4. LES PROGRAMMES DE LAVAGE et le chapitre 
4.3 LES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). 

 La fonction "VITESSE" n'est éventuellement pas disponible pour tous les 
programmes (voir aussi le chapitre 4.3 LES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). 
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RÉGLAGE DE LA VITESSE D'ESSORAGE SOUHAITÉE 

 
4. Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8) (MODE STAND-BY). 
5. Réglez le programme de lavage souhaité à l'aide du sélecteur (1). 
6. Pour régler individuellement la vitesse d'essorage du programme de lavage 

sélectionné, appuyez plusieurs fois sur la TOUCHE " VITESSE " (4) jusqu'à ce que 
la vitesse d'essorage souhaitée s'affiche à l'écran. 

 
 Si vous ne voulez pas que le lave-linge effectue un essorage final, appuyez 
plusieurs fois sur la TOUCHE " VITESSE " (4) jusqu'à ce que la vitesse d'essorage 
" 0 / - - " s'affiche à l'écran62 . L'essorage final n'est pas effectué. 

 Si le programme de lavage réglé ne peut pas être combiné avec la/les fonction(s) 
/ souhaitée(s), ces fonctions ne peuvent pas être sélectionnées ou les affichages 
correspondants clignotent pendant 3 secondes ou les fonctions sont 
automatiquement effacées et les affichages s'éteignent (en fonction du modèle 
d'appareil). 

 

5.3.3 Départ différé 
 

FONCTION " DÉPART DIFFÉRÉ " = DÉPART DIFFÉRÉ 

 
 Cette fonction vous permet de programmer un départ différé du programme de 

lavage. 
 N'activez la fonction " PRÉSÉLECTION DU TEMPS " en appuyant sur la touche 

correspondante qu'après avoir réglé le programme de lavage et les éventuelles 
fonctions supplémentaires. 

 
 Vous pouvez choisir une période de temporisation de 3 à 24 heures. 
 La période de temporisation doit être plus longue que la durée du programme de 
lavage, car la période de temporisation réglée définit la fin du programme 
de lavage.  

 N'utilisez pas de lessive liquide lorsque vous utilisez la fonction " DÉPART 
DIFFÉRÉ ". Le récipient pour la lessive liquide (boule de lavage, etc.) pourrait se 
renverser dans le tambour de lavage et la lessive liquide pourrait donc entrer en 
contact avec les textiles secs. Si le programme de lavage ne démarre 
qu'ultérieurement et que la lessive liquide entre en contact avec les textiles secs 
pendant une période prolongée, des taches difficiles à éliminer peuvent apparaître 
sur ces derniers. 

 

 
62 En fonction du modèle. 
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 La fonction "PRÉSÉLECTION DE TEMPS" n'est éventuellement pas disponible pour 
tous les programmes (voir également le chapitre 4.3 LES FONCTIONS 
SUPPLÉMENTAIRES). 

 Il est possible d'adapter automatiquement le temps prévu pour le programme de 
lavage sélectionné (en fonction de la situation de lavage : température, types de 
linge, pression de l'eau, etc.  

 

RÉGLAGE DU DÉPART DIFFÉRÉ  

 
7. Allumez l'appareil en appuyant sur la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (MODE 

VEILLE). 
8. Réglez le programme de lavage souhaité à l'aide du sélecteur (1). Réglez les 

fonctions supplémentaires souhaitées à l'aide des touches correspondantes. 
9. Appuyez ensuite plusieurs fois sur la TOUCHE "PRÉSÉLECTION de TEMPS" (6) 

jusqu'à ce que la durée de temporisation souhaitée (3 h - 24 h / fin souhaitée du 
programme de lavage en h) s'affiche à l'écran. 

 

 Chaque pression sur la TOUCHE "DÉLAI" augmente la durée de la 
temporisation d'une heure. 

 

10. La période de temporisation programmable est comprise entre 3 heures (min.) et 
24 heures (max.). 

11. Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) après avoir réglé la période de 
temporisation.  

12. Dès que le délai atteint la durée du programme de lavage, le programme de lavage 
démarre. 

 

EXEMPLE :  

 
 Il est 14 heures. 
 Vous réglez un programme de lavage d'une durée de 2,00 heures.  
 Le programme de lavage doit se terminer à 17h00. 
 Vous réglez le départ différé sur 3 heures (14:00 → 17:00 heures = 3 heures). 
 Le programme de lavage commence à 15h00 et se termine à 17h00. 
 

 Si le programme de lavage réglé ne peut pas être combiné avec la/les fonction(s) 
/ souhaitée(s), ces fonctions ne peuvent pas être sélectionnées ou les affichages 
correspondants clignotent pendant 3 secondes ou les fonctions sont 
automatiquement effacées et les affichages s'éteignent (en fonction du modèle 
d'appareil). 
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EFFACER LE DÉPART DIFFÉRÉ  

 
 Pour effacer la temporisation programmée avant d'appuyer sur la TOUCHE " 

START / PAUSE " (7), vous devez éteindre l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / 
ARRÊT " (8). 

 Pour annuler la temporisation programmée après avoir appuyé sur la TOUCHE " 
DÉPART / PAUSE " (mais avant le démarrage du programme de lavage), vous 
devez mettre l'appareil à l'arrêt avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 

 

5.3.4 Sécurité enfants 
 

FONCTION "SÉCURITÉ ENFANTS" = VERROUILLAGE DES TOUCHES (ON / 
OFF) 

 
 L'appareil est équipé d'une SÉCURITÉ ENFANTS. 
 La SÉCURITÉ ENFANTS sert à protéger vos enfants et met hors service toutes les 

touches de commande (sauf la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " / 8) et les réglages 
du commutateur rotatif. 

 

ACTIVATION DU CONTRÔLE PARENTAL 

 
5. La machine à laver doit être en marche. 
6. Appuyez et maintenez simultanément la TOUCHE " TEMP. " (2) et la TOUCHE " 

VITESSE " (4) pendant 3 secondes. 
7. Le témoin de fonctionnement de la sécurité enfants active "  " (E) s'allume. 
8. Toutes les touches de commande (sauf la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " / 8) et 

les réglages du commutateur rotatif sont bloqués. 
 

DÉSACTIVATION DU CONTRÔLE PARENTAL 

 
5. La machine à laver doit être en marche. 
6. Appuyez et maintenez simultanément la TOUCHE " TEMP. " (2) et la TOUCHE " 

VITESSE " (4) pendant 3 secondes. 
7. Le voyant de fonctionnement de la sécurité enfants "  " (E) s'éteint. 
8. Toutes les touches de commande et les réglages du commutateur rotatif sont à 

nouveau libérés. 
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5.3.5 Signal acoustique 
 
 L'appareil est équipé d'un signal sonore. Celui-ci vous signale par exemple qu'un 

programme de lavage est terminé, etc. 
 Vous pouvez activer ou désactiver le signal sonore. 
 

ACTIVATION DU SIGNAL SONORE 

 
6. La machine à laver doit être en marche. 
7. Le témoin de fonctionnement " SIGNAL SONORE DE  " (B) s'allume. 
8. Appuyer sur la TOUCHE "VITESSE" (4) et la TOUCHE "TEMPS PRÉSÉLECTIONNÉ" 

(6) en même temps et les maintenir enfoncées pendant 3 secondes. 
9. Le témoin de fonctionnement " SIGNAL SONORE DE  " (B) s'éteint. 
10. Le signal sonore est activé. 
 

DÉSACTIVATION DU SIGNAL SONORE 

 
6. La machine à laver doit être en marche. 
7. L'indicateur de fonctionnement " SIGNAL SONORE DE  " (B) est éteint. 
8. Appuyer sur la TOUCHE "VITESSE" (4) et la TOUCHE "TEMPS PRÉSÉLECTIONNÉ" 

(6) en même temps et les maintenir enfoncées pendant 3 secondes. 
9. Le témoin de fonctionnement " SIGNAL SONORE DE  " (B) s'allume. 
10. Le signal sonore est désactivé. 
 

5.4 Verrouillage de la porte 
 

 AVERTISSEMENT ! Si un programme en cours est interrompu, les 
températures de l'eau, des pièces de linge et du tambour peuvent être très 
élevées. Soyez très prudent lorsque vous retirez le linge du tambour. 
RISQUE DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURES ! 
 
 L'appareil est équipé d'un verrouillage automatique de la porte. 
 
 Après le démarrage du programme, le verrouillage de porte est 

automatiquement activé et le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE 

PORTE ACTIVÉ  " (C) s'allume. La porte est verrouillée.  
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 La porte est toujours verrouillée pendant un programme en cours. Il n'est pas 
possible d'ouvrir la porte lorsque le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE 

DE LA PORTE ACTIVÉ  " (C) est allumé. Ouvrir la porte de force peut 
sérieusement endommager l'appareil. 

 
VOUS POUVEZ OUVRIR LA PORTE MANUELLEMENT DE DEUX MANIÈRES 

DIFFÉRENTES : 
 
6. Le verrouillage des portes est activé et le témoin de fonctionnement " 

VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  " (C) est allumé. 
7. Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) et maintenez-la enfoncée pendant 

environ 3 secondes si vous souhaitez ouvrir l'appareil, par exemple pour 
recharger du linge (voir chapitre 5.7 RECHARGER DU LINGE). 

8. L'appareil vérifie les conditions d'ouverture de la porte.  
 

b. CONDITIONS : la température dans le tambour de lavage est inférieure à 40 °C, 
le niveau d'eau n'est pas trop élevé et / ou le programme de lavage en cours 
n'est pas encore trop avancé. 

 

9. Si le programme de lavage en cours permet de désactiver le verrouillage de porte, 
le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " (C) 
s'éteint après environ 2 minutes. Le verrouillage de porte est désactivé. 

 

 Il est néanmoins très important de vérifier automatiquement le niveau et la 
température de l'eau dans le tambour avant d'ouvrir la porte. 

 

10. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte. 
 

OU 
 
11. Le verrouillage des portes est activé et le témoin de fonctionnement " 

VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  " (C) est allumé. 
12. Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) et maintenez-la enfoncée pendant 

environ 3 secondes. Si les conditions expliquées au point 3a ci-dessus ne sont 
pas remplies, l'appareil ne permet pas de désactiver le verrouillage des portes. 
Le voyant " VERROUILLAGE DE LA PORTE ACTIVÉ  " (C) reste allumé. La porte 
ne peut pas être ouverte. 

13. Dans ce cas, éteignez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8) pour 
effacer tous les réglages. 

14. Rallumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
15. Réglez le programme " ESSORAGE " à l'aide du commutateur rotatif et réglez la 

vitesse d'essorage " 0 / -- " à l'aide de la TOUCHE " VITESSE " (4) (voir également 
le chapitre 5.3.2 SÉLECTION DE LA VITESSE D'ESSORAGE). 
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 Si vous sélectionnez la vitesse d'essorage " 0 / -- ", aucun essorage n'est effectué 
; l'appareil ne fait que pomper l'eau de rinçage existante avant de terminer le 
programme. 

 

16. Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) POUR LANCER le programme 
"ESSORAGE". 

17. Une fois le programme de lavage terminé, un signal sonore retentit (si le signal 
sonore est activé / voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 

18. Le verrouillage des portes est automatiquement désactivé après environ 2 
minutes. Le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " 
s'éteint. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte du tambour de lavage. 

 

 Il est néanmoins très important de vérifier automatiquement le niveau et la 
température de l'eau dans le tambour avant d'ouvrir la porte. 

 

19. Une fois le programme terminé, éteignez toujours l'appareil à l'aide de la 
TOUCHE " MARCHE/ARRÊT " (8) afin de le mettre complètement à l'arrêt et 
d'effacer tous les réglages (voir également le chapitre 5.8 FIN D'UN PROGRAMME 
DE LAVAGE). 

20. Fermez l'arrivée d'eau. 
 

 Si le verrouillage de la porte n'est pas désactivé et que la porte ne s'ouvre pas, 
soit la température dans le tambour de lavage est supérieure à 40 °C et/ou le 
niveau d'eau dans le tambour de lavage est trop élevé et/ou le programme de 
lavage en cours est trop avancé. 

 
REMARQUE ! Il n'est pas possible d'ouvrir la porte lorsque le verrouillage 
de la porte est activé. N'ouvrez jamais la porte de force. Ouvrir la porte de 
force peut sérieusement endommager l'appareil. RISQUE 
D'ENDOMMAGEMENT ! 
 
REMARQUE ! Tout dommage à l'appareil ou à la porte résultant d'une 
ouverture forcée de la porte n'est ni couvert par la garantie, ni par la 
garantie légale ! 
 
REMARQUE ! S'il y a beaucoup de mousse ou d'eau dans le tambour, 
ouvrez la porte avec beaucoup de précaution. Utilisez un chiffon sec pour 
éviter que de la mousse et/ou de l'eau ne s'écoule du tambour après 
l'ouverture de la porte. 
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OUVERTURE D'URGENCE DE LA PORTE DE L'APPAREIL63 

 
 Dans le cas où la porte ne peut plus être ouverte de manière normale, par exemple 
en raison d'une panne de courant ou d'autres circonstances particulières, la porte 
peut être ouverte en urgence (selon le modèle). 

 
5. N'ouvrez jamais la porte en urgence lorsque l'appareil fonctionne normalement. 
6. Avant d'ouvrir la porte en urgence, assurez-vous que le tambour s'est arrêté, que 

l'eau à l'intérieur du tambour a refroidi (< 40 °C) et que le niveau d'eau est 
inférieur à la charge de linge. Si le niveau d'eau est supérieur à la charge de linge, 
vous devez d'abord vidanger l'eau, par exemple en dévissant lentement le filtre 
de la pompe de vidange (voir chapitre 8.3 VIDANGE DE L'EAU RÉSIDUELLE). 

7. Ouvrez le couvercle (A) du filtre de la pompe de vidange (B) - cf. Chapitre 8.2 
NETTOYAGE / RETRAIT DU FILTRE DE LA POMPE DE VIDANGE- et tirez légèrement 
vers le bas la bague (C) d'ouverture d'urgence de la porte (voir illustration ci-
dessous) jusqu'à ce que vous entendiez un léger bruit (= déverrouillage de la 
porte). 

 

 
 

Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

A COUVERCLE DU TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE 

B TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE 

C ANNEAU POUR L'OUVERTURE D'URGENCE DE LA PORTE64 
 
8. La porte peut maintenant être ouverte. 

 
63 En fonction du modèle. 
64 En fonction du modèle. 
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REMARQUE ! N'ouvrez jamais la porte en urgence tant que l'appareil 
fonctionne normalement.  
 
REMARQUE ! Tout dommage à l'appareil ou à la porte résultant d'une 
ouverture forcée de la porte n'est ni couvert par la garantie, ni par la 
garantie légale ! 
 

5.5 Sélectionner un nouveau programme de lavage 
 
 Vous pouvez annuler un programme de lavage en cours et en régler un nouveau. 
 
17. Éteignez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8) pour effacer tous les 

réglages. 
18. Rallumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
19. Réglez le programme " ESSORAGE " à l'aide du commutateur rotatif et réglez la 

vitesse d'essorage " 0 / -- " à l'aide de la TOUCHE " VITESSE " (4) (voir également 
le chapitre 5.3.2 SÉLECTION DE LA VITESSE D'ESSORAGE). 

 

 Si vous sélectionnez la vitesse d'essorage " 0 / -- ", aucun essorage n'est effectué 
; l'appareil ne fait que pomper l'eau de rinçage existante avant de terminer le 
programme. 

 

20. Appuyez sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) POUR LANCER le programme 
"ESSORAGE". 

21. Une fois le programme de lavage terminé, un signal sonore retentit (si le signal 
sonore est activé / voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 

22. Éteignez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8) pour effacer tous les 
réglages. 

23. Rallumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
24. Réglez le nouveau programme de lavage souhaité à l'aide du SÉLECTEUR de 

programme (1).  
25. L'affichage d'informations de l'ÉCRAN (A) indique, entre autres, la durée du 

programme en heures et en minutes. 
26. En appuyant sur les touches correspondantes, sélectionnez maintenant, en plus 

du programme choisi, les fonctions supplémentaires éventuellement souhaitées 
(température différente, vitesse d'essorage différente, départ différé, etc. / voir 
chapitre 5. Chapitre 5.3. SÉLECTIONNER DES FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES). Les 
témoins de fonctionnement correspondants s'allument. 

27. Appuyez à nouveau sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) POUR lancer le nouveau 
programme de lavage. 

28. Le verrouillage des portes est automatiquement activé. Le témoin de 
fonctionnement " VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  " s'allume. 

29. Une fois le programme de lavage terminé, un signal sonore retentit (si le signal 
sonore est activé / voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 
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30. Le verrouillage des portes est automatiquement désactivé après environ 2 
minutes. Le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " 
s'éteint. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte du tambour de lavage. 

31. Une fois le programme terminé, éteignez toujours l'appareil à l'aide de la 
TOUCHE " MARCHE/ARRÊT " (8) afin de le mettre complètement à l'arrêt et 
d'effacer tous les réglages (voir également le chapitre 5.8 FIN D'UN PROGRAMME 
DE LAVAGE). 

32. Fermez l'arrivée d'eau. 
 

 Selon le statut de lavage du programme de lavage interrompu (par ex. lavage 
principal, rinçage, etc.), vous devrez éventuellement ajouter de la lessive et/ou de 
l'adoucissant dans les compartiments à lessive correspondants pour le nouveau 
programme de lavage réglé. 

 

5.6 Redéfinir les fonctions 
 
 Vous devez interrompre le programme de lavage en cours afin d'effacer les 

anciens réglages et de pouvoir en effectuer de nouveaux. 
 
6. Pendant un programme de lavage en cours, appuyez une fois sur la TOUCHE 

"DÉPART / PAUSE" (7) pour interrompre le programme de lavage. 
7. Le programme de lavage est interrompu et l'appareil est en MODE PAUSE. 
8. Modifiez la température de lavage, la vitesse d'essorage, etc. comme vous le 

souhaitez (si cela est autorisé). 
 

 Si le programme de lavage est trop avancé, il se peut que certaines modifications 
de fonctions souhaitées ne soient plus possibles. Dans ce cas, les modifications 
ne seront pas effectuées. 

 

9. ATTENTION : n'ajoutez pas de lessive supplémentaire ! 
10. Appuyez maintenant sur la TOUCHE "START / PAUSE" (7) POUR REDÉMARRER le 

programme de lavage avec les nouvelles fonctions réglées. 
 

5.7 Recharger le linge 
 

 AVERTISSEMENT ! Si un programme en cours est interrompu, les 
températures de l'eau, des pièces de linge et du tambour peuvent être très 
élevées. Soyez très prudent lorsque vous retirez le linge du tambour. 
RISQUE DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURES ! 
 

 Il est extrêmement important de vérifier le niveau et la température de l'eau 
à l'intérieur du tambour de lavage avant d'ouvrir la porte. 
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SI VOUS SOUHAITEZ RECHARGER DU LINGE PENDANT UN PROGRAMME DE 
LAVAGE EN COURS, PROCÉDEZ COMME SUIT : 

 
7. Appuyez sur la TOUCHE " START / PAUSE " (7) et maintenez-la enfoncée 

pendant environ 3 secondes. 
8. Le programme de lavage en cours est interrompu et l'appareil se trouve en MODE 

PAUSE. 
9. L'appareil vérifie les conditions d'ouverture de la porte.  
 

 CONDITIONS : la température dans le tambour de lavage est inférieure à 40 °C, 
le niveau d'eau n'est pas trop élevé et / ou le programme de lavage en cours n'est 
pas encore trop avancé. 

 

10. Si le programme de lavage en cours permet de désactiver le verrouillage de porte, 
le voyant de fonctionnement " VERROUILLAGE DE PORTE ACTIVÉ  " (C) 
s'éteint après environ 2 minutes. Le verrouillage de porte est désactivé. 

 

 Il est néanmoins très important de vérifier automatiquement le niveau et la 
température de l'eau dans le tambour avant d'ouvrir la porte. 

 

11. Vous pouvez maintenant ouvrir la porte. 
12. Rechargez le linge et fermez la porte. Ne surchargez pas l'appareil ! 
 

 Si vous le souhaitez, vous pouvez également supprimer des fonctions réglées 
et/ou sélectionner d'autres fonctions (voir chapitre 5.3 SÉLECTIONNER DES 
FONCTIONS SUPPLÉMENTAIRES et suivants et chapitre 5.6 SÉLECTIONNER DE 
NOUVELLES FONCTIONS). 

 

7. Appuyez encore une fois sur la TOUCHE " START / PAUSE " (7) POUR 
REDÉMARRER le programme. 

 
 Si le verrouillage de la porte n'est pas désactivé et que la porte ne s'ouvre pas, 
soit la température dans le tambour de lavage est supérieure à 40 °C et/ou le 
niveau d'eau dans le tambour de lavage est trop élevé et/ou le programme de 
lavage en cours est trop avancé. 

 
REMARQUE ! Il n'est pas possible d'ouvrir la porte lorsque le verrouillage 
de la porte est activé. N'ouvrez jamais la porte de force. Ouvrir la porte de 
force peut sérieusement endommager l'appareil. RISQUE 
D'ENDOMMAGEMENT ! 
 
REMARQUE ! Tout dommage à l'appareil ou à la porte résultant d'une 
ouverture forcée de la porte n'est ni couvert par la garantie, ni par la 
garantie légale ! 
 
REMARQUE ! S'il y a beaucoup de mousse ou d'eau dans le tambour, 
ouvrez la porte avec beaucoup de précaution. Utilisez un chiffon sec pour 



~ 215 ~ 

éviter que de la mousse et/ou de l'eau ne s'écoule du tambour après 
l'ouverture de la porte. 
 

5.8 Fin d'un programme de lavage 
 
7. Un signal sonore retentit à la fin d'un programme de lavage (si le signal sonore 

est activé / voir également le chapitre 5.3.5 SIGNAL SONORE). 
8. Le verrouillage des portes est automatiquement désactivé après environ 2 

minutes. Le témoin de fonctionnement " VERROUILLAGE DES PORTES ACTIVÉ  
" s'éteint.  

9. Éteignez toujours l'appareil à la fin d'un programme à l'aide de la TOUCHE " 
MARCHE / ARRÊT " (8) afin d'éteindre complètement l'appareil et d'effacer tous 
les réglages. 

10. Fermez l'arrivée d'eau. 
11. Ouvrez la porte et retirez le linge. 
12. Laissez la porte et le tiroir à lessive légèrement ouverts pour que toute l'humidité 

puisse s'échapper. 
 

5.9 Contrôle du déséquilibre 
 
 L'appareil est équipé d'un système de contrôle du balourd afin d'éviter les fortes 

vibrations de l'appareil pendant l'essorage. 
 
 Avant de commencer à essorer, l'appareil a besoin d'un certain temps pour 

répartir uniformément le linge dans le tambour. 
 Si le linge ne se répartit pas uniformément dans le tambour, il est possible de 

réduire la vitesse d'essorage65 , afin d'éviter de fortes vibrations de l'appareil. 
 Si la charge de linge dans la machine est trop faible pour atteindre l'équilibre dans 

le tambour, il se peut que le lave-linge ne démarre pas l'essorage. Vous devez 
alors recharger du linge (voir chapitre 5.7 RECHARGER DU LINGE). 

 

5.10 Fonction de reprise 
 
 L'appareil dispose d'une fonction de reprise en cas de panne de courant. En cas 

de panne de courant ou de débranchement pendant le fonctionnement du lave-
linge, l'appareil peut se souvenir de son état de fonctionnement et reprendre le 
travail lorsque le courant est rétabli. 

5.11 Éclairage du tambour 
 

 
65 Dépend du modèle / du programme de lavage. 
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 L'appareil dispose d'un éclairage du tambour.66 Au début et à la fin d'un 
programme de lavage ainsi que pendant une pause, l'éclairage du tambour du lave-
linge s'allume automatiquement. L'éclairage vous permet de mieux voir l'intérieur 
du tambour. 

 
 ATTENTION : la fonction d'éclairage du tambour peut ne pas être disponible sur 
tous les modèles d'appareil ! 

 

6. instructions pour une utilisation correcte 

 
REMARQUE ! Respectez toujours les étiquettes du linge ! 
 

6.1 Produits de lavage 
 
Choisissez votre lessive en fonction de la fibre à laver (linge à bouillir / couleur, laine, 
synthétique, etc.), de la température de lavage et du degré de salissure. Dans le cas 
contraire, des bulles de savon peuvent se former de manière importante. Respectez 
les instructions de dosage du fabricant du produit de nettoyage (sur l'emballage). Les 
agents de blanchiment sont alcalins et peuvent endommager les vêtements. Utilisez 
donc le moins d'eau de Javel possible. Les détergents en poudre peuvent laisser des 
résidus dans les vêtements ; rincez soigneusement les vêtements. Si vous utilisez trop 
de lessive ou si la température de l'eau est trop basse, la lessive peut ne pas se 
dissoudre complètement et donc rester dans les vêtements, les tuyaux et l'appareil. 
Adaptez le lavage au poids et au degré de salissure des vêtements, à la dureté locale 
de l'eau et aux instructions du fabricant de la lessive.  
 
Pour connaître le degré de dureté de l'eau, contactez votre fournisseur d'eau régional. 
Conservez vos produits de lessive dans un endroit sûr, sec et hors de portée des 
enfants. N'utilisez que des lessives pour machine à laver. 
 
 
 
 
 
 

6.2 Utilisation du tiroir à lessive 
 
 Suivez les instructions de dosage du fabricant de la lessive. Le dosage dépend de 

: 
 

66 L'équipement dépend du modèle. 
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 le type et le degré de pollution. 
 Quantité de linge. 
 

 Demi-charge : 3/4 de la quantité de lessive pour une pleine charge. 
 

 Charge minimale (environ 1 kg) : 1/2 de la quantité de lessive pour une pleine 
charge. 

 
 Renseignez-vous auprès de votre fournisseur d'eau sur le degré de dureté de l'eau 

qui vous est fournie. Une eau douce nécessite moins de détergent qu'une eau dure. 
 Une quantité excessive de lessive peut entraîner une formation importante de 

mousse, ce qui réduit l'efficacité de l'appareil. Si l'appareil détecte trop de mousse, 
il peut éventuellement désactiver le processus d'essorage. 

 Une quantité insuffisante de lessive peut entraîner un entartrage du système de 
chauffage, du tambour ainsi que des tuyaux. 

 

6.2.1 Subdivision du tiroir à lessive 
 

 Le tiroir à lessive est divisé en trois compartiments : 
 

LE COMPARTIMENT DE PRÉLAVAGE A  

 
 

Illustration similaire. 

 Produit de lavage pour le prélavage.67 

LE COMPARTIMENT À LINGE 
PRINCIPAL B  

 Produit de lavage pour le cycle de lavage principal. 
 Détachant. 
 Adoucisseur d'eau (classe de dureté de l'eau 4). 

LE COMPARTIMENT DE 
L'ASSOUPLISSANT C  

 Assouplissant. 
 Amidons liquides. 
 Ne remplir l'assouplissant que jusqu'au repère MAX. 

 
RÉCIPIENT POUR LA LESSIVE LIQUIDE68 DANS LE COMPARTIMENT À LINGE 

PRINCIPAL 
 

 
67 Les programmes de prélavage / cycles de prélavage dépendent du modèle d'appareil et ne sont 
pas pris en charge par tous les modèles de lave-linge. 
68 L'équipement dépend du modèle. 
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 Si votre modèle d'appareil comprend un réservoir pour la lessive liquide (D), 
installez-le dans le compartiment à linge principal (B) du tiroir à lessive, comme 
indiqué sur la figure ci-dessous. 

 Pour une charge de lavage, versez une quantité adéquate de lessive liquide dans le 
réservoir installé. Ne remplissez pas trop le réservoir ! Respectez les indications 
de dosage recommandées par le fabricant sur l'emballage de la lessive liquide. 

 Si la lessive liquide est trop visqueuse, diluez-la avec de l'eau avant de la verser 
dans le bac à lessive liquide. 

 

 
 

A COMPARTIMENT DE PRÉLAVAGE 

B COMPARTIMENT À LINGE PRINCIPAL 
C COMPARTIMENT POUR ASSOUPLISSANT 
D RÉCIPIENT POUR LA LESSIVE LIQUIDE69 

 

6.2.2 Utilisation des détergents et des additifs 
 
 Les lessives liquides peuvent être utilisées pour les programmes avec prélavage 

(en fonction du modèle). Toutefois, dans ce cas, il faut utiliser une lessive en 
poudre pour le lavage principal. 

 N'utilisez pas de lessive liquide lorsque vous activez la fonction "DÉPART 
DIFFÉRÉ". 

 Si votre modèle d'appareil ne comporte pas de récipient destiné à recevoir de la 
lessive liquide dans le compartiment à linge principal, utilisez une boule ou un 
sachet de lessive70 pour éviter les problèmes de dosage lors de l'utilisation de 
lessives liquides très concentrées. 

 N'utilisez que des produits de détartrage adaptés aux machines à laver. Les 
produits de détartrage peuvent contenir des substances susceptibles 
d'endommager certaines parties de l'appareil. 

 N'utilisez que des produits de blanchiment ou de teinture adaptés au lavage en 
machine. De tels produits peuvent contenir des substances susceptibles 
d'endommager certaines parties de l'appareil. 

 
69 L'équipement dépend du modèle. 
70 Ne fait pas partie de la livraison. 
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 N'utilisez jamais de solvants tels que la térébenthine, la benzine, etc. 
 

SI VOUS UTILISEZ DES AMIDONS 
 
8. N'utilisez que des amidons adaptés au lavage en machine. 
9. Lavez le linge avec le programme de lavage souhaité. 
10. Préparez l'amidon en poudre conformément aux instructions du fabricant. 
11. Sélectionnez le programme " RINÇAGE ET ESSORAGE " et lancez le programme. 
12. Tirez le tiroir à lessive jusqu'à ce que vous puissiez voir environ 3 cm du 

compartiment à linge principal. 
13. Versez la solution d'amidon dans le compartiment à linge principal pendant que 

l'eau coule dans le tiroir à lessive. 
14. S'il reste des résidus d'amidon dans le tiroir à lessive à la fin du programme, 

nettoyez-le. 
 

6.3 Préparation du linge 
 
16. Videz toutes les poches de votre linge. 
17. Triez le linge à l'aide des étiquettes : linge à bouillir / de couleur, tissus mélangés, 

fibres synthétiques, soie, laine. 
18. Ne peuvent pas être lavés en machine : 

a. les cravates, gilets, manteaux et autres vêtements qui rétrécissent facilement, 
ainsi que les vêtements contenant des composants qui rétrécissent facilement 
(par exemple, les écussons, les dentelles, etc.). 

b. Vêtements infroissables, vêtements avec des impressions ou des enductions. 
c. Tissus de soie infroissables, vêtements avec garniture de fourrure, fourrures. 
d. Vêtements qui se décolorent facilement, par exemple les robes de soirée et les 

costumes traditionnels. 
e. les vêtements contaminés par des produits chimiques tels que l'essence, le 

pétrole, les diluants pour peinture ou l'alcool, etc. 
f. Matériaux imperméables comme les combinaisons de ski, les sacs de couchage, 

les imperméables, etc. 
19. Lavez ensemble des vêtements de tailles différentes ; vous augmenterez ainsi 

l'efficacité de l'appareil. 
20. Lavez les vêtements délicats séparément. Pour la laine et la soie, choisissez un 

programme de lavage adapté. 
21. Enlevez tous les crochets ou autres matériaux de fixation des rideaux / voilages. 
22. Retournez les vêtements avec des boutons ou des broderies "à l'envers". 
23. Fermez les fermetures à glissière, les boutons et les crochets. Nouez les rubans 

lâches. 
 
24. Lavez séparément les vêtements qui ont tendance à déteindre et retournez-les "à 

l'envers". 
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25. Placez les soutiens-gorge dans des taies d'oreiller pour éviter d'endommager le 
tambour. 

26. Mettez les pièces de linge particulièrement délicates ou de petite taille dans des 
sacs à linge (disponibles dans les magasins spécialisés). 

27. Si vous lavez un seul vêtement de grande taille (par exemple une veste ou un jean), 
l'appareil risque d'être déséquilibré ; ajoutez donc toujours un ou deux vêtements 
supplémentaires afin de garantir un fonctionnement régulier de l'appareil. 

28. Enlevez la poussière, la saleté et les poils d'animaux du linge. 
29. Lavez séparément les vêtements de bébé et les pièces de linge avec lesquelles un 

bébé / jeune enfant entre en contact, afin d'éviter les infections. Si nécessaire, 
augmentez les cycles de rinçage afin d'éliminer tous les résidus de lessive du linge. 

30. Ne laissez pas le linge trop longtemps dans l'appareil après le lavage, car il risque 
de prendre du moisi ou de moisir. 

 

7. protection de l'environnement 

 

7.1 Protection de l'environnement : élimination 
 

 Les appareils portant le symbole "  " ne doivent pas être jetés avec les ordures 
ménagères dans l'ensemble de l'UE. Déposez l'appareil de manière responsable 
dans un centre de recyclage afin d'éviter d'éventuels dommages à l'environnement 
ou à la santé humaine dus à une élimination incontrôlée des déchets et de 
promouvoir la réutilisation durable des ressources matérielles. 

 

7.2 Protection de l'environnement : économiser l'énergie 
 
 Chargez toujours l'appareil avec la charge maximale autorisée. Les chargements 

inférieurs ne sont pas économiques. 
 Les lessives modernes permettent de laver à des températures réduites (p. ex. 20 

°C). Pour économiser de l'énergie, utilisez les réglages de température 
correspondants. 

 Veillez à ce que la pièce où se trouve le four soit bien aérée. 
 
 
 

8. nettoyage et entretien 
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 DANGER ! Ne touchez jamais la fiche de raccordement au réseau, 
l'interrupteur d'alimentation ou d'autres composants électriques avec des 
mains mouillées ou humides. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! 
 

 AVERTISSEMENT ! Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique 
avant toute opération de maintenance ou de nettoyage. RISQUE 
D'ÉLECTROCUTION ! 
 

 AVERTISSEMENT ! Enlevez régulièrement les éventuelles 
accumulations de poussière sur la fiche de raccordement au réseau, sur 
la prise de sécurité et sur tous les connecteurs. DANGER D'INCENDIE ! 
 

 ATTENTION ! Avant de procéder au nettoyage ou à l'entretien, 
assurez-vous que l'eau et le tambour ont complètement refroidi. RISQUE 
DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURE ! 
 
REMARQUE ! Nettoyez régulièrement l'appareil et ses composants. 
 
 Retirez les bagues et les bracelets avant de procéder au nettoyage et à l'entretien, 

sinon vous risquez d'endommager les surfaces et le tambour de l'appareil. 
 

PRODUITS DE NETTOYAGE 
 
 N'utilisez jamais de produits de nettoyage rugueux, agressifs ou corrosifs. 
 N'utilisez pas de produits abrasifs ! 
 N'utilisez pas de produits de nettoyage organiques ! 71 
 N'utilisez pas d'huiles essentielles ! 
 N'utilisez jamais de solvants. 
 
REMARQUE ! Tout dommage causé à votre appareil par un produit de 
nettoyage ne sera pas réparé gratuitement, même dans le cadre de la 
garantie. 
 

BOÎTIER 

 Utilisez un produit de nettoyage neutre et dilué. 

PANNEAU DE COMMANDE 

 
71 Par exemple, le vinaigre, l'acide citrique, etc. 
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 Pour nettoyer le panneau de commande, utilisez uniquement un chiffon humide 
et un produit de nettoyage doux adapté au matériau. 

 Ne vaporisez jamais de nettoyant directement sur le panneau de commande ; 
cela pourrait l'endommager. 

TAMBOUR 

 Pour nettoyer le tambour, utilisez uniquement un chiffon humide et un produit 
de nettoyage doux adapté au matériau du tambour. 

 Enlevez tous les résidus de détergent et essuyez le tambour avec un chiffon 
propre. 

 Enlevez immédiatement la rouille laissée dans le tambour par des objets 
métalliques sur votre linge avec un produit de nettoyage sans chlore. 

 N'utilisez jamais de laine d'acier. 
PORTE / JOINT DE PORTE 

 Nettoyez la porte et le joint de porte avec un chiffon doux après chaque 
lavage. 

 Retirez immédiatement les corps étrangers coincés dans le joint de la porte. 
 Si les ouvertures dans le joint de la porte (voir illustration ci-dessous) sont 

bouchées, ouvrez-les délicatement avec un cure-dent. 
 

 
 

A TAMBOUR DE LAVAGE 

B OUVERTURES 

C JOINT DE PORTE 
 
 
 
 
 
 
 

8.1 Nettoyage du tiroir à lessive 
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7. Tirez le tiroir à lessive (A) jusqu'à ce que vous sentiez une résistance. 
8. Appuyez doucement sur le bouton de libération (B) situé sur le siphon (E) au 

centre du tiroir à lessive (voir illustration ci-dessous). En même temps, tirez 
doucement le tiroir à lessive (A) hors de l'appareil et retirez-le. 

 

 
 

Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

A TIROIR À LESSIVE 

B BOUTON DE VALIDATION 
C SIPHON DANS LE COMPARTIMENT DE L'ADOUCISSANT 

 
9. Retirez le siphon (C) du compartiment assouplissant (tirez doucement vers le haut 

/ voir illustration ci-dessous). 
 

 
 

Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

B BOUTON DE LIBÉRATION DU TIROIR À LESSIVE 

C SIPHON  

D OUVERTURE DE REMPLISSAGE DANS LE SIPHON POUR 
L'ASSOUPLISSANT 

10. Nettoyez toutes les pièces du tiroir à lessive à l'eau chaude. Vous pouvez 
également utiliser une brosse douce pour le nettoyage. 

11. Enlevez les résidus de lessive de l'intérieur du boîtier du tiroir (D) à l'aide d'une 
brosse pour bouteilles (voir illustration ci-dessous). 
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E INTÉRIEUR DU BOÎTIER DU TIROIR 
 
12. Remettez correctement le siphon dans le compartiment assouplissant (le siphon 

doit s'enclencher) et remettez le tiroir à lessive en place. 
 

8.2 Retrait et nettoyage du filtre de la pompe de vidange (filtre) 
 
 Le filtre de la pompe de vidange de votre lave-linge empêche les objets solides 

tels que les boutons, les pièces de monnaie, les fibres de tissu, etc. d'obstruer la 
roue de la pompe lors de la vidange de l'eau de lavage. 

 
 Nous recommandons de vérifier et de nettoyer régulièrement le filtre de la pompe 
de vidange (tous les mois). 

 
 Vous devez nettoyer le filtre de la pompe de vidange si l'appareil ne vidange pas 
correctement l'eau ou n'effectue pas l'essorage. 

 
 Vous devez nettoyer le filtre de la pompe de vidange si la pompe est bloquée par 
un corps étranger (boutons, pièces de monnaie, etc.). 

 
 AVERTISSEMENT ! Ne nettoyez pas le filtre de la pompe de vidange 

lorsque le lave-linge est en marche ! Éteignez d'abord l'appareil et 
débranchez-le de l'alimentation électrique. 
 

 AVERTISSEMENT ! Si de l'eau chaude se trouve dans le lave-linge, 
assurez-vous que l'eau a complètement refroidi avant de retirer le filtre de 
la pompe de vidange. RISQUE DE BRÛLURE ! RISQUE DE BRÛLURE ! 
 

RETRAIT ET NETTOYAGE DU TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE (FILTRE) 
 
12. Éteignez l'appareil et débranchez-le de l'alimentation électrique. 
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13. Insérez un tournevis à tête plate, une pièce de monnaie ou une clé72 dans la petite 
ouverture (B) du couvercle inférieur (A). Poussez le couvercle inférieur vers le 
bas avec beaucoup de force, mais avec précaution (voir illustration ci-dessous). 

 

  
 

Illustration similaire : Les illustrations servent uniquement d'exemple. 
 

A COUVERCLE DU TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE 

B OUVERTURE  
 
14. Placez un récipient sous l'ouverture. 
15. Ouvrez le filtre de la pompe de vidange (C), mais ne le retirez pas complètement. 

Tournez le filtre de la pompe de vidange (C) dans le sens inverse des aiguilles 
d'une montre jusqu'à ce que l'eau commence à s'écouler (voir illustration ci-
dessous). 

16. Attendez que l'eau se soit complètement écoulée. 
17. Dévissez complètement le filtre de la pompe de vidange et retirez-le (voir 

illustration ci-dessous). 
 

 
 

Ill. similaire : Ill. sert uniquement d'exemple. 
 

C TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE 
18. Nettoyez le tamis de la pompe de vidange et la chambre du tamis de la pompe de 

vidange. 

 
72 Pièce de monnaie / clé / tournevis à tête plate : non fournis. 
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19. Vérifiez, en fonction du modèle d'appareil, si le rotor de la pompe se déplace 
librement. 

20. Remettez le filtre de la pompe de vidange (C) en place et vissez-le le plus loin 
possible dans le sens des aiguilles d'une montre (voir illustration ci-dessous). 

 

 
 

Ill. similaire : Ill. sert uniquement d'exemple. 
 

C TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE 
 
21. Vérifiez que le tamis de la pompe de vidange est bien en place et correctement 

installé. 
22. Refermez correctement le couvercle. 
 

8.3 Vidange de l'eau résiduelle 
 

 AVERTISSEMENT ! avant de vider l'eau résiduelle, assurez-vous que 
l'eau a complètement refroidi. RISQUE DE BRÛLURE ! RISQUE DE 
BRÛLURE ! 
 
11. Éteignez l'appareil et débranchez-le de l'alimentation électrique. 
12. Ouvrez le couvercle du tamis de la pompe de vidange ; voir chapitre 8.2 RETRAIT 

ET NETTOYAGE DU TAMIS DE LA POMPE DE VIDANGE (FILTRE). 
13. Placez un récipient en dessous. 
14. Ouvrez le filtre de la pompe de vidange, mais ne le retirez pas complètement. 

Tournez le filtre de la pompe de vidange dans le sens inverse des aiguilles d'une 
montre jusqu'à ce que l'eau commence à s'écouler. 

15. Attendez que l'eau se soit complètement écoulée. 
16. Dévissez complètement le filtre de la pompe de vidange et retirez-le. 
17. Inclinez doucement l'appareil vers l'avant pour que l'eau puisse s'écouler. 
18. Remettez le tamis de la pompe de vidange en place et vissez-le aussi loin que 

possible dans le sens des aiguilles d'une montre. 
19. Vérifier que le tamis de la pompe de vidange est bien en place et correctement 

installé. 
20. Refermez correctement le couvercle. 
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8.4 Nettoyage des Vannes d'entrée d'eau / Entrée d'eau filter 
 
 Des filtres d'entrée d'eau se trouvent dans la vanne d'entrée d'eau à l'arrière du 

lave-linge et à l'extrémité du tuyau d'arrivée d'eau (connexion : tuyau ↔ robinet). 
Ces filtres empêchent les substances étrangères et les saletés présentes dans l'eau 
de pénétrer dans le lave-linge. Les filtres doivent être nettoyés régulièrement car 
ils peuvent s'encrasser. 

 
 Les vannes d'entrée d'eau et les filtres d'entrée d'eau doivent être nettoyés au 
moins une fois tous les six mois. 

 
 Les vannes d'arrivée d'eau et les filtres d'arrivée d'eau doivent être nettoyés si 
l'appareil n'est pas ou insuffisamment alimenté en eau lorsque le robinet est 
ouvert. 

 

NETTOYAGE DES VANNES D'ENTRÉE D'EAU / FILTRES D'ENTRÉE D'EAU 
 
13. Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
14. Vous devez réduire la pression de l'eau avant le nettoyage. Pour ce faire, procédez 

comme suit : 
 

f. Fermez le robinet d'eau. 
g. Sélectionnez n'importe quel programme (sauf le programme " ESSORAGE 

").  
h. Appuyez sur la TOUCHE " START / PAUSE " (7) pour démarrer le programme. 
i. Éteignez l'appareil au bout de 40 secondes en appuyant sur la TOUCHE " 

MARCHE / ARRÊT " (8). 
j. Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique (débranchez la fiche 

d'alimentation). 
 

15. Retirez le tuyau d'arrivée d'eau du robinet (voir illustration ci-dessous). 
16. Retirez le filtre d'entrée d'eau (filtre à tamis interne / en gris / voir illustration ci-

dessous) et nettoyez-le avec de l'eau et une brosse à dents. 
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17. Réinstallez le filtre d'entrée d'eau dans l'extrémité du tuyau. Veillez à ce que le 

joint (rondelle en caoutchouc) soit correctement placé dans le raccord de la vanne.  
18. Rebranchez le tuyau d'arrivée d'eau au robinet. 
19. Retirez maintenant le tuyau d'arrivée d'eau (A) du raccord de l'appareil (B / 

vanne d'arrivée d'eau) situé à l'arrière du lave-linge (voir illustration ci-dessous). 
20. À l'aide d'une pince universelle (C), retirez le filtre d'entrée d'eau (filtre à tamis / 

D) de la vanne d'entrée d'eau (B) (voir illustration ci-dessous). 
21. Nettoyez le filtre d'entrée d'eau (filtre à tamis / D) avec de l'eau et une brosse à 

dents (E / voir illustration ci-dessous). 
 

 
 

Illustration similaire : des modifications sont possibles. 
 

A TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU 

B SOUPAPE D'ADMISSION D'EAU 

C PINCE UNIVERSELLE 

D FILTRE D'ENTRÉE D'EAU (filtre à tamis) 

E BROSSE À DENTS 
 
22. Réinstallez correctement le filtre d'entrée d'eau (filtre à tamis / D) (voir 

illustration ci-dessous). 
23. Rebranchez le tuyau d'arrivée d'eau (A) à la vanne d'arrivée d'eau (B) de l'appareil 

(voir illustration ci-dessous). 
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Illustration similaire : Les illustrations servent uniquement d'exemple. 
 

A TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU 

B SOUPAPE D'ADMISSION D'EAU 

D FILTRE D'ENTRÉE D'EAU (filtre à tamis) 
 
24. Ouvrez le robinet et assurez-vous que les raccords (tuyau ↔ robinet / tuyau ↔ 

machine à laver) sont correctement installés et étanches. 
 
REMARQUE ! Tous les dommages causés par une désinstallation / 
installation incorrecte des tuyaux et/ou des filtres d'entrée d'eau sur votre 
appareil ne seront pas réparés gratuitement, même dans le cadre de la 
garantie. 
 
REMARQUE ! Une fois le nettoyage des vannes d'entrée d'eau / filtres 
d'entrée d'eau terminé, il faut vérifier l'étanchéité des raccords, y compris 
sur l'appareil lui-même. Le fabricant n'est pas responsable des 
dommages causés par une installation incorrecte. 
 

8.5 Programme " NETTOYAGE DU TAMBOUR " 
 
 Après une utilisation prolongée du lave-linge, des résidus bactériens et/ou de la 

saleté peuvent se trouver dans le tambour de l'appareil ; surtout si l'on utilise 
principalement des programmes à basse température.  

 
 Le tambour doit être nettoyé au moins une fois par mois. 
 Le programme " NETTOYAGE DU TAMBOUR " nettoie l'extérieur et l'intérieur du 
tambour. 

 Vous pouvez ajouter une quantité raisonnable d'agent de blanchiment au chlore 
dans le lave-linge pour nettoyer le tambour ; veillez à respecter les indications 
du fabricant de l'agent de blanchiment au chlore ! 

 N'utilisez pas de lessive supplémentaire ! 
 Ne lavez pas de textiles / linge avec ce programme. 

 

DÉMARRER LE PROGRAMME " NETTOYAGE DU TAMBOUR ". 
 
7 Ouvrez l'arrivée d'eau. 
8 Fermez la porte. 
9 Allumez l'appareil avec la TOUCHE " MARCHE / ARRÊT " (8). 
10 Le lave-linge est allumé et se trouve en MODE VEILLE. 
11 Tournez le SÉLECTEUR de programme (1) sur le programme " NETTOYAGE DU 

TAMBOUR ". 
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12 Appuyez sur la TOUCHE " START / PAUSE " (7) pour démarrer le programme. 

8.6 Appareil gelé 
 

SI LA TEMPÉRATURE AMBIANTE EST TOMBÉE EN DESSOUS DE 0 DEGRÉ 
CELSIUS ET QUE VOTRE APPAREIL EST GELÉ, PROCÉDEZ COMME SUIT : 

 
8. Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique. 
9. Fermez le robinet d'eau. 
10. Lavez le robinet à l'eau chaude (env. 50 °C) afin de pouvoir détacher le tuyau 

d'arrivée d'eau. Pour détacher le tuyau d'arrivée d'eau, vous pouvez également 
utiliser un chiffon chauffé à environ 50 °C au niveau de la jonction robinet ↔ 
tuyau d'arrivée d'eau (B) (cf. illustration ci-dessous). 

 

 
 

A ROBINET 

B RACCORDEMENT (ROBINET ↔ TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU) 

C TUYAU D'ARRIVÉE D'EAU 
 
11. Détachez le tuyau d'arrivée d'eau et plongez-le dans de l'eau chaude (env. 50 °C 

/ voir illustration ci-dessous). 

 
 
12. Versez 2 à 3 litres d'eau chaude (environ 50 °C) dans le tambour et attendez 10 

minutes (voir illustration ci-dessous). 
 

 
 
13. Rebranchez le tuyau au robinet et vérifiez que l'arrivée et la sortie d'eau 

fonctionnent normalement. 
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14. Lorsque vous réutilisez l'appareil, la température ambiante doit être supérieure 
à 0 degré Celsius. 

REMARQUE ! L'étanchéité des raccordements doit être vérifiée, y 
compris sur l'appareil lui-même. Le fabricant n'est pas responsable des 
dommages causés par une installation incorrecte. 
 

9. résolution des problèmes 

 
 DANGER ! N'essayez jamais de réparer vous-même l'appareil. Des 

réparations ou des interventions inappropriées sur les composants 
électriques de l'appareil peuvent mettre directement en danger votre vie 
et votre santé. RISQUE D'ÉLECTROCUTION ! DANGER D'INCENDIE ! 
 

9.1 Liste de contrôle 
 

ERREUR 

CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

L'APPAREIL NE FONCTIONNE PAS. 

2. La fiche d'alimentation de l'appareil 
n'est pas branchée sur la prise de 
courant. 

6. Branchez correctement l'appareil à la 
prise de courant. 

7. La fiche d'alimentation est desserrée. 6. Vérifiez la fiche d'alimentation. 
7. La prise n'est pas alimentée en 

électricité. 
8. Vérifiez la prise en question en y 

branchant un autre appareil. 
8. Le fusible correspondant est 

désactivé. 
9. Vérifiez le fusible de la maison. 

9. La tension est trop faible 10. Comparez les données de la plaque 
signalétique avec celles de votre 
fournisseur d'électricité. 

DE L'EAU S'ÉCHAPPE. 

2. Les raccords des tuyaux ne sont pas 
étanches. 

4. Vérifier les tuyaux. 

5. Le tuyau d'évacuation de l'eau est 
encrassé. 

4. Nettoyez le tuyau d'évacuation de 
l'eau. 

5. La pompe à eaux usées / le tamis de 
la pompe de vidange est bloqué(e). 

6. Vérifiez la pompe à eaux usées / le 
filtre de la pompe de vidange. 
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ERREUR 

CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

L'APPAREIL NE DÉMARRE PAS LE PROGRAMME DE LAVAGE. 

5. La porte n'est pas bien fermée. 5. Fermez la porte correctement. 
6. Pas d'approvisionnement en eau. 6. Vérifier l'alimentation en eau. 
7. Le bouton "START / PAUSE" est 

enfoncé. L'appareil est en mode 
pause. 

7. Vérifiez les réglages. Appuyez sur la 
touche "START / PAUSE" pour 
redémarrer le programme de lavage. 

8. Le bouton " ON / OFF "73 n'est pas 
enfoncé. L'appareil n'est pas allumé. 

8. Appuyez sur le bouton " ON / OFF " 
pour mettre l'appareil en marche. 

LE CHAUFFAGE EST DÉFECTUEUX. 

2. Le système de chauffage 
automatique est endommagé. 

2. L'appareil peut laver, mais ne peut 
plus chauffer. Veuillez contacter le 
service clientèle. 

LES INDICATEURS ET L'ÉCRAN NE S'ALLUMENT PAS. 

4. Pas d'alimentation électrique. 4. Vérifier l'état de l'alimentation 
électrique de l'appareil. 

5. Le circuit imprimé est défectueux. 5. Veuillez contacter le service clientèle. 
6. Le câblage est défectueux. 6. Vérifie le câblage (contacte le service 

après-vente si nécessaire). 

IL Y A DES RÉSIDUS DE LESSIVE DANS LE BAC. 

2. Détergent humide accumulé. 2. Nettoyez le récipient. 
 Utilisez des lessives liquides. 
 N'utilisez que des produits de lavage 

adaptés aux machines. 
 
 
 
 
 
 

ERREUR 

CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

 
73 En fonction du modèle. 
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MAUVAIS RÉSULTATS DE LAVAGE. 

3. Les vêtements sont trop sales. 3. Sélectionner le programme 
approprié. 

4. Mauvaise quantité de lessive. 4. Choisissez une quantité appropriée 
de lessive (voir l'impression sur 
l'emballage de la lessive). 

BRUIT ANORMAL / FORTES VIBRATIONS 

2. Les sécurités de transport se 
trouvent encore sur l'appareil.  

7. Retirez les sécurités de transport.  

8. L'appareil n'a pas été monté et/ou 
aligné correctement. 

6. Monter et/ou orienter correctement 
l'appareil. 

9. Il se peut que des corps étrangers se 
trouvent dans l'appareil. 

7. Retirez tous les corps étrangers. 

10. La charge est trop faible. 8. Chargez toujours correctement 
l'appareil. 

11. Le linge s'est accumulé sur un côté 
du tambour. 

9. Répartissez le linge. 

12. Le tambour contient du linge qui ne 
peut pas être distribué. 

7. Retirez les pièces de linge qui ne 
peuvent pas être distribuées. 

 
 Si l'appareil présente des dysfonctionnements différents de ceux décrits ci-dessus, 
ou si vous avez vérifié tous les points de la liste mais que vous n'avez pas pu 
résoudre le problème, contactez le service après-vente. 

 

9.2 Messages d'erreur 
 

MESSAGE 
D'ERREUR CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

E 1 
 

Problèmes 
avec l'arrivée 

d'eau. 

2. Le robinet est fermé. 2. Ouvrez le robinet d'eau. 

3. La pression de l'eau est trop 
faible. 

4. Attendez quelques instants. 

5. Le tuyau d'arrivée d'eau est 
gelé. 

5. Dégeler le tuyau d'arrivée 
d'eau. 

6. Les filtres sont bloqués. 5. Retirez les filtres et nettoyez-
les. 
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MESSAGE 
D'ERREUR CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

E 2 
 

Problèmes 
d'évacuation 

de l'eau. 

2. Le bouton "START / 
PAUSE" est enfoncé. 
L'appareil est en mode 
pause. 

3. Appuyez à nouveau sur la 
TOUCHE "START / PAUSE" 
pour réactiver le programme 
réglé. 

4. Le tuyau d'évacuation de 
l'eau est placé trop haut. 

4. La hauteur maximale 
d'installation est de 100 cm. 

5. Le tuyau d'évacuation de 
l'eau est gelé. 

4. Dégeler le tuyau 
d'évacuation de l'eau. 

5. Le tuyau d'évacuation de 
l'eau est bouché. 

7. Retirez l'obstruction et 
nettoyez le tuyau 
d'évacuation de l'eau. 

8. L'écoulement de l'eau est 
bouché. 

7. Enlevez l'obstruction et 
nettoyez l'écoulement d'eau. 

9. Le tamis de la pompe de 
vidange est bloqué. 

8. Retirez le filtre de la pompe 
de vidange et nettoyez-le. 

 Si les problèmes persistent, éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la fiche d'alimentation et contactez 
le service après-vente. 

E 3 
 

Problèmes de 
verrouillage de 

porte 

4. La porte n'est pas 
correctement fermée. 

4. Fermez correctement la 
porte. 

5. Des textiles se sont coincés 
entre la porte et le joint. 

5. Retirez les textiles. 

6. Le verrouillage de la porte 
est défectueux. 

6. Veuillez contacter le service 
clientèle. 

 Si les problèmes persistent, éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la fiche d'alimentation et contactez 
le service après-vente. 

E 4 

 L'eau a débordé.  Le niveau d'eau augmente 
automatiquement jusqu'à ce 
qu'il soit adapté au processus 
de lavage. 

 Si le problème persiste, 
éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez le 
cordon d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

MESSAGE 
D'ERREUR CAUSE(S) POSSIBLE(S) MESURES 

E 5  Le moteur électrique est 
défectueux. 

 Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
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fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E 6 

 Le chauffage est 
défectueux. 

 Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E 7 

 Le capteur de température 
est défectueux. 

 Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E 8 

 Non-concordance 
logiciel/matériel sur la carte 
mère et la plaque 
d'inversion de fréquence. 

 Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E 9 

 Erreur de communication.  Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E 10 

 Erreur de l'inverseur.  Éteignez l'appareil, fermez le 
robinet d'eau, débranchez la 
fiche d'alimentation et 
contactez le service après-
vente. 

E P 
 Le programme de lavage en 

cours ne correspond pas au 
programme de lavage réglé 
à l'aide du sélecteur. 

 Tournez le sélecteur sur le 
programme de lavage 
correspondant à celui en 
cours. 

 
 Si vous avez vérifié tous les points de la liste mais que le problème n'a pas été 
résolu, veuillez contacter le service clientèle. 
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10. données techniques 

DONNÉES TECHNIQUES* 
Type d'appareil Machine à laver 
Couleur de la façade Blanc 
Couleur des parties latérales Blanc 
Contrôle Électronique  
Capacité 8,00 kg 
Classe d'efficacité énergétique1 A 
Consommation annuelle d'énergie2 47,00 kWh 
Consommation d'énergie par cycle de 
lavage3 

0,47 kWh 

Indice d'efficacité énergétique (EEI )W 52,0 
Puissance absorbée pondérée / arrêt 0,50 W 
Puissance absorbée pondérée / état 
non déconnecté 4,00 W 

Consommation annuelle d'eau2 480,00 l 
Consommation d'eau par cycle de 
lavage3 

48,00 l 

Vitesse de lavage max. Vitesse 
d'essorage 

1400 tours/minute 

Humidité résiduelle3  à 1400 tr/min  53,90 % 
Classe d'efficacité d'essorage6 B 
Bruit d'essorage3 76 dB(A) re 1 pW 
Classe d'émission sonore Essorage7 C 
Durée du programme3 env. 218 min. 
Durée du programme4 env. 168 min. 
Durée du programme5 env. 140 min. 
Puissance  1900 W 
Élément chauffant cachée 
Moteur Inverter 
Intérieur Acier inoxydable 
Écran   

Programmes 

Mix / Rapide / Laine / Chemises / 
Sport / Intensif / Literie / Hygiène / 
Coton / Prélavage / ECO 40 - 60 / 20 
°C / Linge délicat / Nettoyage du 
tambour / Essorage / Rinçage & 
Essorage 

Fonction ECO   
Utilisation Touches électroniques et commutateurs 

rotatifs 
Contrôle du déséquilibre   
Départ différé   / 3 - 24 heures 
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Pieds réglables en hauteur   
Sécurité enfants   
Dimensions H*L*P en cm 85,00*59,50*52,00 
Poids net / brut 58,00 kg / 61,00 kg 

 

 Sous réserve de modifications techniques. 

 

* Conformément à Règlement (UE) n° 2019/201/201 4 

1 Sur une échelle de A (efficacité maximale) à G (efficacité minimale) selon la 
nouvelle norme européenne. 

2 Basé sur 100 cycles de nettoyage standard. La consommation réelle d'énergie 
et d'eau dépend du type d'utilisation de l'appareil. 

3 Programme standard " ECO 40 - 60 " à pleine charge. 
4 Programme standard " ECO 40 - 60 " en charge partielle (moitié). 
5 Programme standard " ECO 40 - 60 " en charge partielle (quart). 
6 De A (le meilleur) à G (le pire). 
7 De A (le meilleur) à D (le pire). 
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11. élimination 

 
9. Lors du déballage, veillez impérativement à ce que les composants de l'emballage 

(sacs en polyéthylène, morceaux de polystyrène) ne soient pas à la portée des 
enfants et des animaux. RISQUE D'ASPHYXIE ! RISQUE DE BLESSURE ! 

10. Les appareils qui ne sont plus utilisés et les anciens appareils doivent être remis 
au centre de recyclage compétent. Ne jamais exposer à une flamme nue. 

11. Avant de jeter un appareil usagé, il faut absolument le rendre inopérant ! Cela 
signifie qu'il faut toujours débrancher la fiche secteur, puis couper le câble de 
raccordement électrique de l'appareil, le retirer directement avec la fiche secteur 
et le mettre au rebut !  

12. Démontez toujours la porte complète afin d'éviter que des enfants ne s'y 
enferment et ne mettent leur vie en danger ! 

13. Déposez le papier et le carton dans les conteneurs prévus à cet effet. 
14. Éliminez les plastiques dans les conteneurs prévus à cet effet. 
15. S'il n'y a pas de conteneurs d'élimination appropriés à proximité de votre domicile, 

apportez ces matériaux à un point de collecte communal adéquat. 
16. Pour plus d'informations, contactez votre revendeur ou les services municipaux 

d'élimination des déchets. 
 

  
Tous les matériaux marqués de ce 
symbole sont recyclables. 

Vous pouvez obtenir toutes les 
informations disponibles sur le tri des 
déchets auprès de vos autorités locales. 

12. conditions de garantie 

Le fabricant garantit au consommateur des matériaux et une fabrication sans défaut 
pendant une durée de 24 mois à compter de la date d'achat. 
Outre les droits découlant de la garantie, le consommateur bénéficie des droits de 
garantie légaux dont il dispose à l'encontre du vendeur auprès duquel il a acheté 
l'appareil. Ces droits ne sont pas limités par la garantie. 
Le droit à la garantie doit être prouvé par l'acheteur en présentant le justificatif  
d'achat avec la date d'achat et/ou de livraison et doit être communiqué 
immédiatement après la constatation et dans les 24 mois suivant la livraison au 
premier acheteur final. 
La garantie ne donne pas droit à une résiliation du contrat de vente ou à une 
réduction (diminution du prix d'achat). Les pièces remplacées ou les appareils 
échangés deviennent notre propriété. 
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La garantie ne couvre pas 
8. les pièces fragiles telles que le plastique ou le verre ou les ampoules ;  
9. les écarts mineurs des PRODUITS PKM par rapport à la qualité théorique, qui n'ont 

aucune influence sur la valeur d'usage du produit ; 
10. les dommages résultant d'une erreur de fonctionnement ou d'utilisation, 
11. Dommages causés par des influences environnementales agressives, des produits 

chimiques, des produits de nettoyage ; 
12. les dommages causés au produit par une installation ou un transport non 

conformes aux règles de l'art ; 
13. les dommages résultant d'une utilisation non conforme aux usages domestiques ; 
14. les dommages causés à l'extérieur de l'appareil par un PRODUIT PKM - dans la 

mesure où une responsabilité n'est pas obligatoirement ordonnée par la loi. 
La validité de la garantie prend fin à : 

8. Non-respect des instructions d'installation et d'utilisation ; 
9. Réparation par des personnes non qualifiées ; 
10. les dommages causés par le vendeur, l'installateur ou des tiers 
11. une installation ou une mise en service incorrecte ; 
12. un manque d'entretien ou un entretien incorrect ; 
13. des appareils qui ne sont pas utilisés conformément à leur destination ; 
14. les dommages causés par des cas de force majeure ou des catastrophes naturelles, 

notamment, mais pas exclusivement, en cas d'incendie ou d'explosion 
Les prestations de garantie n'entraînent pas de prolongation de la période de garantie 
et ne font pas courir une nouvelle période de garantie. La garantie s'applique aux 
appareils achetés et utilisés en Allemagne, en Autriche, en Belgique, au Luxembourg 
et aux Pays-Bas. 
Les lave-linge équipés d'un moteur Inverter bénéficient d'une durée de garantie 
étendue 
de 10 ans sur le moteur Inverter.  
La durée de garantie étendue est valable à partir de la date de transfert des risques au 
consommateur et doit être justifiée par une preuve d'achat ou une preuve équivalente 
en cas de recours. Les frais de main-d'œuvre et de transport ne sont pas compris dans 
cette extension de garantie. Nos conditions générales de garantie restent valables 
dans leur intégralité. 

 
 



~ 240 ~ 

TECHNOLOGIE FÜR DEN HAUSHALT 
 

 
SERVICE INFORMATION 
 

TECHNOLOGY FOR DOMESTIC USE 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie finden alle Informationen zum Kundendienst  
auf der Einlage in dieser Bedienungsanleitung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aftersales service information 
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